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Das war der Genuss und Gläserklang 2024

Kultursommer mit EM-Café
Unglaubliche 2.800 Besucher/-innen 
haben sich am letzten Freitag, 14. Juni, 
beim Kultursommer mit EM-Café einge-
funden, um das Eröffnungsspiel der Fuß-
ball-Europameisterschaft live sowie den 
Auftakt des diesjährigen Kultursommers 
mitzuerleben und die Stimmung war ein-
fach überwältigend.
Auch in diesem Jahr haben sich das At-
rium und der Bürgerpark wieder in eine 
Sommerlocation vom Feinsten verwan-
delt und bieten noch bis zum 14. Juli ein 
abwechslungsreiches Programm aus 
Live-Musik, DJs und Topspiele der Fuß-
ball-EM. Beim größten Public Viewing im 
Kraichgau kann man die Heim-EM haut-
nah miterleben. 
Ob im sommerlichen Beachcafé, im Atri-
um oder im weitläufigen Bürgerpark, die 
ganz besondere Atmosphäre ist auf dem 
gesamten Gelände zu spüren und lädt zu 
herrlichen Sommerabenden in Bruchsal 
ein. Ein umfangreiches gastronomisches 

Angebot mit Foodtrucks, Cocktail- und 
Weinbars runden das Angebot ab.
Das Gelände ist an Veranstaltungstagen 
ab 17 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Getränke wer-
den ausschließlich gegen Vorlage eines 
an der Kasse erworbenen Bons ausge-
geben. Ab dem Viertelfinale werden alle 
Spiele übertragen.

Hier ein Programmüberblick  
auf die nächsten Tage:
Donnerstag, 20. Juni
Special Event – Mediterraner Abend
passend zur EM-Begegnung Spanien – 
Italien mit spanischer und italienischer 
Live-Musik vom Feinsten

Freitag, 21. Juni
Live-Musik mit DJ im Park, Cris Cosmo 
(Pop) und Tune Circus (Indie/Alternative 
Rock)

Samstag, 22. Juni
Special Event – Mediterraner Abend
passend zur EM-Begegnung Portugal 
– Türkei mit portugiesischer und türki-
scher Live-Musik vom Feinsten

Sonntag, 23. Juni
Public Viewing mit „die neue welle Fan-
Party“ und Übertragung der Begegnung 
Deutschland – Schweiz

Donnerstag, 27. Juni
Live-Musik mit DJ im Park, MMonks 
(Pop/Rock) und Shaqua Spirit (Pop/
Rock)

Samstag, 29. Juni
Public Viewing – Achtelfinale – mit „die 
neue welle Fan-Party“ und EM-Übertra-
gung
Eine Gesamtübersicht über das Top-
Programm gibt es unter www.bruchsal-
erleben.de.

Die Wohlfühlatmosphäre im Bruchsaler Luisenpark zog in diesem Jahr nochmals mehr Besucher/-innen an als im vergangenen Jahr. 
Besonders die liebevolle Dekoration der Stände und Zelte sowie das abwechslungsreiche Programm auf der Bühne sorgten für ausge-
lassene Stimmung bei den Anwesenden. Der Genuss und Gläserklang war für alle Beteiligten ein großer Erfolg. Fotos: PRSW

,Yes: Jazz!‘ Schulmusik unter dem Schirm der Sommer Lounge 
Am Sonntag, 23. Juni, findet um 17 
Uhr das Konzert ‚Yes: Jazz!‘ unter dem 
Schirm der Sommer Lounge auf dem 
Marktplatz in der Innenstadt statt. 
Schulbands der Bruchsaler Schulen 
präsentieren ihr Können mit Stücken 
aus unterschiedlichen Genres. Die 
Bandbreite der gespielten Lieder um-
fasst Songs von bekannten Jazz-Inter-
preten, Rock- und Popstücke oder auch 
eigene Kompositionen. Das Schulmu-
sikprojekt wird von der Stadt Bruch-

sal in Kooperation mit der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal organisiert. Es 
bietet Schüler/-innen die Möglichkeit, 
ihre Talente vor größerem Publikum mit 
professioneller Tontechnik zu zeigen. 
Zur Seite stehen ihnen dabei die Musik-
lehrkräfte ihrer Schulen sowie die Lehr-
kräfte der Musik- und Kunstschule, die 
die Bands oder auch einzelne Schüler/-
innen coachen.
In diesem Jahr beteiligen sich die Schul-
bands/Schulorchester des Heisenberg-

Gymnasiums, der Handelslehranstalt 
Bruchsal, der Käthe-Kollwitz-Schule, 
des Schönborn-Gymnasiums sowie 
des Gymnasiums St. Paulusheim. Au-
ßerdem spielen das BigBandProject 
sowie die Band Funhouse der Musik- 
und Kunstschule Stücke aus ihrem Re-
pertoire. Unterstützt wird das Projekt 
vom Zentrum für Schulqualität und 
Lehrerbildung Baden-Württemberg, der 
Bildungsstiftung Bruchsal sowie der 
Sparkasse Kraichgau.
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
die Stadtentwicklung mit ihren vielseiti-
gen Facetten bestimmt derzeit meinen 
Alltag. In der vergangenen Woche ha-
ben wir den Förderbescheid für die Neu-
gestaltung unseres Bahnhofsvorplat-
zes entgegengenommen und wir haben 
das Kompassquartier in der Bahnstadt 
offiziell eingeweiht. Beides steht in 
unmittelbarem Zusammenhang. Die 
Neuordnung des Bahnhofsareals ist 
die Fortführung des Lückenschlusses, 
den wir seit Jahren auf der anderen Sei-
te der Bahngleise vollziehen. Mit dem 
Kompassquartier haben wir die letz-
te Lücke auf dem Bahnstadtareal ge-

schlossen und weitere 126 Wohnungen 
geschaffen. Vor allem haben wir dort 
alle sozialen und ökologischen Aspek-
te einer modernen Wohnungsbaupolitik 
realisiert. Etwa die Hälfte der Wohnun-
gen sind sozial geförderter Wohnraum, 
knapp ein Zehntel sind für Menschen 
mit Einschränkungen gebaut und das 
gesamte Areal ist an das Fernwärme-
netz angeschlossen. Und es wird der 
Quartiersgedanke umgesetzt, durch 
einen kleinen Innenhof mit großer Auf-
enthaltsqualität und zahlreiche soziale 
Träger und Dienstleister, die sich im 
Kompassquartier angesiedelt haben. 
Die Voraussetzungen sind also ge-
schaffen. Jetzt ist es an den Menschen, 
die zukünftig dort wohnen, ihr Quartier 
mit Leben zu füllen. 
So lebendig wie schon lange nicht mehr 
erlebe ich derzeit unsere Innenstadt. 
Die unterschiedlichen Initiativen von un-
serem Stadtmarketing, der BTMV und 
dem Branchenbund haben Anziehungs-
punkte mitten in Bruchsal geschaffen, 
die zum Verweilen einladen. Mit dem 
Genuss und Gläserklang ist es unserem 
Stadtmarketing/Wirtschaftsförderung 
bereits zum dritten Mal gelungen, dem 
Viktoriapark einen ganz anderen, sehr 
einladenden Charakter zu geben. Die 
zahlreichen Gäste haben gezeigt, dass 
dieses Konzept sehr gut ankommt. Die 

vom Branchenbund auf unserem Markt-
platz eingerichtete Sommer Lounge 
unter dem großen Schirm lädt Groß und 
Klein zum Verweilen ein und wird vor 
allem dann, wenn Aktionen stattfinden, 
sehr gut angenommen. 
Und zuletzt noch der Ausbau des Kul-
tursommers zu einer Eventmeile. Un-
zählige Besucher/-innen erlebten am 
Freitag das Auftaktspiel der deutschen 
Mannschaft auf den beiden großen Pu-
blic Viewing Bildschirmen im Atrium 
und im Bürgerpark. Mich begeistert wie 
unsere Bruchsaler Innenstadt dadurch 
pulsiert. Vor allem begeistert mich, wie 
friedlich die Menschen miteinander fei-
ern und die sommerliche Atmosphäre 
genießen. 
Ich sage allen, die daran gearbeitet ha-
ben und nach wie vor daran arbeiten 
- Danke - für Ihre Ideen und Ihren Ein-
satz. Und Sie, liebe Bürger/-innen aus 
Bruchsal und der Region lade ich ganz 
herzlich ein: Kommen Sie nach Bruch-
sal. Genießen Sie das ganz besondere 
Bruchsaler Sommergefühl. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Bruchsal ist bunt! – Erste Brusl Pride-Parade
Wir zeigen Flagge – und zwar Regenbo-
genflagge. Schon am 17. Juni startete 
die Brusl Pride-Woche mit einem Emp-
fang der teilnehmenden Organisation 
und Vertreter/-innen aus der Politik. 
Die Pride-Woche findet in diesem Jahr 
zum ersten Mal in Bruchsal statt und 
steht unter dem Motto „Familie ist 
Vielfalt“. Die Initiatoren Alexandra Nohl 
und Christian Holzer möchten darauf 
aufmerksam machen, dass es unter-
schiedliche Familienmodelle gibt, die 
unsere Gesellschaft bereichern und 
dabei niemandem etwas wegnehmen. 
„Familien sind dort, wo Menschen für-
einander Verantwortung übernehmen“, 
so die Initiatoren.
Pride Weeks und vor allem Pride-Pa-
raden haben eine lange Tradition. Die 

Paraden beziehungsweise Demonstra-
tionen der LGBTIQ*-Community haben 
sich aus den Stonewall Riots entwickelt. 
1969 gingen in New York City Gruppen 
aus homosexuellen Frauen und Män-
ner auf die Straße und randalierten, 
um auf die Unterdrückung und Un-
gleichbehandlung von homosexuellen 
Menschen aufmerksam zu machen. Im 
Laufe der Jahre haben sich aus diesem 
Aufstand die friedlichen Pride-Paraden 
entwickelt, die wir heute kennen.
In Bruchsal beginnt die Parade am 22. 
Juni, 14.30 Uhr. Sie startet im Ehrenhof 
des Bruchsaler Schlosses und verläuft 
Richtung Marktplatz. Neben diesem 
Highlight der Pride-Woche finden zahl-
reiche weitere Veranstaltungen zur 
Pride-Woche in Bruchsal statt. 

Pride-Programm am Wochenende: 
21. Juni, 19.30 Uhr/23. Juni, 18 Uhr
Filmvorführung von „All of us strangers“
im Cineplex am Europaplatz
 
21. Juni, 19 Uhr 
Brusl Pride-Party
im Atrium 

22. Juni, 14.30 Uhr 
Pride-Demo-Parade 
mit anschließender Pride-Party
Start im Ehrenhof 
des Bruchsaler Schlosses
 
22. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr 
Brusl Pride – 
„Familien sind Vielfalt“

Rahmen: Ravennka/iStock / Getty Images Plus
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Stadt/Gemeinde

Stadt Bruchsal
Landkreis

Landkreis Karlsruhe

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats
am 09.06.2024
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats
am 09.06.2024 bekannt gemacht:

I. Wahl des Gemeinderats

1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 35.767
Zahl der Wähler (B) 20.736
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 474
Zahl der gültigen Stimmzettel (D) 20.262
Zahl der gültigen Stimmen (E) 574.899

2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen

Wahlvorschlag Gültige
Stimmen Sitze

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 157.248 9
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bruchsal (GRÜNE Bruchsal) 95.480 5
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 100.808 6
Freie Wähler Bruchsal (Freie Wähler Bruchsal) 81.344 4
Freie Demokratische Partei / Bürgerliste (FDP / Bürgerliste) 33.177 2
Alternative für Deutschland (AfD) 79.583 4
Unabhängige Wählervereinigung (UWV) 11.037 1
Aufbruch Bruchsal (Aufbruch Bruchsal) 16.222 1

3. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen

Wahlvorschlag
Bewerber / Bewerberin

gültige
Stimmen

Bewerber /
Bewerberin ist
- gewählt (G)

- Ersatzperson (E)

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
von Müller, Dr. Wolfram, Bruchsal, Obergrombach 12.246 G
Kistenberger, Hans-Peter, Bruchsal, Kernstadt 12.143 G
Schnatterbeck, Prof. Dr. Werner, Bruchsal, Kernstadt 10.940 G
Freidinger, Uwe, Bruchsal, Heidelsheim 9.137 G
Kramer, Marika, Bruchsal, Büchenau 8.597 G
Jäger, Helmut, Bruchsal, Kernstadt 8.530 G
Manke, Claudia, Bruchsal, Kernstadt 6.345 G
Lauber, Barbara, Bruchsal, Untergrombach 6.068 G
Siegel, Martin, Bruchsal, Kernstadt 5.398 G

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Bruchsal  
vom 20.06.2024
Gemäß § 105 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung am 04.06.2024 den 
Beteiligungsbericht 2022 beraten und zur Kenntnis genommen.
Die Beteiligungsberichte informieren gemäß § 105 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg über all diejenigen Unter-
nehmen in Privatrechtsform, an denen die Stadt Bruchsal direkt 
beteiligt ist. Außerdem enthalten die Berichte alle indirekten Betei-
ligungen, an denen die Stadt Bruchsal mit mehr als 50 von Hundert 
mittelbar beteiligt ist.
Der Beteiligungsbericht 2022 wird gemäß § 105 Abs. 3 i. V. m. Abs. 
1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 21.06.2023 bis 
einschließlich 03.07.2024 bei der Stadtverwaltung Bruchsal, Stadt-
kämmerei (Rathaus am Marktplatz, Zimmer 2.14) während der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Bruchsal öffentlich ausgelegt. Bit-
te vereinbaren Sie vorab einen Termin per E-Mail (stadtkaemmerei@
bruchsal.de) oder per Telefon (072 51/79-645).
Des Weiteren ist der Beteiligungsbericht unter www.bruchsal.de ab-
rufbar.
Bruchsal, 12.06.2024
Andreas Glaser
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 des Zweckverbands Ab-
wasserverband Kammerforst
1. Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 13.06.2024 

den Jahresabschluss 2023 des Zweckverbands Abwasserver-
band Kammerforst wie folgt festgestellt:

 1. Erfolgsrechnung 
   1.1 Summe Erträge - 2.953.649,64 €
   1.2 Summe Aufwendungen 2.953.649,64 €
   1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
    (Saldo aus 1.1 und 1.2) - €
 nachrichtlich:
 Vorauszahlungen der Gemeinde auf die spätere Fehlbetragsab-

deckung 
 Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die spätere Überschuss-

abführung
 2. Liquiditätsrechnung
   2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
    laufender Geschäftstätigkeit 1.513.042,11 €
   2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
    Investitionstätigkeit - 1.348.873,38 €
   2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
    (Saldo aus 2.1 und 2.2) 164.168,73 €
   2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
    Finanzierungstätigkeit 375.813,69 €
   2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
    zum Ende des Wirtschaftsjahres 
    (Saldo aus 2.3 und 2.4) 539.982,42 €
   2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen
    Einzahlungen und Auszahlungen - €
 3. Bilanzsumme 20.166.611,83 €
2.  Die aus der Umlagen-Abrechnung 2023 resultierenden Überzah-

lungen in Höhe von saldiert 547.009,08 € werden den Verbands-
mitgliedern zurückerstattet.

3.  Der Festsetzung der Umlageschlüssel wird wie im Geschäftsbe-
richt dargestellt zugestimmt.

4.  Bei den Einnahmen werden 0 € sowie bei den Ausgaben mit 
611.355,81 € ins Wirtschaftsjahr 2023 übertragen.

5.  Der Jahresabschluss 2023 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und 
der Gemeindeprüfungs-Anstalt Baden-Württemberg zur Durchfüh-
rung der überörtlichen Prüfung nach §114 GO als prüfungsbereit 
anzuzeigen.

6.  Dem Verbandsvorsitzenden und der Verbandsverwaltung des 
Zweckverbands Abwasserverband Kammerforst wird für das Ge-
schäftsjahr 2023 die Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht wird vom 24.06.2024 bis 
einschließlich 02.07.2024 beim Zweckverband Abwasserverband 

Kammerforst, bei der Kläranlage, Im Klein Feld 31 in 76689 Karls-
dorf-Neuthard, zur Einsicht öffentlich ausgelegt.
Karlsdorf-Neuthard, den 13.06.2024
Der Geschäftsführer Der Verbandsvorsitzende
Gez. Gez.
Gerhard Süpfle Sven Weigt, Bürgermeister

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Die nächste Ortschaftsratssitzung am Montag, 24. Juni 2024 findet 
nicht statt.

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung am 25. Juni 2024
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 25. Juni 2024, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
TAGESORDNUNG
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bekanntgaben
4 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 14.05.2024
Bruchsal, 13.06.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Ortschaftsratssitzung des Ortschaftsrates Helmsheim 
am Mittwoch, den 26.06.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Ver-
waltungsstelle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 26. Juni 2024,19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Obergrombach, findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am Mitt-
woch, 26. Juni, 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle Unter-
grombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Abteilungsleitung (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9c TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0066 –
Bewerbungsschluss: 7. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
der Abteilung Kommunale Schulkindbetreuung mit Personalver-
antwortung, die konzeptionelle Weiterentwicklung der Betreuungs-
angebote auf Grundlage der bildungspolitischen und rechtlichen 
Entwicklung sowie die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganz-
tagesbetreuung in der Kommunalen Schulkindbetreuung.

Beamtin/Beamter (m/w/d)  
des mittleren feuerwehrtechnischen Dienstes

– Stellenkennziffer 2024-0068 –
Bewerbungsschluss: 21. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Ein-
satzdienst in der Tagverfügbarkeit sowie Tätigkeiten im administrati-
ven oder technischen Bereich in der Abteilung Bevölkerungsschutz.

Mitarbeiter/-in (m/w/d)  
für den Telefonservice in der Steuerabteilung

75 bis 100 Prozent Beschäftigungsumfang
(Entgeltgruppe 2 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0060 –
Bewerbungsschluss: 14. Juli 2024

Aufgrund der Veränderungen durch die Grundsteuerreform suchen 
wir befristet Unterstützung für einen vorübergehenden Bedarf. 
Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Entgegen-
nahme der Anrufe in der Steuerabteilung und Abfrage der wesent-
lichen Informationen (Name, Buchungszeichen, Betreff, Erreichbar-
keit) sowie das Heraussuchen und Vorbereiten der Akten für die 
Sachbearbeiter/-innen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) für den Bereich Gewerbe  
sowie die Zuarbeit bei Waffenaufbewahrungskontrollen

– Stellenkennziffer 2024-0064 –
Bewerbungsschluss: 23. Juni 2024

Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Zuarbeit bei 
Waffenaufbewahrungskontrollen, die Entgegennahme und Erfas-
sung von An-, Um- und Abmeldungen anzeige- und erlaubnispflich-
tiger Gewerbe sowie die Erteilung von Auskünften aus dem Gewer-
beregister.

Mehrere Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d) 
für verschiedene Aufgabenbereiche

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0058 –

Bewerbungsschluss: 23. Juni 2024
Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Liegenschaf-
ten beim Amt für Liegenschaften und Geoinformation, die Verga-
bestelle beim Stadtbauamt sowie allgemeine Verwaltungstätigkei-
ten beim Amt für Familie und Soziales. Die Stellen sind auch für 
Berufsanfänger/-innen geeignet und in Vollzeit oder gegebenenfalls 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten zu besetzen.

Verkehrsplaner/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0062 –
Bewerbungsschluss: 7. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entwick-
lung von Mobilitätskonzepten, das Fertigen von Stellungnahmen zu 

Anträgen, Eingaben und Anregungen in allen Mobilitätsangelegen-
heiten sowie die Mitwirkung an Entwurf und Fortschreibung eines 
kommunalen ÖPNV-Konzeptes und der Steuerung seiner Umsetzung 
– insbesondere S-Bahn, Regionalbus, Stadtbus, On-Demand-Verkeh-
re, Konzeption eines Liniennetzes für den Busverkehr.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Stadtverwaltung Bruchsal am Freitag, 28. Juni, 
telefonisch nicht erreichbar
Am Freitag, 28. Juni, wird bei der Stadtverwaltung Bruchsal die Te-
lefonanlage umgestellt. Aus diesem Grund ist die Stadtverwaltung 
ab 12 Uhr telefonisch nicht mehr erreichbar. Die Umstellung kann 
bis Samstag, 29. Juni, andauern. Ziel ist es, dass am Montag, 1. Juli, 
alles wieder läuft wie gewohnt. Auch Rufnummern ändern sich nicht.
Bei den Arbeiten ist ein externer Dienstleister eingebunden, auf des-
sen Verfügbarkeit im Rahmen der Terminplanung Rücksicht genom-
men werden musste. Per E-Mail sind die Mitarbeiter/-innen nach wie 
vor erreichbar. Vielen Dank für Ihr Verständnis.



14   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Juni 2024 · Nr. 25

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

4. Juni
Ruth Theresia Schrey, geborene Pfeifer
6. Juni
Kurt Wolfgang Kley
8. Juni
Wolfgang Harald Heneka
Werner Karl Steeger
10. Juni
Herbert Gion
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

22. Juni
Eisfeld, Ingrid 85 Jahre
Buhl, Eberhard 80 Jahre
23. Juni
Eißler, Ernst 70 Jahre
24. Juni
Haber, Hans Zeno 70 Jahre
Ansperger, Kurt Peter 70 Jahre
25. Juni
Utta, Bärbel 70 Jahre
Cannici, Giovanni 70 Jahre
27. Juni
Speck, Sigrid Elisabeth 80 Jahre
Losert, Hans-Peter 75 Jahre
Ivković, Matija 75 Jahre
Schäfer, Volker Erich 70 Jahre
Jahnke, Charlotte 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Ferienjobs bei der Stadt Bruchsal
Wenn Du Dein Taschengeld aufbessern möchtest, hast Du ab jetzt 
die Möglichkeit, Dich für einen Ferienjob in den Sommerferien bei der 
Stadt Bruchsal zu bewerben. Wir bieten Ferienjobs für Schülerinnen 
und Schüler (m/w/d) ab 15 Jahren für die Mitarbeit im städtischen 
Baubetriebshof für jeweils drei Wochen, vom 29. Juli bis 16. August 
oder vom 19. August bis 6. September. Die Tätigkeiten umfassen 
gärtnerische Arbeiten in städtischen Anlagen.
Bezahlt werden 12,50 Euro pro Stunde. Voraussetzung ist, dass Du 
nach den Ferien weiterhin schulpflichtig bist.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann bewirb Dich online unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote. Die Bewerbungsfrist endet am 
Sonntag, 30. Juni.
Für Fragen steht Lea Ockert unter der Telefonnummer (072 51) 79-
511 oder per E-Mail: Lea.Ockert@bruchsal.de gerne zur Verfügung.

Übergangslösung für Kindergarten St. Elisabeth 
eingeweiht
Dass der Kindergarten St. Elisabeth beim Haus der Begegnung in 
die Jahre gekommen ist, war schon länger bekannt. Doch bevor 
umfangreiche Sanierungsmaßnahmen ergriffen werden konnten, 
bedurfte es einer Übergangslösung. Anlässlich eines Sommerfestes 
für Kinder und Eltern konnten nun die Räume am Campus eingeweiht 
werden. „Es war ein langer Kampf für den Kindergarten, auch bereits 

von meiner Vorgängerin“, so Kindergartenleiter Marcus Kölmel. „Es 
ist etwas Schönes hier entstanden. Und trotzdem sind wir auch ge-
spannt, was aus unseren Räumlichkeiten gemacht wird.“

 
 Foto: C. Hardock

Die Kinder haben gemeinsam mit ihren Erzieher/innen die neuen 
Räume immer wieder besucht, bevor der Umzug stattfand. „Wir ha-
ben 18 Nationen. Für uns steht ein friedliches Zusammenleben und 
Unterstützen im Vordergrund.“ Auch Mathias Maier von der Verrech-
nungsstelle für die katholische Kirchengemeinde war als Vertreter 
gekommen. „Baulich waren die alten Räume so desolat, dass wir 
nicht drumherum gekommen sind, da aktiv zu werden. Es war und 
ist eine große Aufgabe. Die Übergangslösung ist gut geglückt, nicht 
nur wegen des toll angelegten Außengeländes.“ Zwei Jahre ist die 
Bauzeit geplant. Wie die Räumlichkeiten am Campus im Anschluss 
genutzt werden, bleibt noch offen. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick gibt zu, dass es etwas weh tut, Container aufstellen 
zu müssen. „Für die Eltern haben wir nach einer Lösung gesucht, die 
nicht zu weit entfernt ist von den alten Räumlichkeiten. Es wurde 
Platz geschaffen, weitere zwei Gruppen anzubieten.“ Und die Kinder 
freuen sich und fühlen sich bereits wohl.
Mit fast einer halben Million Euro Kosten ist die Übergangslösung gut 
geglückt. „Die Stadt ist froh, auch kirchliche Träger als Partner zu ha-
ben. Und wir bringen hier Menschen aus vielen Ländern zusammen, 
die das bunte Leben schätzen. Und wir unterstützen das. Ein Dank 
gilt allen Beteiligten für die Bewältigung dieser herausfordernden 
Aufgabe. Den Kindern wünsche ich viel Spaß auch auf dem schönen 
Außengelände hier.“ Pfarrer Ritzler segnete die Räumlichkeiten und 
die Kinder trugen mit ihren Erzieher/innen ihre Fürbitten vor.
Ein gelungenes Fest und Auftakt am Campus.

Großer Erfolg für die Disco Pari-Pari
Wie auch in den vergangenen Jahren war auch die diesjährige Ver-
anstaltung in der Fabrik ein Erlebnis für Jung und Alt, für Menschen 
mit und ohne Handicap. Zu der Musik aus den 70ern und 80ern tanz-
ten die Menschen mit und ohne Handicap alle miteinander und es 
gab viele berührende Erlebnisse. Diese „Disco für Alle“ zeigt wieder 
einmal, dass ich weitermachen werde, damit Inklusion nicht nur ein 
Begriff ist, sondern gelebt werden kann und das gelingt natürlich 
wunderbar mit Musik, die „keine Grenzen kennt“, so die Initiatorin 
Helga Jannakos. Eröffnet wurde die Veranstaltung durch die Band 
New Vintage von Doris Hach. Leckeres vom Grill sowie eine Lein-
wand zur Übertragung des Eröffnungsspiels der Fußball-EM runde-
ten das Angebot ab.

 
 Foto: V. Falkenstein
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Entscheidungsgremium der Evangelisch-methodis-
tischen Kirche tagt in Bruchsal
„Bruchsal ist eine Stadt der Öku-
mene“, sagte Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick 
bei ihrer Grußadresse im Eröff-
nungsgottesdienst der Süddeut-
schen jährlichen Konferenz der 
Evangelisch-methodistischen 
Kirche (EmK) in der vergange-
nen Woche. Dabei lobte sie das 
Engagement der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Gemeinden 
in Bruchsal, in der auch die ört-
liche EmK Mitglied ist, und das 
gute Miteinander, das in der Öf-
fentlichkeit durchaus bemerkt 
würde. Sie wünschte der Konferenz, dem Entscheidungsgremium 
der EmK für Süddeutschland, die notwendige „Kraft für mutige und 
notwendige Beschlüsse“. Das Gremium tagte unter dem Motto „Wir 
sehen uns“ und nahm in Bruchsal wichtige Weichenstellungen vor, 
die die Zukunft dieser Freikirche entscheidend beeinfl ussen werden, 
auch in Bruchsal. Dabei ging es um Strukturen und Zukunftspläne, 
Größe und Zusammenlegung von Gemeindebezirken sowie um das 
Zusammenwirken von Haupt- und Ehrenamtlichen, bisher „Laien“ ge-
nannt. Wichtig sei ein wertschätzender Umgang mit Gemeindemit-
arbeiterinnen und -mitarbeitern, die sich ehrenamtlich in der Kirche 
engagierten und dies oft sehr professionell täten und keinesfalls 
„laienhaft“. Die EmK wird künftig mit weniger Pastoren auskom-
men müssen und die Wege zu den Gottesdiensten werden weiter 
werden. „Hier muss das rechte und noch vertretbare Maß gefunden 
werden“, hieß es in den engagiert geführten Debatten. „Die Christen 
der verschiedenen Kirchen werden zusammenrücken müssen“, war 
immer wieder zu hören. Das Gemeinsame sei ein wichtiges Zeichen 
in unserer Gesellschaft der Individualisierung. Dies unterstrich auch 
die Oberbürgermeisterin in ihrem Grußwort zur Eröffnung der Konfe-
renz. Gleiches kam durch die Voten zum Ausdruck von Domkapitu-
lar Monsignore Dr. Heinz-Detlef Stäps von der katholischen Diözese 
Rottendorf-Stuttgart, Pfarrer Achim Schowalter von der ACG Bruch-
sal sowie Harald Rückert, dem amtierenden Bischof der EmK. Letz-
terer bedankte sich für den Willkommensgruß der Oberbürgermeis-
terin und betonte ausdrücklich das gemeinsame Wirken der Kirche 
zusammen mit der politischen Gemeinde zum Wohle der Menschen.

Aktionstag von BITTE WAS?!
Rund 200 Bruchsaler Bürger/-
innen haben sich am Aktions-
tag der Kampagne BITTE WAS?! 
Kontern gegen Fake und Hass 
für mehr Toleranz und Vielfalt 
im Netz eingesetzt. Die Veran-
staltung bot unter dem Motto 
„Haltung zeigen – Vielfalt le-
ben!“ neben sensibilisierenden 
Workshops für Schulklassen 
ein offenes Programm mit Büh-
nenshow auf dem Bruchsaler 
Marktplatz. Ziel des Aktionsta-
ges im Rahmen der Bruchsaler 
Sommerlounge war, über Hass 
im Netz aufzuklären und einer respektvollen Diskussionskultur 
Raum zu geben.
Dass Hass im Netz jede und jeden treffen kann, zeigt eine aktuelle re-
präsentative Studie des „Kompetenznetzwerks gegen Hass im Netz“ 
(vergleiche „Lauter Hass – leiser Rückzug. Wie Hass im Netz den 
demokratischen Diskurs bedroht“, 2024). In der Studie gaben insge-
samt 15 Prozent der Befragten an, selbst bereits von Hass im Netz 
betroffen gewesen zu sein. Besonders häufi g betroffen seien Perso-
nen mit sichtbarem Migrationshintergrund (30 Prozent), junge Frau-
en (30 Prozent) und Menschen mit homosexueller (28 Prozent) oder 
bisexueller (36 Prozent) Orientierung. Dieser Hass führe nicht nur zu 
individuellen Problemen, so ein Fazit der Studie, sondern sorge auch 
zu einem gesellschaftlichen Rückzug aus Diskussionen.
In ihrem Grußwort zur Eröffnung der Bühnenshow auf dem Bruchsa-
ler Marktplatz betonte Ruth Birkle, zweite ehrenamtliche Stellvertre-
terin der Oberbürgermeisterin, die Wichtigkeit, durch Aufklärung der 
Verbreitung von Fake News entgegenzuwirken. Sie ermutigte die An-
wesenden, sich aktiv für ein freundliches, achtsames gesellschaftli-
ches Miteinander starkzumachen und für eine Diskussionskultur auf 
Augenhöhe.

 Foto: M. Stock

 Foto: Landesmedienzentrum 
 Baden-Württemberg/
 Carl Postelmann

Höhepunkt des Tages waren die Auftritte lokaler Gruppen im Rah-
men einer Bühnenshow, darunter der Künstlerin Hanna Derr. In ihrem 
Song „Equality“ ruft die 19-Jährige zu mehr Toleranz und Empathie 
gegenüber den eigenen Mitmenschen auf. Neben der Song-Perfor-
mance wurde auch die Veröffentlichung eines gemeinsam mit BITTE 
WAS?! produzierten Musikvideos gefeiert: Hanna Derr hatte im Jahr 
2023 als Schülerin erfolgreich an der #ZeichenSetzen-Challenge 
von BITTE WAS?! teilgenommen. Als Auszeichnung wurde ihr Song 
„Equality“ in einem professionellen Tonstudio aufgenommen und 
dazu ein Musikvideo produziert. Bei der bis 21. Juli laufenden Chal-
lenge sind Kinder und Jugendliche aus Baden-Württemberg aufgeru-
fen, mit kreativen Beiträgen ein Zeichen für Vielfalt, Toleranz und ein 
besseres Miteinander in der Gesellschaft zu setzen.
Der Aktionstag der Kampagne BITTE WAS?! bot der Bruchsaler 
Stadtgesellschaft eine Plattform für einen offenen Austausch. Ne-
ben einem Infostand, der über Hass im Netz informierte, konnten die 
Bürger/-innen bei einem Graffi  ti-Workshop selbst aktiv werden und 
ein kreatives Zeichen für gelebte Vielfalt setzen.
Neben dem Programm auf dem Marktplatz fanden im „Haus der Be-
gegnung“ Workshops für die weiterführenden Schulen in Bruchsal 
statt: Darin vermittelten Expertinnen und Experten den Schülerinnen 
und Schülern Methoden, um gesellschaftliche Vorurteile und Diskri-
minierungsverhältnisse als solche zu erkennen und ihnen wirkungs-
voll zu begegnen.
Realisiert wurde der Aktionstag von der Kampagne BITTE WAS?! 
Kontern gegen Fake und Hass in Kooperation mit der Stadt Bruch-
sal. BITTE WAS?! ist Teil von #RespektBW, einer Kampagne der Lan-
desregierung zum gesellschaftlichen Zusammenhalt und für eine 
respektvolle Diskussionskultur in den sozialen Medien. Das Landes-
medienzentrum Baden-Württemberg führt die Kampagne im Auftrag 
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
durch.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese fi nden wieder von Juli 
bis Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt, 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Man kann diese Möglichkeit nutzen, um sich, seinem Körper und 
Geist viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für seinen Alltag. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

 Foto: Volker Falkenstein
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Familienfreundliches Bruchsal

eni renra

Neuberufung des Seniorenrats
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat die 16 Mitglieder 
des Seniorenrats für eine Amtsperiode von zwei Jahren neu berufen. 
Helga Jannakos wurde vom Gremium im Anschluss als Vorsitzende 
im Amt bestätigt. Im Seniorenrat sind die Kernstadt sowie alle Stadt-
teile vertreten. Ausgeschieden sind nach langjährigem Engagement 
Günter Hahn sowie Dieter Müller, der bei NAIS weiter aktiv bleiben 
wird. Die Mitglieder des Seniorenrats sind Helga Jannakos, Elisabeth 
Dirks, Annemarie Lebert, Renate Mohr, Wolfgang Ohder, Shihadeh 
El-Alem, Doris Katharina Prenzler, Marianne Walter, Margot Rudy, 
Marianne Vogel, Dr. Franz Porz, Marion Freitag, Christa Ihle, neu im 
Gremium Maria-Luise Raub, Rita Bürger und Jeannette List.

 
 Foto: V. Falkenstein

GenerationenhausGenerationenhaus

Theaterveranstaltung „Die Zauberflöte“
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli, 
16 Uhr, „Die Zauberflöte“, deutsche Oper von Wolfgang Amadeus 
Mozart aufgeführt. Für diese Seniorenveranstaltung können bei der 
Stadt Bruchsal, Amt für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis 
pro Karte von 20 Euro erworben werden.
Bestellungen werden gerne telefonisch unter (072 51) 79-352 ent-
gegengenommen. Die Karten werden nach Bestellung im Generatio-
nenhaus mit Terminvereinbarung ausgegeben.

Termine Juni
Montag, 24. Juni, 15 Uhr 
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 25. Juni, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Freitag, 28. Juni, 15 Uhr:
Jahreszeiten-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) mit Annemarie 
Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Weltoffenheit statt Populismus
25 Jahre UNESCO-Projektschule – das bedeutet interkulturelles 
Lernen, zahlreiche AGs und Projekte, regelmäßige Austauschpro-
gramme nach Indien und China sowie spektakuläre SMV-Aktionen 

und noch vieles mehr … Wenn das kein Grund ist, die Heisenberg-
Gymnasien kräftig hochleben zu lassen!
So geschehen im April in der Karlsruher Schulmensa, in der sich 
nicht nur Ehrengäste aus der Politik, der Heidelberger Hochschule 
und dem Kultusministerium einfanden, sondern ebenso Schüler, Ehe-
malige, Eltern, Lehrer und natürlich die Schulleitungen, um dieses be-
sondere Jubiläum gemeinsam zu feiern. Den Festakt eröffnete das 
eigens für dieses Event zusammengestellte 50-köpfige Schulorches-
ter mit der Eurovisions-Hymne, gefolgt von nicht minder pompösen 
Klängen aus „Fluch der Karibik“.

 
Jubiläumsfeier in Karlsruhe Foto: HBG

Das Moderationstrio Nubia, Maja und Maria geleitete die Gäste durch 
die Veranstaltung und begrüßte die Schulleitungen Manuel Sexauer 
aus Bruchsal, Ulrike Kappesser aus Ettlingen und Raoul Landt aus 
Karlsruhe, die sogleich eine eindrucksvolle Rede hielten. Wobei – 
Rede in diesem Zusammenhang vielleicht nicht ganz zutreffend ist, 
denn als besonderen Clou kommunizierten, witzelten, sangen und 
neckten sie sich mithilfe riesiger Schilder, ohne zu sprechen, was für 
große Heiterkeit und riesigen Applaus sorgte.
Die Gastredner, Frau Staatssekretärin Boser (vom Kultusministeri-
um), Frau Cornelia Petzold-Schick (Oberbürgermeisterin der Stadt 
Bruchsal), Dr. jur. Moritz Heidecker (Bürgermeister der Stadt Ett-
lingen) und Dominika Szope (Kulturreferentin der Stadt Karlsruhe) 
gratulierten im Anschluss herzlich allen Anwesenden und betonten, 
wie wichtig es in Zeiten des Krieges sei, sich den Stimmen von Po-
pulismus und Hass entgegenzustellen und für die UNESCO-Werte 
einzustehen.
Die kulturelle Vielfalt wurde durch eine kleine Zeitreise veranschau-
licht, indem die ehemaligen und aktuellen UNESCO-Beauftragten der 
Schule, Manfred Schumacher (leider ohne Uli Schmitz, der verhindert 
war), Ondine Heiling und Daniel Birmele Einblicke in die aktuelle Situ-
ation unserer Partnerschule im indischen Mitraniketan gaben.
Aber auch das Engagement der drei Schulen für Umwelt und Nach-
haltigkeit wurde thematisiert. Im Anschluss wurden noch stim-
mungsvolle Fotos und Videos der vergangenen UNESCO-Aktivitäten 
gezeigt sowie die Grußbotschaften der Partnerschulen in China, 
Dänemark und Indien. Nach so vielen Highlights gehört das letzte 
Augenmerk der spektakulären Zirkus-AG. Au

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Bundesjugendspiele an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule
Voller Vorfreude auf die diesjährigen Bundesjugendspiele versam-
melten sich am Freitag, 7. Juni, alle Klassen der Hebelschule im Sta-
dion des Sportzentrums Bruchsal. Zur Eröffnung der Sportveranstal-
tung begrüßte der Rektor Herr Ries die gut gelaunte Schülerschar, 
alle Lehrkräfte, den Förderverein der Schule und eine große Anzahl 
an Eltern, die durch ihre wertvolle Mithilfe für einen reibungslosen 
Ablauf des Sporttages sorgten.
Nach dem Startschuss verteilten sich die einzelnen Klassen auf dem 
Sportplatz. In kurzen Aufwärmübungen wurden noch müde Muskeln 
in Schwung gebracht und die Bewegungsfreude geweckt. Anschlie-
ßend begaben sich die Kinder an die Stationen. Mit viel Eifer gingen 
sie zum Weitsprung, Weitwurf, Wettlauf und Seilspringen heran und 
stellten ihr Können und ihre Geschicklichkeit unter Beweis.
Der Förderverein stellte einen Stand mit gesunden Zwischensnacks 
in Form von Obst und Wasser bereit, was von den kleinen SportlerIn-
nen gerne angenommen wurde.
Trotz allem sportlichen Wetteifer standen der Spaß, der Teamgeist 
und die Freude an der Bewegung im Vordergrund.
Strahlender Sonnenschein sorgte dafür, dass alle Akteure den Sport-
tag im Freien sehr genossen.
Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete die Laufstaffel der Dritt- 
und Viertklässler, welche jeweils gegen ein Team aus Lehrkräften 
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und ein Team von Eltern antraten. Alle Wettläufer wurden lautstark 
von den Zuschauern angefeuert und mit einem donnernden Applaus 
für ihren tollen Einsatz belohnt.

 
Bundesjugendspiele 2024 Foto: G.R.

Fröhlich kamen am Ende nochmals alle Klassen und deren LehrerIn-
nen vor der Tribüne zusammen. Ein gemeinsamer Schul-Flash-Mob 
zum Lied „Can‘t stop the feeling“ von Bruno Mars rundete den harmo-
nischen Sportvormittag ab.
Ein herzliches Dankeschön an die verantwortlichen Lehrkräfte für die 
Koordinierung der Bundesjugendspiele, an den Förderverein und alle 
mitwirkenden Eltern für die tatkräftige und wertvolle Unterstützung!
Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich allen Hebelschul-Kids:
Kinder, ihr wart ganz toll!
D.W.

nra - enauer- u e

Spargel – ein königliches Gemüse?
Im Rahmen der Unterrichtsein-
heit „Landwirtschaft in Euro-
pa“ begab sich die Klasse 6a 
der Konrad-Adenauer-Gemein-
schaftsschule zusammen mit 
ihren beiden Klassenlehrerinnen 
an einem bewölkten Montag-
morgen auf einen besonderen 
Ausflug, den Besuch des fami-
liengeführten Landschaftsbe-
triebes von Familie Schäffner 
in Büchenau. Nach einer herz-
lichen Begrüßung ging es dann 
sofort zu Fuß weiter zu den 
Spargelfeldern. Dort durften die 
Jugendlichen, nachdem Frau Schäffner ihnen die Vorgehensweise 
des Spargelstechens erklärt hatte, selbständig Spargel ausgraben, 
stechen und die Löcher unter Zuhilfenahme einer Traufe mit Erde 
wieder schließen. Mittlerweile setzte ein Nieselregen ein. Nach eini-
gen Anlaufschwierigkeiten auf der Suche nach dem kostbaren „wei-
ßen Gold“, konnten alle Jugendliche einen eigenen Spargel stechen 
und lernten so die Besonderheiten und Herausforderungen dieser 
Tätigkeit kennen. Mit Stolz wurden die gestochenen Spargel zurück 
zum Hof transportiert, um dort unter Anleitung von Frau Schäffner 
die weiteren Schritte der Spargelverarbeitung durchzuführen. Die 
Jugendlichen lernten die einzelnen Arbeitsschritte sowie die dazu-
gehörigen Gerätschaften wie Spargelwaschmaschine kennen. Auch 
erfuhren sie viele Informationen zur Lagerung und zum Verkauf von 
Spargel. Frau Schäffner beantwortete mit viel Geduld die neugierigen 
Fragen der Jugendlichen und nahm sich auch Zeit, Informationen 
zum Anbau des Spargels weiterzugeben. Dabei zeigte sie auf, dass 
sie folienfreien und grundwasserschonenden Spargelanbau betrei-
ben und auch in ihrem dazugehörigen Hofladen besonderen Wert 
auf die ökologische Qualität der Produkte legen. Hierfür ist es sehr 
wichtig seine Vertragspartner zu kennen. Der Besuch endete vor Ort 
mit dem Verzehr einer köstlichen Spargelsuppe und einem Marme-
ladenpfannkuchen. Für die Schülerinnen und Schüler war es ein er-
eignisreicher Tag – verbunden mit der Erkenntnis, dass Spargel mit 
Recht als königliches Gemüse bezeichnet wird, da die Gewinnung 
desselben sehr viel Fingerspitzengefühl erfordert. 
M. Bartel

 
 Foto: M.B.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Stolzer dritter Platz für die Fußballmannschaft (U15) 
des Schönborn-Gymnasiums
In der Zwischenrunde (RB-Ebene) lieferten sich die Jugendlichen ein 
kraftzehrendes Match gegen einen sehr starken Gegner aus Eber-
bach. Über weite Strecken dominierte die Bruchsaler Mannschaft und 
erarbeitete sich als Kollektiv viele gute Chancen. Der unüberwindba-
re Torwart des Hohenstaufen-Gymnasiums sorgte letztlich für den 
0:0-Endstand. Das zweite Spiel gegen das Nicolaus-Kistner-Gymna-
sium Mosbach gewannen die Mittelstufen-Schüler des Schönborn-
Gymnasiums hochverdient mit 2:1 und qualifizierten sich somit für 
das Halbfinale. Matchwinner war Baran Oral, 7c. In der K.-o.-Runde 
musste sich das Team des SBG dem Gastgeber und späteren Tur-
niersieger, dem Wilhelmi-Gymnasium Sinsheim, geschlagen geben. 
Im Spiel um Platz drei wurde nochmals durchrotiert und die Spieler 
mobilisierten ihre letzten Kräfte. Dank der kollektiven und aufopfe-
rungsvollen Mannschaftsleistung, gepaart mit dem Talent seiner he-
rausragenden Einzelspieler, konnte der dritte Platz gesichert werden. 
Die beiden begleitenden Lehrer Herr Rapp und Herr Tomann, sowie 
Julian Kornelius (K1), der mit Herrn Rapp gemeinsam die Fußball-AG 
leitet, waren mit der Leistung ihrer Schützlinge sehr zufrieden.

 
 Foto: M. Rapp

Das eingespielte SBG-Team aus der wöchentlich stattfindenden Fuß-
ball-AG freut sich bereits darauf, nächstes Jahr wieder anzutreten 
und sein Können erneut unter Beweis zu stellen.

es a is u e ru sa

Klassenfahrt der Klasse 9 / Dienstag, 14. Mai

 
Vor dem Bundestag Foto: A. Hillenbrand

Am Dienstag, 14. Mai waren wir beim Bundestag, wir sind um 11.15 
Uhr angekommen. Anschließend sind wir zur großen Glaskuppel und 
sind ganz hoch gelaufen. Oben haben wir die ganze Aussicht über 
Berlin gesehen.
Dann ging es weiter zum Denkmal für Juden, die während der NS-
Zeit ermordet wurden. Das Denkmal war wie ein Labyrinth, mit gro-
ßen Steinen.
Danach waren wir im Park „Gleißdreieck“. Dort haben wir gemein-
sam auf einer Wiese gepicknickt. Es gab Sandwiches, Salate, Bröt-
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chen, Franzbrötchen mit Schokolade und Butterbrezel. Anschließend 
sind wir Eis essen gegangen, manche Kinder habe Eis gegessen und 
manche nicht. Danach sind wir mit der S-Bahn zur Jugendherberge 
gefahren und hatten dann dort etwas Freizeit. Am Abend waren wir 
gemeinsam beim Asiaten essen.
Dorian, Kevin

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Erste Brusl Pride-Parade am Samstag, 22. Juni
Farbe bekennen, Flagge zeigen: Für Toleranz und Vielfalt, für Familie 
und Freunde, für unerwartete Begegnungen und unperfekte Lebens-
wege. Für ein buntes Miteinander.
Unter dem Motto 'Familie ist Vielfalt' findet 2024 als Höhepunkt der 
internationalen Pride-Aktionswoche die erste Regenbogen-Parade 
auch in Bruchsal statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Schlosshof 
Bruchsal, der Umzug beginnt um 14.30 Uhr. Im Anschluss findet ab 
15 Uhr das Pride-Fest in der Innenstadt rund um den Marktplatz statt.
Die Veranstaltung wird von einem breiten Aktionsbündnis aus Partei-
en, Gewerkschaften, Kirchengemeinden, Wohlfahrtsverbänden, Kul-
tureinrichtungen, Unternehmen, Vereinen und Initiativen getragen. 
Mehr Informationen findest Du auf den verschiedenen Seiten der 
teilnehmenden Vereine.
Sei dabei – für Vielfalt, Freiheit und ein demokratisches Miteinander!

Begegnung und Kultur

ie a is e an esb ne

Die Jubiläumsspielzeit 2024

 
André Becker, Lisa Becker, Wolf E. Rahlfs, Gina J. Wannenwetsch und 
Tommi Brem Foto: Badische Landesbühne

75 Jahre Badische Landesbühne
Letzte Woche haben Intendant Wolf E. Rahlfs, Gina Jasmina Wan-
nenwetsch (Leiterin Junges Theater), André Becker (Chefdrama-
turg), Lisa Becker (Leiterin Theaterpädagogik) und Tommi Brem (Lei-
ter Marketing und Social Media) die Spielzeit 2024/25 präsentiert.
Rahlfs verkündete zu Beginn in einem Rückblick auf die noch laufen-
de Spielzeit eine positive Botschaft: „Die Reaktionen auf den Neu-
start an unserem Theater sprechen eine deutliche Sprache. Wir kön-
nen uns in unserem Spielgebiet über einen Besucherzuwachs von 
etwa 20 Prozent in den ersten sechs Monaten der Spielzeit 2023/24 
im Vergleich zum Vorjahr freuen. Die Öffnung des Theaters für neue 
Zielgruppen und der Ausbau der lokalen und regionalen Netzwerke 
und Partnerschaften sind wichtige Bausteine in unserer Arbeit und 
gleichzeitig Ansporn für die Zukunft.“
Und diese Zukunft beginnt in der nächsten – ganz besonderen – The-
atersaison: Die Badische Landesbühne feiert ihren 75. Geburtstag!
Am 1. September 1949 wurde in Bad Rappenau das Kulturwerk Würt-
temberg-Baden, der Vorläufer der Badischen Landesbühne, gegrün-
det. Das Jubiläum ist der rote Faden der kommenden Spielzeit. 

So beziehen sich die erste und letzte Inszenierung der Spielzeit 
2024/25 – Jeder*mann und Was ihr wollt – auf den Spielplan von 
1949/50. Seinen Höhepunkt findet das Jubiläum in einem großen 
Festwochenende vom 4. bis 6. April 2025.
Intendant Wolf E. Rahlfs: „Ich möchte Sie alle bereits heute einla-
den, an diesem Wochenende Ihre Zelte bei uns aufzuschlagen. Wir 
werden das Bürgerzentrum/Stadttheater 48 Stunden am Stück zum 
Brummen bringen.“
Alle Neuproduktionen in der Übersicht:
Jeder*mann
Gelb ist die Farbe der Sonne
else (someone)
Wir sind noch einmal davongekommen
Status quo
Undine, die kleine Meerjungfrau
Die Affäre Rue de Lourcine
Schwalbenkönig
Haydi! Heimat!
Heute Abend: Lola Blau
Über Menschen
Robin Hood
Was ihr wollt
Auch die drei Spielclubs des Bürgertheaters werden sich mit dem 
75-jährigen Jubiläum beschäftigen. „Theaterbande“, „Junge Sze-
ne“ und „vox populi“ gehen der Frage nach, was Bruchsal und seine 
Bürger*innen im Gestern, Heute und Morgen bewegt. Die Premieren 
sind Mitte Mai 2025 zu sehen.
Ergänzt wird das Angebot der Badischen Landesbühne durch mehre-
re Wiederaufnahmen, Einführungen in Vorstellungen, Vorstellungen 
in Deutscher Gebärdensprache sowie durch die Fortführung der er-
folgreichen Lesereihen „Märchenland“ und „Alle meine Bücher“.
www.badische-landesbuehne.de
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Verfolgte Schriftsteller
Mittwoch, 26. Juni, 9 Uhr, im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 
49, Kleiner Speisesaal, EG
Historische und literarische Rückblicke
Erwin Grab, Gondelsheim, Mitglied im Verband deutscher Schriftsteller

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Führung mit Weinverkostung im Weingut Klumpp
Am Samstag, 29. Juni steht ein besonderes Highlight für 
Weinlieberhaber/-innen auf dem Programm. Während einer „Führung 
mit Weinverkostung“ im Weingut Klumpp kommt auch der Genuss 
nicht zu kurz und man erfährt dabei sehr viel Wissenswertes rund 
um den Weinanbau sowie die täglichen Abläufe auf einem Weingut. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Weingut Klumpp und die Teilnahmege-
bühr (mit Voranmeldung) beträgt 25 Euro pro Person.

Deutsche Glasfaser im H7
Die Deutsche Glasfaser steht vom 28. Juni bis 27. September immer 
dienstags von 10 bis 14 Uhr sowie freitags von 12 bis 16 Uhr im Ser-
vicecenter „H7“ für Auskünfte zur Verfügung.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal im Servicecen-
ter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (07 251) 50 594-
61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

us er ea ub ru sa

Jazz on the Wild Side Festival 2024
Die FIFTYSOMESINGS sind, wie der Name schon sagt, Herren im 
besten Alter.
Die Band besteht aus sechs ziemlich besten Freunden, die schon 
ziemlich lange zusammen Musik machen – gefühlt schon seit An-
beginn der Zeitrechnung, und so wollen sie das für den Rest ihres 
Lebens auch halten. Akustisch, aber mit Anlage, mal laut, mal eher 
leise, mal spontan, mal richtig ausgecheckt – aber immer mit viel 
Spaß beim Spielen!
• Volker Hillenbrand – Gesang, Gitarre
• Gregor Häcker – Gesang, Gitarre, Mandoline
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• Nils Schmitt – Gesang, Bass
• Volker Ihle – Gesang, Percussion
• Claus Wollenweber – Drums
• Markus Knecht – Saxophon, Melodica
• Mehmet Tanis – Drums

FANCY POCKETS – a Tribute to the Scary Pockets
‚Funk as Funk can‘ oder ‚Klassiker neu gedacht‘ – das Youtube-Phä-
nomen Scary Pockets aus Los Angeles veröffentlicht seit 2017 jede 
Woche ein neues Funk-Cover im Netz und hat sich mittlerweile auf 
mehreren Tourneen in USA und Europa eine riesige Fangemeinde 
erspielt. Songs von AC/DC über Justin Bieber bis Kings of Leon im 
Funky Style.
Die FANCY POCKETS feiern dieses Musikerkollektiv und ihr Reper-
toire in ihren Auftritten … da heißt es: Anschnallen und Mitgrooven!
• Tamara Meseck – vocals
• Christoph Neef – keys, vocals
• Aldo Marano – bass
• Matthias Rummel – drums
• Christian Kretz – guitar

WALDO WEATHERS stand im Al-
ter von zwölf Jahren zum ersten 
Mal in einem Club mit der Band 
New Birth auf der Bühne. Als Sa-
xophonist begann Weathers mit 
Rhythm-and-Blues-Bands, wech-
selte jedoch bald zu Jazz und 
Funk. 1985 wurde er als erster 
farbiger Country-Sax-Spieler von 
der Country Music Hall of Fame 
ausgezeichnet.
Von 1979 bis 1989 stand Wea-
thers mit den Musikgrößen Char-
ley Pride und Johnnie Taylor auf 
der Bühne. Als Headliner spielte 
Waldo Weathers von 2005 bis 
2009 auf der MS Europa. Von 
2010 bis 2011 begleitete er Phil 
Collins auf Deutschlands Büh-
nen.
Waldo Weathers war von 1993 
bis 2008 Mitglied der James-
Brown-Band und spielte in die-
ser Zeit auch mehrere Soli auf 
Browns Alben sowie der Live-DVD Live at the House of Blues. Des 
Weiteren stand Weathers mit B.B. King, Al Green, Little Richard, Har-
riet Lewis und vielen weiteren auf der Bühne.
Marquis de Shoelch – Keys
Markus Hassold – Drums
Jens Mayer – Guitar/ Vocals
Alexander Pera – Congas
Carina Gutierrez Valdes – Bass
Sir Waldo Weathers – Sax and Vocals

us er euns erein amians r

Hans Schüle - Raum:formen
Mit den dynamisch bewegten, 
farbigen Arbeiten des Bild-
hauers Hans Schüle zeigt der 
Bruchsaler Kunstverein bereits 
zum vierten Mal in freundlicher 
Kooperation mit der Bruchsaler 
Schlossverwaltung die Arbeiten 
eines Künstlers zeitgleich in den 
Sonderausstellungsräumen des 
Bruchsaler Schlosses und in sei-
nen eigenen Räumen im Damian-
stor. Bei der Wahl des Künstlers 
legte die Ausstellungskommission des Kunstvereins wieder beson-
deren Wert auf den Dialog der farbigen Blecharbeiten des Künstlers, 
dessen neueste Objekt-Serien ihre starke virtuelle Bewegung bereits 
in Titeln wie „Foldings“ oder „Loops“ zum Ausdruck bringen. Ihre 
Nähe zur Barockkunst des Bruchsaler Schlosses manifestiert sich 
dadurch in idealer Weise mit der farbstarken, ausdrucksvollen und 
bewegt-dynamischen Kunst dieser Epoche.
Die Plastiken von Hans Schüle sind vom 26. Juni bis 21. Juli im 
Kunstverein Damianstor.

 
SIR WALDO WEATHERS Foto: PR

 
Folding Foto: Hans Schüle

Samstag von 14 bis 17 Uhr und Sonntag von 11 bis 17 Uhr zu sehen. 
In den Sonderausstellungsräumen des Bruchsaler Schlosses, Diens-
tag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr.

usi - un uns s u e

Kunstschule
Die Reise ins Licht – Lampen bauen
Wer sich dafür begeistert, wie sich Licht bricht, muss nicht zwangs-
läufig Physiker oder Optiker werden. Schöne und spannende Leucht-
objekte lassen sich prima selber herstellen.
Mithilfe von Leuchtdioden, einer Batterie, Plexiglas und Sperrholz 
können Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren gemeinsam mit 
dem MuKs-Dozenten Andreas Schnepf Feen zum Leuchten, Monster 
zum Glühen und Drachen zum Glimmen bringen.
Dafür ist das Atelier im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a, in 
Bruchsal am Samstag, 22. Juni von 8 bis 13 Uhr geöffnet.
Zu Hause auf dem Nachttisch leuchtet dann immer eine eigene 
selbstgebaute Lampe!
Die MuKs bittet Arbeitskleidung mitzubringen!
Die Kursgebühr beträgt einmalig 49 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Der gute Ton
In der Tonwerkstatt der MuKs dürfen sich Kinder ab sechs Jahren im 
Ton vergreifen und aus dem Werkstoff „Ton“ lustige oder gefährliche 
Tiere, riesige Drachen, Höhlen, Kugeln, bunte Schüsseln, Kacheln, Bil-
der oder Namensschilder machen. Farbig glasiert und bei über 1000 
Grad im Ofen gebrannt, entstehen so wunderschöne Keramiken.
Die MuKs-Dozentin Boglárka Balassa unterstützt die Kinder bei allen 
Ideen.
Der Kurs findet Freitag, 28. Juni, von 16.30 bis 18.30 Uhr, in der Stein-
werkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a, in Bruchsal statt.
Die MuKs bittet um das Mitbringen von Arbeitskleidung.
Die Kosten betragen einmalig 19 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Tick Tack – Uhren bauen
Wie langweilig es doch ist eine Uhr zu kaufen, wenn man sich auch 
selbst eine bauen kann? Und zwar genau nach der eigenen Vorstel-
lung, sodass sie perfekt ins Kinderzimmer passt.
Im Atelier im Kunsthof der Musik- und Kunstschule Bruchsal, Molt-
kestraße 17a, haben Kinder von 8 bis 12 Jahren die Möglichkeit, eine 
eigene Uhr zu gestalten. Am Samstag, den 29. Juni, zeigt Andreas 
Schnepf von 9 bis 13 Uhr wie man sie baut.
Zu Hause an der Wand hängt dann nicht nur eine funktionierende, 
nützliche Uhr, sondern auch eine ganz besondere Dekoration!
Die MuKs bittet Arbeitskleidung mitzubringen!
Die Kursgebühr beträgt einmalig 36 Euro.
Informationen unter 07251/9134-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert
„Schnupperwoche 2024“ an der MuKs
Je neugieriger desto besser! Vom 24. bis 28. Juni lädt die Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal unter dem Motto „anklopfen – rein-
schnuppern – mehr wissen“ täglich zur „Schnupper-Tour“ ein. Alle 
Lehrkräfte der MuKs Bruchsal öffnen an diesen Tagen ihre Unter-
richtsräume in der Durlacherstraße 3-7 sowie in den Ortsteilen Hei-
delsheim, Obergrombach und Untergrombach.
Neugierige Gäste sind zum unverbindlichen Reinschnuppern im Un-
terricht herzlich willkommen. Auch in den MuKs-Zweigstellen Forst 
und Oberhausen-Rheinhausen gibt es die Möglichkeit zum Rein-
schnuppern.
Je nach Interesse kann man sich aus dem Programm der „Schnup-
perwoche“ einen persönlichen Schnupper-Fahrplan zusammenstel-
len und geht ohne vorherige Anmeldung in der MuKs auf Schnupper-
Tour. Von diversen Instrumental-Ensembles übers Akkordeon zur 
Zugposaune, vom Kunst-Atelier zur Theater-Bühne. Man lernt die 
MuKs-Dozenten kennen und knüpft bei Interesse weitere Kontak-
te. Man erhält Auskunft, ob man mit sieben Zahnlücken überhaupt 
Trompete spielen kann oder ob ein Kontrabass in jeden Kofferraum 
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passt und ob die MuKs erst mal ein Instrument ausleihen kann. Wer 
ganz viele Fragen hat, dem werden die MuKs-Dozenten einen indivi-
duellen Beratungstermin anbieten.
Es lohnt sich, zwischen Montag, 24. Juni und Freitag, 28. Juni ein-
fach bei der MuKs vorbeizuschauen und unverbindlich von Tür zu Tür 
zu bummeln. Vor Ort gibt es alle notwendigen Infos über Instrumen-
te, Schnupperzeiten, Räume, Lehrkräfte …
Weitere Infos (Anmeldung zum Unterricht, Probemonat, Gebühren 
…): Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacherstraße 3-7, Telefon 
(072 51) 91 340, mail@muks-bruchsal.de; www.muks-bruchsal.de

ss ru sa

Open-Air-Konzerte Schlossgarten Bruchsal
Bitte beachten Sie:
Vom 26. Juni bis 30. Juni findet im Schlossgarten Bruchsal die Open-
Air-Konzertreihe „Musik im Park“ statt.
Aufgrund der umfangreichen Auf- und Abbauarbeiten wird die Nut-
zung des Schlossgartens vom 20. Juni bis voraussichtlich 4. Juli 
2024 nicht möglich sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Vogelhäuser gestalten im Schloss Bruchsal
Beim Workshop am 30. Juni um 13 Uhr werden unter Anleitung des 
Künstlers Wigbert Bohn in Schloss Bruchsal Vogelhäuschen gestal-
tet.
Die Workshops bieten nicht nur eine kreative Auszeit vom Alltag, 
sondern sind auch ein Zeichen für Umweltschutz und Nachhaltigkeit.
Schloss Bruchsal, Wilderichkabinett
Dauer: 1,5 bis 2 Stunden
Teilnehmerzahl: maximal 10 Personen je Workshop
Preis: 12 Euro inklusive Eintrittskarte ins Schloss
Information und Anmeldung: per E-Mail unter info@schloss-bruch-
sal.de oder per Telefon unter +49 (0)72 51 / 74 26 61
Hinweise: Das Vogelhaus und alle Farben werden bereitgestellt.
Das Vogelhaus wird mit Acryllack lasiert, damit dieses wetterfest ist.
Unempfindliche Kleidung wird empfohlen.
Kinder ab zehn Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen.

„Musik im Park“ im Bruchsaler Schlossgarten
Die beliebte Open-Air-Konzertreihe „Musik im Park“ präsentiert auch 
in diesem Jahr im Bruchsaler Schlossgarten herausragende Musi-
kerinnen und Musiker. Ob Rock, Pop, Schlager oder Folk – die vielen 
Genres locken jährlich zahlreiche Musikfans an.
• Mittwoch, 26. Juni, 19.30 Uhr: Kool & The Gang
• Donnerstag, 27. Juni, 19 Uhr: Nico Santos
• Freitag, 28. Juni, 19.30 Uhr: The Hollywood Film Orchestra –  

The Music of Hans Zimmer & Others
• Samstag, 29. Juni, 19 Uhr: SWR 1 Pop & Poesie in Concert
• Sonntag, 30. Juni, 18.30 Uhr: TOTO + Special Guest: The Effect
Karten gibt es bei der Touristinformation in Bruchsal, bei den Ge-
schäftsstellen der Tageszeitungen, online auf www.provinztour.de 
und bei allen weiteren bekannten Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: (018 06) 57 00 70 (20 Cent/Anruf inklusive Mehrwert-
steuer aus den Festnetzen, maximal 60 Cent/Anruf inklusive Mehr-
wertsteuer aus den Mobilfunknetzen)

m en ss ru sa
s-bru sa e

s s u e ru sa

30140 Rückbildungsyoga mit Baby, Montag, 1. Juli, 11.45 bis 13 Uhr, 
vier Mittage, Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Gebühr: 41 Euro.
Bitte mitbringen: Yogamatte/Sportmatte, Trinken für die Mama, be-
queme Kleidung, Handtuch, alles, was ihr für euer Baby benötigt (Wi-
ckeln, Stillen, Flasche, Trage, Snacks et cetera)
30517 Männerkochkurs-Sommer, Samstag, 29. Juni, 14 bis 19 Uhr, 
Konrad-Adenauer-Schule, Lehrküche, Gebühr: 25 Euro zuzüglich cir-
ca 21 Euro Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Restebehälter, ein Getränk und ein 
scharfes Messer.
30506 Indisch kochen – traditionell und ayurvedisch, 22. Juni, 10 
bis 16 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Lehrküche, Gebühr 28 Euro zu-
züglich 16 Euro Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Restebehälter, ein Getränk und even-
tuell ein scharfes Messer.

50008 Small Talk trainieren – Online-Workshop – Kontakte sicher 
und souverän aufbauen. Dienstag, 2. Juli, 18.30 bis 21.30 Uhr. Möch-
ten Sie geschäftlich oder privat mit Fremden leichter und charmant 
ins Gespräch kommen? Sie wollen sich vielleicht gegenseitig näher 
kennenlernen, eine sympathische Gesprächsatmosphäre aufbauen, 
Verbindungen knüpfen und Geschäfte anbahnen. Wir werden in die-
sem Online-Seminar Strategien aufzeigen, mit denen Sie aus einem 
allgemeinen Thema heraus ein interessantes Gespräch beginnen 
können. Sie werden trainieren, ansprechend von Ihren Fähigkeiten 
und Leistungen zu erzählen. Und Sie werden kommunikative Verhal-
tensweisen gezielt einsetzen, damit sich Menschen in Ihrer Gegen-
wart wohlfühlen, den Kontakt zu Ihnen suchen und ausbauen. Semi-
narinhalte: den Gesprächseinstieg finden, Kontakte sicher aufbauen, 
auch zu Fremden, ihr (Arbeits-) Leben interessant gestalten und da-
rüber reden, spontan und unterhaltend sein, offene und versteckte 
Komplimente machen, Ihre Leistungen und Fähigkeiten in den Vor-
dergrund stellen, kreativer werden und phantasievoller formulieren.
50011 Moderation – Online-Workshop. Dienstag, 9. Juli, 18.30 bis 
21.30 Uhr. Wir reflektieren in diesem Seminar den Moderationspro-
zess zum Beispiel im Beruf, im Verein oder in der politischen Arbeit. 
Dabei spielen die Erfahrungen der Teilnehmenden eine wichtige Rol-
le. Auf dieser Basis werden Ideen und Strategien entwickelt und Fä-
higkeiten trainiert.
Anmeldungen und Infos unter (072 51) 79 304.

Mitteilungen anderer Institutionen

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Internationale Übung CORONAT MASK 2024 
mit Bruchsaler ABC-Abwehr-Spezialisten

Vom 10. bis 14. Juni fand die 
multinationale Übung CORONAT 
MASK 2024 auf dem Truppen-
übungsplatz Hradiště/Tschechi-
sche Republik in der Nähe von 
Karlsbad statt.
CORONAT MASK 2024 war die 
größte multinationale Übung 
auf taktischer Ebene der ABC-
Abwehrkräfte seit Jahren. An 
der Übung nahmen mehr als 
800 Soldatinnen und Soldaten 
aus 13 Nationen teil. Mit dabei: 
Soldaten des ABC-Abwehrkom-

mandos der Bundeswehr bildeten zusammen mit Kräften aus den 
Niederlanden eine multinationale ABC-Abwehr Einsatzgruppe und 
zeigten mit mobilen Laboren die Leistungsfähigkeit dieser Fähigkeit 
auch im internationalen Maßstab. Ziel der Übung war es, multinati-
onale qualifizierte ABC-Abwehrkräfte in einem Einsatz des internati-
onalen Krisenmanagements unterhalb der Schwelle der kollektiven 
Verteidigung zu beüben. Dabei müssen die ABC-Abwehrkräfte auf 
verschiedene Lagen mit chemischen, biologischen, radiologischen 
und nuklearen Kampf- und Gefahrstoffen reagieren. Ziel war es, 
diese Substanzen zu detektieren und analysieren, die Interoperabi-
lität zwischen den ABC-Abwehrspezialisten zu verbessern und die 
schnelle Einsatzfähigkeit zu demonstrieren. 
Die Übung diente auch der Harmonisierung von Einsatzgrundsätzen, 
der Erhöhung der Interoperabilität und der Überprüfung von Einsatz-
verfahren der ABC-Abwehrfähigkeiten. Dazu gehören radiologische, 
chemische und biologische Aufklärung, ABC-Probenahme, Dekonta-
mination von Personal und Material sowie Gefahrstoffanalysen in 
Feldlaboren.
„Die Übung CORONAT MASK 2024, an der Spezialisten der qualifi-
zierten ABC-Abwehr aus 13 Nationen teilnehmen, wurde nahe an 
der Realität entwickelt. Sie unterstreicht in herausragender Weise 
die beispielgebende Zusammenarbeit der ABC-Abwehrkräfte mit In-
tegration bis auf Zugebene. Das ist Interoperabilität und Resilienz 
unter der Flagge des Rahmennationenkonzepts“, so Oberst Stephan 
Saalow, der Kommandeur des ABC-Abwehrkommandos der Bun-
deswehr und gleichzeitig Vorsitzender des multinationalen FNC 
Cluster CBRN Protection. Das Rahmennationenkonzept (Framework 
Nations Concept) ist eine deutsche Initiative zur Verbesserung der 
Zusammenarbeit unter den europäischen NATO-Staaten.
Dr. Dieter Ortmeyer, 
Pressestelle ABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

 
Die Leistungsfähigkeit der ABC-
Abwehr in der Bundeswehr ist im 
internationalen Maßstab einzigar-
tig Foto: Jitka Tichá
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Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Disco Pari Pari – wir waren dabei
Helga Jannakos hat es zum 4. Mal wieder geschafft, beeinträchtig-
te und nicht beeinträchtigte Leute, samt Politik und Kindern in die 
Bruchsaler Fabrik zu holen. Sogar das EM-Eröffnungsspiel wurde 
übertragen. Dank der Fabrik-Betreiber zu freiem Eintritt. Die Perso-
nalkosten wurden durch Sponsoren gedeckt, die Fr. Jannakos akqui-
riert hat. Wir, die AG mit und ohne Handicap sagen Danke für das 
schöne gesellige Event und kommen nächstes Jahr wieder – Sie 
auch?!
Unsere weiteren Sitzungstermine im laufenden Jahr sind am 24. 
Juni, 29. Juli, Sommerpause, 30. September, 28. Oktober, 25. Novem-
ber, Winterpause.
Grundsätzlich finden unsere Arbeitssitzungen am letzten Montag im 
Monat um 18 Uhr im Generationenhaus in der Stadtgrabenstraße 25 
statt.
Interessierte Mitarbeiter und Unterstützer sind gerne und immer will-
kommen. Die Einladungen an die Mitglieder zu den Sitzungen erfol-
gen rechtzeitig per E-Mail und denkt daran:
„Gesundheit ist die Devise der Stunde“

 
Disco Pari Pari, das Event mit Kultstatus in der FABRIK MUSICCLUB 
BRUCHSAL Foto: Sabrina Müller

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6,2

ange is e ris usgemein en
n er- un bergr mba

Gottesdienste/Andachten:
Freitag, 21. Juni, 10 Uhr Bibelgespräch am Morgen
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach K. Brendelberger
Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach Pfarrer i.R. H. Nasarek und 
Team
Dienstag, 25. Juni, 19 Uhr Ökumenisches Friedensgebet
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach Ökumenisches Team

Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 20. Juni, 14 bis 15 Uhr Himmelszelt Café
Evangelische Kita Himmelszelt, UG Team
Donnerstag, 20. Juni, 19.10 Uhr Chorprobe Singkreis
Giebelzimmer GAK, Untergrombach S. Jovanovic

Herzliche Einladung zur Tauferinnerung
Am Sonntag, 23. Juni, findet um 10 Uhr eine Tauferinnerung wäh-
rend des Sonntagsgottesdienstes statt. Im Rahmen solcher erinnern 
wir uns freudig an die Taufen der letzten fünf Jahre. Die damaligen 
Täuflinge sind dazu herzlich eingeladen, mit ihren Eltern im Gottes-
dienst die Taufe noch einmal Revue passieren zu lassen und auch 
ihre Tauftaube mit nach Hause zu nehmen, die für jeden Täufling in 
der Gustav-Adolf-Kirche aufgehängt wird.
Aus dem Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich noch bis zum 31. August im 
Sabbatjahr. Sie wird vertreten von Pfarrer i.R. Horst Nasarek. Dieser 
ist zu erreichen unter (072 50) 33 10 466. Das Pfarramt ist Dienstag 
und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr geöffnet und telefonisch zu errei-
chen unter (072 57) 92 42 89. Per E-Mail können Sie unter christus-
gemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten an uns übermitteln.

ange is e ir engemein e Hei e s eim

Gottesdienst
Wir feiern am 23. Juni um 10:30 Uhr einen gemeinsamen ökume-
nischen Gottesdienst auf dem Marktplatz Heidelsheim mit Pfarrer 
J. Vortisch und Pastoralreferent T. Schnieders anlässlich des Markt-
platzfestes. Herzliche Einladung!

Konfi-Anmeldung:
Wenn Du 2025 14 Jahre alt wirst oder ab September 2024 die achte 
Klasse besuchst, gehörst Du zum neuen Konfi-Jahrgang dazu. Das 
wird eine sehr ereignisreiche Zeit in Deinem Leben werden. Das Kon-
fi-Team freut sich sehr darauf, mit Dir ein Stück Lebensweg zu teilen 
und über Glaubensfragen nachzudenken. Wir laden Dich und Deine 
Eltern in die evangelische Stadtkirche in Heidelsheim ein, zu einem 
Informationsabend am Mittwoch, 26. Juni, 19 Uhr. Alles Wichtige 
rund um die Konfirmandenzeit, die Konfirmationstermine, nähere 
Erläuterungen zu weiteren Terminen und den Rahmenbedingungen 
werdet Ihr an diesem Abend erfahren, und Ihr könnt Eure Fragen los-
werden. Du kannst Dich vorab auch schon online anmelden unter: 
ekg-heidelsheim.de/angebote/konfirmation/

Lobpreis.Abend
Worship – Hear – Sing
Herzliche Einladung zu zehn Jahre Lobpreis.Abend am Freitag, 21. 
Juni um 20 Uhr auf dem Kirchplatz in Heidelsheim. Im Anschluss 
lassen wir den Abend bei Grillwurst und Getränken ausklingen.
Bei schlechtem Wetter findet der Lobpreis.Abend in der Stadtkirche 
statt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

ange is e ir engemein e
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Gottesdienst
Wir feiern am 23. Juni um 10.30 Uhr einen gemeinsamen ökume-
nischen Gottesdienst auf dem Marktplatz Heidelsheim mit Pfarrer 
J. Vortisch und Pastoralreferent T. Schnieders anlässlich des Markt-
platzfestes.
Herzliche Einladung!

Konfi-Anmeldung:
Wenn Du 2025 14 Jahre alt wirst oder ab September 2024 die achte 
Klasse besuchst, gehörst Du zum neuen Konfi-Jahrgang dazu. Das 
wird eine sehr ereignisreiche Zeit in Deinem Leben werden. Das Kon-
fi-Team freut sich sehr darauf, mit Dir ein Stück Lebensweg zu teilen 
und über Glaubensfragen nachzudenken.
Wir laden Dich und Deine Eltern in die evangelische Stadtkirche in 
Heidelsheim ein, zu einem Informationsabend am Mittwoch, dem 
26. Juni, um 19 Uhr. Alles Wichtige rund um die Konfirmandenzeit, 
die Konfirmationstermine, nähere Erläuterungen zu weiteren Termi-
nen und den Rahmenbedingungen werdet ihr an diesem Abend er-
fahren, und ihr könnt Eure Fragen loswerden. Du kannst Dich vorab 
auch schon online anmelden unter: ekg-heidelsheim.de/angebote/
konfirmation/
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Gebet für Helmsheim
Herzliche Einladung zum Gebet für Helmsheim am Dienstag, 25. Juni 
um 7.30 Uhr bei Kerstin Thomas, Am Giesgraben 4 in Helmsheim.

MFK-Treffen
Herzliche Einladung zum MFK-Treffen (Multi-funktionale-Kirche) am 
Mittwoch, 26. Juni um 19.30 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim.

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 23. Juni 10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. Pr. Manuela Preiß
Sonntag, 23. Juni 11.15 Uhr Krabbelgottesdienst, ein Entdeckergot-
tesdienst mit Pfarrer i. Pr. Manuela Preiß und dem Team

Ausblick
Sonntag, 30. Juni Gottesdienst mit Pfarrer Fritz Kabbe und mit dem 
Lutherchor
Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr Offene Kirche. Die Lutherkirche lädt in den 
Sommermonaten samstagvormittags ein zum Verweilen, für ein stil-
les Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem 
digitalen Kirchenführer.

Besondere Veranstaltungen:
Freitag, 21. Juni 19 bis 20.30 Uhr Meditatives Tanzen im Saal unter 
der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Wir bitten um Voranmeldung: (072 51) 85 313, E-Mail: conny.
prenzlow@we.de.
Dienstag, 25. Juni, 9 Uhr JA / WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ru-
hestand) im Saal des Lutherhauses, eine gemeinsame Veran-
staltungsreiche des Bildungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe 
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg) und der evangelischen Lu-
thergemeinde Bruchsal. Aktuelles Thema: Das Immunsystem als 
Schlüssel zum Gleichgewicht von Zellen und Organen – erstaunliche 
Neuigkeiten zu Diagnostik und Therapie, Referent: Prof. Dr. Christoph 
Licht, Toronto

Unterstützung bei unserer Öffentlichkeitsarbeit gesucht!
Für die Pflege unserer Schaukästen suchen wir ab sofort eine zuver-
lässige Person, die aktuelle Plakate und Gottesdienstpläne in unsere 
drei Schaukästen hängt. Gut wäre es, wenn die Person alle ein bis 
zwei Wochen zu den Öffnungszeiten des Pfarramts kommen kann, 
um Plakate und Aushänge abzuholen. Unsere Schaukästen befinden 
sich vor dem Pfarramt, vor der Lutherkirche sowie neben dem Hof-
tor zum Martin-Luther-Haus. Bei Interesse oder Rückfragen melden 
Sie sich gerne direkt im Pfarramt: (072 51) 20 04 beziehungsweise 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Ansprechpartner außerhalb der Öffnungszeiten ist Pfarrer Kabbe unter 
(01 51) 14 33 07 56 oder Fritz.Kabbe@ekiba.de.
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Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni, vierter Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Gemeindediakonin Rebekka Koloska; 

anschließend gemeinsames Mittagessen unter dem 
Motto „bring & share“.

10.30 Uhr   Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem 
Lindenhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 21. Juni
16.15 Uhr  Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 24. Juni
15 Uhr   Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwister-

kinder und deren Eltern im Gemeindesaal/bei gutem 
Wetter auf dem Spielplatz

19 Uhr  Jugendkreis „Frönyas“
Mittwoch, 26. Juni
19 Uhr  Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr  Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 27. Juni
17 Uhr  Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Freitag, 28. Juni
16.15 Uhr  Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Ökumenischer Kinderbibeltag: „Probiers mal mit Liebe“
Unter dem Motto „Probiers mal mit Liebe!“ findet am 22. Juni von 10 
bis 16 Uhr in den Gemeinden St. Anton und Paul Gerhardt (beide Süd-
stadt) für Kinder von fünf bis zehn Jahren der ökumenische Kinderbi-
beltag statt. Geschichten aus der Bibel, Spiele, gemeinsames Singen 
und viel mehr stehen auf dem Programm. Für Essen und Getränke 
erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 4 €. Anmeldung bitte bis zum 
15. Juni im Pfarrbüro von St. Vinzenz, Luther oder der Paul Gerhardt 
Gemeinde. Nähere Infos gibt es auf unserer Webseite.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

ange is e ir engemein e
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobiltelefon (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag, 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Freitag, 21. Juni: 15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staf-
fort.

Sonntag, 23. Juni:
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staf-
fort mit Pfarrer i.R. Johannes Lundbeck.
Sonntag, 30. Juni: 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Grünen mit Diakon Baum-
stark, Prädikant Osenberg und dem Posaunenchor sowie der ökume-
nischen Kinderkirche in Büchenau/Pfarrwiese.
Sonntag, 23. Juni – Sommer-Cafe Förderverein Kind und Kegel
Unterstützen Sie die Arbeit unseres Fördervereins und kommen Sie 
beim Sommer-Café vorbei! 
Am Sonntag, 23. Juni.
Beginn ist ab 14 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Gartenstr. 29 
in Staffort.
Kuchen auch zum Mitnehmen!
Sonntag, 30. Juni – Orgelkonzert mit Raphael Vilgis
Beginn: 19 Uhr in der Evangelischen Kirche Staffort; es werden Or-
gelwerke von Bach, Mozart, Widor unter anderem aufgeführt. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Konfirmation 2024/25
In den letzten Tagen wurden die Einladungen zur Anmeldung für den 
Konfijahrgang 2024/25 versendet. Falls Sie keine Einladung erhalten 
haben, Sie Ihren Sohn oder Ihre Tochter gerne anmelden würden, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt zu den oben angegebenen Zei-
ten. Sie erhalten dann die notwendigen Infos hierzu.
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In der Woche vom 15. bis 23. Juni findet die jährliche „Woche der 
Diakonie“ statt.
Sie erhalten die nötigen Infos nebst Spendentüten mit dem nächsten 
Gemeindebrief im Juli.
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 6729 2200 
0073 3863 06, Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm und Kleingrup-
pen.
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Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 20. Juni, 9.30 bis 11 Uhr: 
Krabbelgruppe „Kinderkiste“, EmK Münzesheim
Donnerstag, 20. Juni, 18.30 Uhr: 
Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 24. Juni, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 25. Juni bis Samstag, 15. Juni: 
Bezirksbibelgespräch, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 27. Juni, 9.30 bis 11 Uhr: 
Krabbelgruppe „Kinderkiste“, EmK Münzesheim
Donnerstag, 27. Juni, 18.30 Uhr: 
Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

 
Eröffnung der Süddeutschen Jährlichen Konferenz in der Stadtkirche 
am vergangenen Mittwoch: Superintendent Stefan Kettner, Pasto-
rin Raphaela Swadosch und Lukas Springer von der EmK-Gemeinde 
Bruchsal führten durch den Gottesdienst Foto: Martina Schäufele
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr

Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 21. bis 28. Juni
Freitag, 21. Juni
19 Uhr  Ne  Eucharistiefeier
Samstag, 22. Juni
9 Uhr  Ka  Beichtgelegenheit
18 Uhr  Ne  Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 23. Juni
9 Uhr  Ka  Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Bü  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit, 
  mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. Pfarrfest
17 Uhr  Ka  Kirchenkonzert der Liederhalle
Montag, 24. Juni
19 Uhr  Ka  Eucharistiefeier
Dienstag, 25. Juni
10.30 Uhr  Bü  Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier 
  (Baumstark)
19 Uhr  Bü  Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. Juni
19 Uhr  Ka  Eucharistiefeier
Freitag, 28. Juni
19 Uhr  Ne  Eucharistiefeier am Vorabend 
  (Hochfest Hll. Petrus und Paulus)
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Gottesdienste
Samstag, 22. Juni,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 16 Uhr: Taufe von Jonas 
Lehnert (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 23. Juni, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich des Marktplatzfestes (Pastoralreferent Schnieders?); 11.30 
Uhr: Taufe von Elias Rayher (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier
(Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Montag, 24. Juni, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 25. Juni, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Niedenzu)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Ökumenisches 
Friedensgebet in der ev. Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 26. Juni, 
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Donnerstag, 27. Juni, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
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Vesper+
Am Donnerstag, 27. Juni um 17.30 Uhr im Pfarrsaal des Gemein-
dezentrums ist wieder Zusammentreffen zum Vesper+. Es sind alle 
Generationen der Gemeinde eingeladen, so dass auch Jung und Alt 
miteinander ins Gespräch kommen können.
Bitte anmelden bis Dienstag, 25. Juni bei Margot Rudy, Telefon 51 58 
oder per E-Mail an margot.rudy@email.de.

Gemeindeteam auf Weiterbildung zur Kirchenentwicklung 2030
Am 8. Juli sind Mitglieder des Gemeindeteams auf einer Weiterbil-
dung mit Generalvikar Neubrand zum Thema: „2030 – Einfach ma-
chen!“. Begleiten Sie den Weg, den wir für die Zukunft beschreiten 
müssen mit ihrem Gebet.

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Miniprobe für die neuen Ministranten ist am Mittwoch, 26. Juni und 
3. Juli um 16.30 Uhr.
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St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
22. Burgfest vom 20. bis 22. Juli
Das große Fest rückt immer näher, die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Wir beteiligen uns unter anderem mit einem Verkaufs-
stand und einer Tombola. Den Erlös spenden wir dem Projekt Hospiz 
Arista Nord Bruchsal.
Die Zielsetzung sowie viele Einblicke über die Arbeit eines stationä-
ren Hospizes, die ein Team leisten kann, finden Sie in der Broschüre 
„Hospiz- und Palliativ-Zentrum “Arista NORD".
Deshalb ran an die Stricknadeln und Nähmaschinen. Hand- und 
Bastelarbeiten können bei den Frauen der Verwaltung abgegeben 
werden. Wir freuen uns über eure tatkräftige Unterstützung in jeder 
Form.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Ökumene in Untergrombach
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gebet für den Frieden der 
Welt mit Liedern aus Taizé.
Jeden 4. Dienstag im Monat treffen wir uns um 19 Uhr in der evange-
lischen Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler Straße 63.
Der nächste Termin ist am 25. Juni.
Das ökumenische Vorbereitungsteam (evangelische Christusge-
meinde und katholischen Kirche St. Cosmas und Damian)
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Gottesdienste
Freitag, 21. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 22. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 23. Juni,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) – anschl. Kirchen-
kaffee im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Montag, 24. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 25. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 26. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 27. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 28. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul, Bruchsal
Über 50 Besucher nahmen die Gelegenheit bei der Frauengemein-
schaft St. Paul wahr, aus erster Hand von der Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick Neuigkeiten aus der Stadt zu erfahren, be-
sonders nach den Wahlen. In offener, herzlicher Weise erörterte Frau 
Petzold-Schick, dass der Gemeinderat ordentlich vertreten sei, vor 
allem insgesamt stabil und dass unter den Räten eine gute Gemein-
schaft besteht. Ausführlich ging sie auf das Thema Windkraft ein, 
denn der Regionalverband bestehe von Bruchsal bis Baden-Baden, 
wobei die Region Bruchsal die windhäufigste sei. Drei Windräder 

sollen rund um Heidelsheim entstehen, über weitere sei man in der 
Diskussion. Ein besonderes Anliegen war Frau Petzold-Schick zu er-
läutern, warum mitten im Wohngebiet in der alten Feuerwehrschule 
eine Flüchtlingserstaufnahme entstehen soll. Die Landesfeuerweh-
schule ist Eigentum des Landes und somit Entscheidungsträger. In 
einem Kompromiss konnte man sich mit dem Land einigen, dass die 
Fläche nach fünf Jahren gekauft werden kann, um dafür ein Wohn-
gebiet zu schaffen. Lebendig erörterte die Oberbürgermeisterin die 
finanzielle Lage. „Alle Politiker dürfen etwas versprechen, aber die 
Kommune muss es umsetzen.“ Die Preise bei Renovierungen von 
Kindergärten galoppieren davon. Sie betonte, dass die Sanierung 
der Albert-Schweitzer-Realschule mit zu erwartenden Kosten von 30 
Millionen extra noch vom alten Gemeinderat verabschiedet wurde. 
Eine Herzenssache ist Frau Petzold-Schick das Gelände des alten 
Feuerwehrhauses, in dessen Hof alte Denkortfundamente gefunden 
wurden. Es ist ihr ein Anliegen, dass diese Fundorte sichtbar für den 
Besucher gestaltet werden. Der Ort der alten Synagoge soll zu ei-
ner Demokratiebildung geschaffen werden. Offen ging Frau Petzold-
Schick auf Fragen ein. Der Besucher konnte erleben, dass die Ober-
bürgermeisterin mit Herz und Verstand sich für ihre Stadt einsetzt. 
Ihre Erörterungen wurden immer wieder mit Applaus unterstrichen; 
Cilly Rathgeb dankte ihr herzlich für ihren Besuch und wünschte allen 
Gästen einen guten Heimweg. (Elisabeth Storck)

 
Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick und Cilly Rathgeb
 Foto: privat

Soziales & Spirituelles
Patrozinium & Gemeindefest St. Peter/St. Paul
Herzliche Einladung zum Fest-
gottesdienst am 30. Juni um 
10.30 Uhr in St. Peter, gestaltet 
vom Kirchenchor St. Peter/St. 
Paul. Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim 
St. Peter. Es gibt Lasagne und 
Gemüseeintopf sowie Kaffee 
und Kuchen/Waffeln.
Die eingenommenen Spenden 
kommen dem Perukreis und 
dem Förderverein St. Peter zugute.
Wir freuen uns über Kuchenspenden, die gerne ab 10 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Peter abgegeben werden können.
Ihr Gemeindeteam St. Peter
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Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni; 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Singteam. Predigt 
Pastor Bruno Sexauer. Parallel Kindergottesdienste und Teenager-
treff. Gäste sind herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamüber-
tragung steht auf der Startseite der Gemeindehomepage zur Verfü-
gung.
Donnerstag, 20. Juni; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé“ für Frauen
Donnerstag, 20. Juni; 18 Uhr: „Linedance“

 
St. Peter Foto: St. Vinzenz
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Freitag, 21. Juni; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Montag, 24. Juni; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren mit 
Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 25. Juni; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé“ für Frauen
Mittwoch, 26. Juni; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Freitag, 21. Juni
15 Uhr: Generation plus: „Als Missionar in Uganda“ mit Martin Auch 
aus Bad Liebenzell
Samstag, 22. Juni
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 23. Juni
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Jugendpastor Tobit Hart-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 24. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 25. Juni
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 26. Juni
10 Uhr: Ausflug zum Kindergartenmuseum in Bruchsal! Treffpunkt 
10.30 Uhr in der Pfälzer Straße 15 a oder 10.50 Uhr direkt an der 
Hochstraße 6 (Fachschule Sancta Maria), Führung im Museum be-
ginnt um 11.00 Uhr. Anschließend wollen wir zusammen im Bistro 
des Gartencenters Mauk etwas essen, hier gibt es Mittagstisch oder 
Kaffee/Kuchen.
Freitag, 28. Juni
Ladies-Time: Ein Abend für Frauen, ab 19.00 Uhr Ankommen mit ver-
schiedenen Salaten.
19.45 Uhr Thema „Doppelt belichtet – Selbstbewusst und voller Mut 
durchs Leben“ mit Petra Schächinger
Anmeldung nicht erforderlich.
Zur Deckung der Kosten erbitten wir eine Spende.
Kontakt und Info: Heike Lüdemann, Telefon (072 51) 72 48 52
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Veranstaltungen
Samstag, 22. Juni, ab 10 Uhr
Jugendtreff in der neuapostolischen Kirche Bruchsal-Heidelsheim
Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Den Feiertag heiligen“
Bibeltext aus 2Mo 20,8: Gedenke des Sabbattages, dass du ihn hei-
ligst.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Gleichzeitig zum Gottesdienst in Bruchsal findet in der neuapostoli-
schen Kirche Maulbronn ein Gottesdienst für Senioren statt.
10 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche Bruch-
sal-Heidelsheim
Dienstag, 25. Juni, 20 Uhr
Orchesterprobe
Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Bekenntnis zur Geistestaufe“

Bibeltext aus Joh 1,32-34: Und Johannes bezeugte es und sprach: 
Ich sah, dass der Geist herabfuhr wie eine Taube vom Himmel und 
blieb auf ihm. Und ich kannte ihn nicht. Aber der mich gesandt hat 
zu taufen mit Wasser, der sprach zu mir: Auf welchen du siehst den 
Geist herabfahren und auf ihm bleiben, der ist's, der mit dem Heiligen 
Geist tauft. Und ich habe es gesehen und bezeugt: Dieser ist Gottes 
Sohn.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Festakt „100 Jahre Neuapostolische Kirche Bruchsal“
Die neuapostolische Kirchenge-
meinde Bruchsal hatte anläss-
lich des 100-jährigen Gemein-
dejubiläums am 8. Juni alle 
Gemeindemitglieder, den Vor-
stand der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruch-
sal und Vertreter der Städte und 
Ortschaften im Einzugsbereich 
zu einem Festakt in die festlich 
dekorierte Kirche eingeladen. 
Des Weiteren nahmen Vertreter 
der neuapostolischen Partnerge-
meinde Schorndorf und ehema-
lige Gemeindemitglieder teil. Ge-
meindevorsteher Axel Seebach 
leitete durch das Programm, 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, ACG-Vorständin Mari-
eluise Gallinat-Schneider und Bischof Jörg Vester beglückwünschten 
die Gemeinde zum denkwürdigen Jubiläum und sprachen Grußworte 
im Namen der Stadt, der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemein-
den und der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland. Das musika-
lische Programm wurde durch Chor, Orchester und Kinderchor der 
Gemeinde gestaltet. Im Anschluss an den Festakt waren alle Teilneh-
mer zum Sektempfang in das Foyer der Kirche eingeladen.
Weitere Bilder und Informationen vom Festakt finden sich auf der 
Homepage.

Kirchliche Institutionen
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Das Immunsystem als Schlüssel zum Gleichgewicht 
von Zellen und Organen
– erstaunliche Neuigkeiten zu Diagnostik und Therapie
Dienstag, 25. Juni, 9 Uhr, im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisen-
straße 1
Professor Dr. Christoph Licht, Toronto

Glaubensgemeinschaften

e as eugen in ru sa

Programm für die Zusammenkünfte 23. bis 27. Juni
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Halten wir dem Teufel stand?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Stärke dein Vertrauen in Jehovas 
Organisation“
Vortrag eines reisenden Predigers: „Sich am ‚Tag guter Nachrichten‘ 
von nichts ablenken lassen“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 23. Juni, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Die Menschenherrschaft – auf der Waage ge-
wogen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Stärke dein Vertrauen in Jehovas 
Organisation“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 26. Juni, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 27. Juni, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:

 
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick beim Grußwort
 Foto: Johannes Maul
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Vortrag: „Jehova steht dir immer bei“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
54 bis 56
Bibellesung aus Psalm 55,1-23
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „Liebe zu Jesus motiviert uns mutig zu sein“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Freude trotz … des Schwerts“ – Besprechung eines Lehrvideos
Videodokumentation „Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit“
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Mit Freude und heili-
gem Geist erfüllt“ (Teil drei)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Veranstaltungen
Samstag, 22. Juni, ab 10 Uhr
Jugendtreff
Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Senioren in der neuapostolischen Kirche Maulbronn
10 Uhr
Gottesdienst für die Jugend
Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Bekenntnis zur Geistestaufe“
Bibeltext aus Joh 1,32-34: Und Johannes bezeugte es und sprach: Ich 
sah, dass der Geist herabfuhr wie eine Taube vom Himmel und blieb 
auf ihm. Und ich kannte ihn nicht. Aber der mich gesandt hat zu taufen 
mit Wasser, der sprach zu mir: Auf welchen du siehst den Geist herab-
fahren und auf ihm bleiben, der ist's, der mit dem Heiligen Geist tauft. 
Und ich habe es gesehen und bezeugt: Dieser ist Gottes Sohn.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!

Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

ADFC Bruchsal bietet verschiedene Touren während des 
Stadtradelns
Für 21 Tage gilt es ab 23. Juni möglichst viele Wege mit dem Rad zu-
rückzulegen und mit der Einsparung von CO2 ein Zeichen zu setzen 
für mehr Klimaschutz, Lebensqualität und Radmobilität. In diesem 
Jahr ist die ADFC Ortsgruppe Bruchsal und Umgebung mit einem 
eigenen Team dabei. Wir laden alle Mitglieder und BürgerInnen herz-
lich ein, mit uns in die Pedale zu treten:
• Registrieren unter www.stadtradeln.de/registrieren
• Bundesland [Baden-Württemberg] und Kommune [Bruchsal] aus-

wählen
• Team suchen [ADFC Bruchsal und Umgebung] und beitreten
• Persönliche Daten eingeben und Login-Daten festlegen.
Während des StadtRADELNs lädt der ADFC Bruchsal und Umgebung 
zu verschiedenen Fahrten ein und bietet damit allen Interessierten 
die Möglichkeit, ordentlich Kilometer zu sammeln:
• Critical Mass – Mittwoch, 26. Juni, 17.30 Uhr – 

Treffpunkt ist der Quartiersplatz der Bruchsaler Bahnstadt (neben 
dem Exil-Theater)

• Kaffeerunde – Samstag, 29. Juni, 13 Uhr – 
Treffpunkt ist der Oppenheimer Platz in der Innenstadt von 
Bruchsal 
Ziel ist der Turmberg in Karlsruhe-Durlach. Tourenleitung ist Britta 
Brandstäter (Telefon 01 51 463 20 565)

• Fahrraddemo „Mehr Sicherheit für den Radverkehr“ – Samstag, 
13. Juli, 15 Uhr –

• Treffpunkt: Beim neuen Baubetriebshof Bruchsal/Kläranlage in 
der Forster Straße kurz vorm Ortsausgang Richtung Forst. 

• Unsere Route führt über die Kreisstraße 3575 nach Weiher und 
Richtung Kronau, wo auf Höhe der Einmündung zur Hardtsiedlung 
im Dezember 2023 ein Radfahrer tragisch ums Leben kam. Am 
Unfallort wollen wir gemeinsam ein weiß lackiertes Ghostbike auf-
stellen, um damit alle – ob auf dem Rad oder im Auto – auf die 
besonderen Gefahren für den Radverkehr an dieser Stelle hinzu-
weisen und zu mehr Vorsicht zu mahnen.

 Am Samstag, 22. Juni, ist die ADFC Ortsgruppe Bruchsal bei der 
ersten Brusl Pride mit einer Fahrrad-Codier-Aktion dabei. Mitglie-
der haben an diesem Nachmittag die Möglichkeit, ihre Fahrräder, 
Anhänger oder Akkus für acht Euro mit einer individuellen Code-
nummer prägen und registrieren zu lassen, um es so besser gegen 
Diebstahl zu sichern (Nicht-Mitglieder zahlen 15 Euro). Beginn der 
Codieraktion ist 14 Uhr am Stand des ADFC am Babette-Ihle Platz 
bei der Stadtkirche.

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Hospizbegleitung ist Lebensbegleitung … bis zum Ende
Qualifizierte Ehrenamtliche der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung bieten auf Wunsch auch in Pflegeheimen Begleitung 
auf der letzten Reise an. Wie lange diese letzte dauert, weiß zuvor 
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niemand. Manchmal sind es nur wenige Stunden, ein paar Tage, 
manchmal auch Wochen oder Monate. Dieses „Begleiten“ ist in ers-
ter Linie ein Da-Sein für und mit dem Menschen.
Vor allem, wenn Angehörige aus den unterschiedlichsten Gründen 
nicht so da sein können, wie es die Situation und die Bedürfnisse des 
schwer kranken, schwachen Menschen erfordern, kann der regel-
mäßige stundenweise Kontakt zu einem Hospizbegleiter/-in entlas-
tend und stützend sein. Dabei stehen die Wünsche des Menschen, 
die wir begleiten, im Mittelpunkt. Das kann bedeuten, dass wir mit 
jemandem noch einmal in alten Erinnerungen schwelgen, in Bildern 
das gelebte Leben noch einmal präsent werden darf, das kann aber 
auch sein, dass der Wunsch aufgegriffen wird, vertraute Gebete zu 
sprechen, Lieder zu singen, der Kreativität sind da keine Grenzen ge-
steckt.
Ebenso bedeutend ist es, im Gespräch zuzulassen, dass noch einmal 
geschimpft oder gehadert werden darf.
Auch schweigend, ohne große Worte kann ein Zeichen menschlicher 
Solidarität gesetzt werden: „Ich halte es mit Dir aus.“ Es kann auch 
sein, dass ein Mensch über sanfte Berührung zur Ruhe findet.
Die Hospizbegleiter/-innen üben ihren Dienst ehrenamtlich aus, das 
heißt, es entstehen keine Kosten. Sie unterliegen der Schweige-
pflicht.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen haben immer auch die An-
gehörigen eines Menschen im Blick und versuchen auch auf deren 
Nöte und Bedürfnisse einzugehen.
Manch ein Kontakt zu den Angehörigen endet nicht mit dem Tod, 
sondern wir bieten ein breites Spektrum verschiedenster Trauerbe-
gleitungen an.
Wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen wollen, erreichen Sie uns unter
Hospiz-Telefon: (072 51) 320 40 10
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
Web: www.hospizgruppe.de

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Ernährungsseminar
Lecker & gesund – wie Ernährung zu mehr Wohlgefühl beitragen kann
Viele Ernährungsmediziner und -wissenschaftler haben in den letz-
ten Jahren zahlreiche Studien ausgewertet und sind sich in einem 
Punkt einig:
Tierische Eiweiße befeuern die entzündlichen Prozesse im Körper, 
welche gerade bei Autoimmunerkrankungen (wie zum Beispiel Rheu-
matoide Artrithis, Fibromyalgie, Arteriosklerose, Multiple Sklerose, 
und andere) vorkommen.
Experten empfehlen daher einhellig eine vitalstoff- und ballaststoff-
reiche vollwertige Ernährung sowie den Verzicht auf tierische Eiwei-
ße in jeglicher Form.
Wie man im Alltag eine Ernährung auch ohne tierische Eiweiße ab-
wechslungsreich und gesund umsetzen kann – das erfahren Sie in 
dieser Kursreihe.
Wann:
ab 15. Juli jeden Montag von 16 bis 17 Uhr
Wo:
Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag:
40 Euro für Mitglieder, 50 Euro für Nichtmitglieder (sechs Einheiten)
Anfragen und Kontakt:
Brigitte Gaß, Telefon 072 57 / 92 50 961 und 01 72 / 98 16 248 
Pia Demel, E-Mail p.demel@rheuma-liga-bw.de
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AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Herzliche Einladung zur Brusl Pride-Woche  
vom 16. Juni bis 22. Juni
Die 1. Brusl-Pride steht unter dem Motto „Familie ist Vielfalt!“. Famili-
en sind dort, wo Menschen füreinander Verantwortung übernehmen 
und sich lieben. Familien können so unterschiedlich sein und zu-
gleich wird niemanden etwas genommen. Im Gegenteil: Das Leben 
wird bereichert! Wir freuen uns sehr, dass ein großes Bündnis aus 
Vereinen, Wohlfahrtsverbänden, Gewerkschaften, Parteien, Friedens-
initiative, Unternehmen und Kirchengemeinden die 1. Brusl-Pride mit 
unterstützen. Wir danken Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick 
für die Schirmherrschaft, den teilnehmenden Organisationen für die 
Unterstützung und allen Sponsoren und Spendern für die Förderung 
der Veranstaltung.

Auch in den kommenden zwei Tagen ist noch einiges geboten:
Besuchen Sie die Filmvorführung „All of us strangers“ Freitag, 21. 
Juni / 19.30 Uhr, Sonntag, 23. Juni / 18 Uhr, Cineplex Bruchsal
Der Film zeigt die Liebesgeschichte zweier Männer, die sich in einem 
Hochhaus in London kennen und lieben lernen. Die aufkeimende Be-
ziehung wird durch Ängste erschwert. Die Liebesgeschichte spiegelt 
in den Gesprächen die gesellschaftliche Veränderung in der Akzep-
tanz von Homosexualität wider.
Der Film wurde für zahlreiche Film- und Festivalpreise nominiert und 
gewann unter anderem den Preis für den besten britischen Film des 
Jahres.
Brusl Pride-Party am Freitag, 21. Juni, ab 19 Uhr im Atrium, Bürger-
park beim Bürgerzentrum Bruchsal
Feiert mit uns eine bunte Party in einer coolen Location im Herzen 
von Bruchsal. Feiern wir gemeinsam die Vielfalt und das Leben!
Um 17 Uhr – LIVE DJ und ab 19 Uhr unter anderem mit Cris Cosmo
Pride Demo-Parade 22. Juni, ab 14.30 Uhr, Treffpunkt um 14 Uhr im 
Ehrenhof des Bruchsaler Schlosses.
Start der Pride Demo-Parade um 14.30 Uhr vom Schloss Richtung 
Marktplatz.
Alle sind herzlich eingeladen, die Pride Demo-Parade zu begleiten
Brusl Pride – „Familien sind Vielfalt“ Samstag, 22. Juni, von 15.30 bis 
17.30 Uhr auf dem Marktplatz
Ein buntes Familienfest mit einem vielfältigen Bühnenprogramm und 
einer Pride-Meile mit zahlreichen Mitmach-Angeboten der teilneh-
menden Organisationen und Street-Food-Ständen. Von 16.30 Uhr bis 
circa 18 Uhr Pride-Party mit DJ Paul Keen

e i - r - erein Germania
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Tauziehen beim KSV Kirrlach
Bei sommerlichen Temperaturen 
veranstaltete der KSV Kirrlach 
wieder sein Sommerfest um-
rahmt von einem Tauziehwett-
bewerb für Jugendliche, Frauen 
und Männer. Wir konnten in die-
sem Jahr zwei Mannschaften 
bei den Jugendlichen stellen, un-
ter sechs teilnehmenden Mann-
schaften. 
Nach den Niederlagen in den 
vergangenen zwei Jahren woll-
ten unsere A/B-Jugendlichen um Kemal Koc, Alexej Scheck, Ugur 
Kaykun und Mehdi Kizilkanli unterstützt durch den E-Jugendlichen 
Lukas Twardocus den Sieg holen. Und dies gelang auch in souve-
räner Manier ohne Zugverlust wurde der erste Platz geholt. Unser 
Nachwuchsteam um die Kapitäne Silas Jung und Usman Dzeitov 
und den drei Powergirls Lisa Jung, Jeva Widmann und Sofia Oks un-
terlagen im Pool wohl Kirrlach 1 holten sich dann aber die Bronze-
medaille. Nach einem gemeinsamen Abschluss nahm dieser schöne 
Nachmittag dann sein Ende.

ru sa er u ub

Kup-Prüfung Taekwondo

 
Prüflinge im Taekwondo Foto: Steffen Hill

Am Freitag, 14. Juni, fand für die Abteilung Taekwondo die ers-
te Gürtelprüfung des Jahres statt. Auf diesen Termin hatten sich 
achtundzwanzig Prüflinge vorbereitet. Rückhalt bekamen sie auch 
durch zahlreiche Familienangehörige und Freunde, die der Prüfung 
als Zuschauer beiwohnten. Von der Grundschule über die Poomsae 
(Formenlauf), Kicktechniken auf die Pratze, Selbstverteidigung und 
Einschrittkampf bis hin zum Wettkampf mit Schutzweste gab es 
einiges zu beobachten. Höhepunkt der Prüfung stellten die zahlrei-
chen Bruchtests dar, bei dem die höher graduierten Teilnehmenden 

 
Unsere Jugendlichen beim Tau-
ziehen mit der Jugendleitung Irina 
Oks und Felix Jung Foto: ASV
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insgesamt zehn Bretter mittels kraftvollen und präzisen Taekwondo-
Techniken zerbrachen. Alle Prüflinge hatten sich in den Trainings 
zusammen mit ihren Trainerinnen und Trainern intensiv vorbereitet. 
Der Prüfer Mark Helfer zeigte sich mit den gezeigten Leistungen sehr 
zufrieden, sodass alle Prüfungsteilnehmenden mit Erfolg bestanden 
und ihren neuen Gürtel entgegennehmen durften. Wir gratulieren zu 
diesem Erfolg.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

ari as erban ru sa

Caritas Sozialstation hat sich im Kompassquartier eingerichtet
Am Wochenende fand die offizielle Einweihungsfeier des Kompass-
quartiers in der Bruchsaler Bahnstadt statt. Bereits seit Mitte Februar 
sind dort auch die Ausbildungskoordinatorinnen und Kolleg/-innen 
unserer Bruchsaler Sozialstation zu finden. Von dort aus starten sie 
ihre Touren und unterstützen Senioren im Alltag zu Hause.
Die Leistungen der Sozialstation umfassen ein breites Angebot an 
qualifizierter Pflege, dazu zählen Grundpflege, Behandlungspflege, 
Hauswirtschaft und Familienpflege. Rund 40 qualifizierte Mitarbei-
tende kümmern sich um Pflegebedürftige zu Hause und freuen sich 
über neue Kund/-innen. „Besonders im Bereich Behandlungspflege 
sind die Einsätze häufig auf wenige Wochen beschränkt, sodass wir 
hier immer gerne neue Kund/-innen aufnehmen“, so Michael Zim-
mermann, Leiter der Sozialstation Bruchsal.
Darüber hinaus bieten die Mitarbeitenden ein Netz von Hilfsangebo-
ten, Beratungen zu unterschiedlichen Themen, Schulungen, Nach-
barschaftshilfe oder Demenzgruppen. Infos hierzu oder zu den un-
terschiedlichen Pflegeangeboten finden sich auf der Webseite des 
Caritasverbandes (caritas-bruchsal.de) oder unter der Telefonnum-
mer (072 51) 97 99 0.
Das Kompassquartier ist das jüngste große Bauprojekt in der seit 
2013 erschlossenen Bruchsaler Bahnstadt. Neben Raum für soziale 
Träger – wie die Sozialstation des Caritasverbandes – und weitere 
Dienstleister bietet es 126 Mietwohnung, davon 59 Sozialwohnun-
gen. Auf dem Arial befindet sich ein kleiner Innenpark mit Spielplatz, 
alles barriere- und autofrei angelegt. Das inklusive Projekt berück-
sichtigt damit nicht nur wirtschaftliche, sondern auch soziale und 
ökologische Aspekte.

 
Mitarbeitende der Sozialstation Bruchsal
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Gruppen-Angebote für ältere Menschen in Bruchsal
Jeden Donnerstag finden im Seniorenzentrum St. Anton von 15 bis 
18 Uhr die „ZeitTräume“ statt. Diese richten sich an alle geselligen 
Mitbürger/-innen, die Abwechslung vom Alltag möchten. Beim ge-
mütlichen Kaffee tauscht man sich aus. Durch gemeinsame Aktivitä-
ten werden vorhandene Fähigkeiten erhalten oder neu aktiviert. Pfle-
gende Angehörige werden stundenweise entlastet. Alle sind herzlich 

willkommen, auch Menschen mit Demenz erfahren durch geschulte 
ehrenamtliche Mitarbeitende viel Wertschätzung und Geborgenheit. 
Ein Hol- und Bringdienst ist möglich. Die Kosten können über den 
Entlastungsbetrag von 125 Euro abgerechnet werden.
Interesse? Für weitere Informationen steht Carmen Kaiser zur Verfü-
gung: 01 76 18 00 849, carmen.kaiser@caritas-bruchsal.de

Plätze frei!
Wie in den letzten Jahren gibt es auch in diesen Sommerferien wie-
der eine Rauszeit auf dem CVJM-Gelände. Dieses Mal drei Tage lang 
und in Kooperation mit der Starthilfe Bruchsal und der FeG Bruch-
sal. Bei dieser (R)auszeit XXL erwartet euch viel Spaß, neue Leute, 
jede Menge Raketen, kreative Aktivitäten, Lieder und spannende Ge-
schichten über Gott. Wir freuen uns auf euch!
Termine: Mittwoch, 7. August, 9 bis 16 Uhr; Donnerstag, 8. August, 9 
bis 16 Uhr; Freitag, 9. August, 9 bis 14 Uhr
Ferienprogrammnummer: 14245
Weitere Informationen: www.cvjmbruchsal.de
Anmeldung über das Anmeldeportal Ferienprogramm Bruchsal.

ia nis es er ru sa

„Wege aus der Brüllfalle“ – Filmabend für Eltern mit Austausch
Wer kennt das nicht? Wiederholt bittet man sein Kind aufzuräumen, 
die Hausaufgaben zu erledigen, Absprachen einzuhalten. Doch was 
tun, wenn das Kind nicht „hört“? Der Film „Wege aus der Brüllfalle“ 
von Wilfried Brüning zeigt ganz alltägliche, heikle Situationen aus 
dem Erziehungsalltag und bietet praktische, wirkungsvolle Lösungen 
ohne Brüllen und Androhung von Strafe. Im Anschluss ist Zeit zum 
Austausch. Termin: Donnerstag, 11. Juli von 19 bis 20.30 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Ort: Diakonisches Werk in Bruchsal, Wörthstraße 14. 
Anmeldung bis 5. Juli unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder E-Mail: 
bruchsal@diakonie-laka.de.

us er eru sa e

DJK Herren glücklich

 
DJK-Herren siegreich gegen den Tabellenführer aus Bischweier
 Foto: DJK Bruchsal

Am Sonntag, 16. Juni, kam es auf heimischer Anlage zum Aufein-
andertreffen mit dem Tabellenführer aus Bischweier. Bereits nach 
der Mannschaftsaufstellung war klar, dass die Gäste mit ihrer „inter-
nationalen Truppe“ nichts dem Zufall überlassen wollten. Dennoch 
wollte sich unser Team nicht einfach der scheinbaren Übermacht 
geschlagen geben und startete motiviert in die erste Runde!
Milan überzeugte mit einer überragenden Leistung gegen seinen 
Schweizer Gegner Laurent und gewann mit 6:2 und 6:4. Oliver hat-
te bei seinem 6:3, 6:7 und 10:8 Erfolg gegen seinen französischen 
Widersacher Francois die Nase vorne. Christian musste sich leider 
chancenlos gegen Steffen Simon geschlagen geben. Somit war den 
mitgereisten Bischweirer Honoratioren klar, dass sich die DJKler 
nicht kampflos ergeben werden.
Auch wenn Carlos, das spanische Pendant von Constantin, zu kei-
ner Zeit seine Souveränität verlor, ließ das Endergebnis mit 3:6 und 
3:6 erkennen, dass unser Conni immer mehr zu alter Form findet. In 
einem nervenaufreibenden und wahrscheinlich spielvorentscheiden-
den Match konnte Henry seinen unangenehm aufspielenden Gegner 
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aus Uruguay mit 5:7 6:4 12:10 bezwingen. Ole erwischte diesmal 
einen „Sahnestart“ und gewann den ersten Satz, quasi ohne Gegen-
wehr, mit 6:1. Der Zweite verlief dann eher durchwachsen 4:6, bevor 
Ole dann den finalen Matchtiebreak souverän mit 10:3 für sich ent-
scheiden konnte.
Der 4:2-Zwischenstand übertraf selbst die kühnsten Erwartungen 
der DJKler und ließ die Hoffnung auf einen völlig unerwarteten Sieg 
gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer aufkommen. So-
mit ging es in die matchentscheidenden Doppel. Hier setzte unser 
Team voll auf das erste und dritte Doppel, was sich als genau rich-
tige Strategie erweisen sollte. Milan und Constantin gewannen 7:6 
und 6:1, Oli und Ole 6:3 3:6 und 10:7, Henry und Christian verloren ihr 
Match 0:6 und 1:6.
Das Endergebnis von 6:3 mit insgesamt vier gewonnenen Matchtie-
breaks überraschte nicht nur die DJKler und ihre treuen Fans, son-
dern voraussichtlich auch unsere Gegner aus Bischweier. Selbst-
verständlich wurde der heutige Sieg und der damit voraussichtlich 
verbundene vorzeitige Klassenerhalt zunächst auf der heimischen 
Anlage und später auf dem Kultursommer ausgiebig gefeiert.

Tennis
DJK-Herren mit zweitem 5:4-Erfolg
Am ersten Spieltag nach der 
Pfingstpause durften die Her-
ren der DJK am 9. Juni bei der 
Spielvereinigung Blankenloch 
antreten.
In der ersten Runde starteten 
Milan Bucek mit einem souve-
ränen 6:2 und 6:1 Sieg gegen 
Rene Hötzel sowie Oliver Bötsch 
mit 6:3 und 6:2 gegen Christian 
Rieder. Deutlich umkämpfter war 
das Match von Christian Wagner, 
das schlussendlich im Match-
Tiebreak entschieden wurde. 
Leider musste sich Christian 
nach mehreren äußerst glücklichen Punktgewinnen seines Gegners 
Toni Postlieb mit 6:10 geschlagen geben. Constantin Ernstberger 
konnte an Position 1 nach durchwachsenem Start zu seinem druck-
vollen Spiel finden und gewann sowohl den zweiten Satz als auch 
den Match-Tiebreak deutlich und insgesamt mit 3:6, 6:2 10:2.
Nachdem die DJK’ler verletzungsbedingt auf mehrere ihrer Nach-
wuchsspieler verzichten mussten, war es eine glückliche Fügung, 
dass Henry Riccioni-Brown, gerade zu Besuch in Bruchsal, seine 
Tennissachen im Gepäck hatte und eingesetzt werden konnte. Nach 
einem sensationellen Beginn und einer absolut verdienten 6:1 5:2 
Führung war jedoch plötzlich „der Wurm drin“ und Henry musste sich 
tatsächlich noch Marcel Nagel mit 5:7 und 11:13 beugen. Ole Nicko-
laus musste gegen Marc Krause ran. Ole spielte druckvoll und gedul-
dig, konnte aber weder bei 5:4 noch bei 6:5 sein eigenes Aufschlag-
spiel gewinnen und verlor den Satztiebreak mit 6:7 und danach auch 
seine Geduld. Marc nutze diese Situation und pushte sich, teilweise 
an der Grenze des sportlich Tolerierbaren, und gewann den zweiten 
klar mit 6:0. Somit mussten beim Zwischenstand von 3:3 die Doppel 
entscheiden.
Beide Teams entschieden sich „von oben runter“ anzutreten, sodass 
sich die jeweiligen Einzelpaarungen auch wieder im Doppel gegen-
überstanden. Sehr rasch und souverän gewannen Constantin und 
Milan ihre Partie. Henry und Oliver konnten den ersten Satz ebenfalls 
deutlich gewinnen, liefen aber zu Beginn des Zweiten einem Break 
hinterher. Am Ende konnten sie jedoch das Blatt noch wenden und 
holten den matchentscheidenden fünften Sieg. Ole und Christian un-
terlagen, wiederum im Match-Tiebreak, mit 6:10. Mit dem zweiten 
5:4 Sieg kommen die DJK‘ler dem Klassenerhalt immer näher und 
freuen sich kommenden Sonntag den Tabellenführer aus Bischweier 
auf heimischer Anlage begrüßen zu dürfen.

ine e - ar ners a ru sa

Fairplay – wer näht eigentlich Fußbälle?
Lieferkette im Sportgeschäft: woher kommen die Bälle, denen man 
beim Spielverlauf gebannt zuschaut? Handgefertigte Fußbälle wer-
den überwiegend in Pakistan produziert. Ungefähr 40 Millionen 
handgefertigte Bälle, zu Weltmeisterschaften bis zu 60 Millionen, 
werden in der ärmlichen Region Sialkot, im Norden des Landes, jähr-
lich hergestellt.
Den Anstoß zu fair gehandelten Bällen gab die ausbeuterische Kin-
derarbeit bei der Produktion, die bei der weltweiten Vermarktung des 

 
Die erste Herrenmannschaft  
bejubelt den knappen 5:4-Sieg 
 Foto: DJK Bruchsal

Sportartikels eine höhere Gewinnmarge sicherte. Ohne Schulbildung 
ist für Kinder der Weg aus der Armut schwer. Unfaire Bedingungen: 
Um von der Fußballproduktion leben zu können, arbeiten viele Nähe-
rInnen das Wochenende durch – bis zu 12 Stunden pro Tag. Armut 
zwingt die Eltern, auch ihre Kinder arbeiten zu lassen. Fairer Handel 
heißt: Arbeiter/-innen wollen mit ihrem Lohn leben können, so muss 
der Gewinn pro verkauftem Ball fair aufgeteilt werden.
Bei Bällen aus Fairtrade-Produktion erhalten die Produzent/-innen 
mindestens den nationalen Mindestlohn. Zudem erfordern die Fairt-
rade-Standards, dass die Arbeitsbedingungen und Löhne kontinuier-
lich verbessert werden. Besonders Frauen profitieren von den Fairt-
rade-Standards. In zertifizierten Partnerbetrieben ist Diskriminierung 
von Frauen verboten und der Fairtrade-Standard schreibt vor, dass 
die Arbeitgeber darauf achten müssen, dass die Arbeitsbedingungen 
in Fabriken beziehungsweise den Nähzentren speziell für die Bedürf-
nisse von Frauen angemessen sind. Zudem ist ausbeuterische Kin-
derarbeit verboten.
Wenn Ihr Ballsport-Verein, der Schulsport-Einkauf oder auch Sie pri-
vat Fairtrade-Bälle kennen lernen wollen, informieren wir Sie gerne 
im Weltladen.
Weltladen Bruchsal – Mitglied im Weltladen-Dachverband
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag – Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 3 926 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

Förderverein Demokratiegeschichte BruchsalFörderverein Demokratiegeschichte Bruchsal

Ein besonderer Gedenktag
Der 22. Juni ist für Bruchsal ein Gedenktag der besonderen Art, 
der bislang allerdings nicht wahrgenommen wurde. Vor 80 Jahren 
wurde an diesem Tag die Richtstätte der Nazi-Terror-Justiz mit den 
ersten sechs Hinrichtungen in Betrieb genommen. Sie stand in der 
Seilersbahn auf dem Gelände der so genannten Psycha, einem psy-
chiatrisch betreuten Gefängnis. Bis Anfang 1945 wurden auf der 
dort installierten Guillotine mindestens 55 Menschen hingerichtet 
und zwar jeweils an einem Tag im Monat. Die Hinrichtungen fanden 
im Drei-Minuten-Takt statt. An diese Richtstätte erinnert ein kleines, 
eher unscheinbares Stahl-Denkmal im Bürgerpark. Der Förderver-
ein „Demokratiegeschichte Bruchsal“ schlägt der Bevölkerung von 
Bruchsal, aber auch den Offiziellen von Politik und Verwaltung vor, 
an diesem Tag wenigstens mit einigen kleinen Blumengebinden am 
Guillotine-Denkmal an diese schrecklichen Ereignisse zu erinnern.

Förderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe BruchsalFörderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe Bruchsal

Nächste Friedhofsführung am Sonntag, 23. Juni
Zu einer weiteren historischen Führung über den Bruchsaler Friedhof 
lädt der Förderverein Friedhofskultur in Bruchsal für den kommen-
den Sonntag ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr vor der Leichenhalle. Die 
Führung dauert etwa zwei Stunden und endet an der Peterskirche. 
Die Leitung des Rundgangs übernimmt Stadtführer Heribert Zöller. 
Eintritt wird nicht erhoben, eine Spende für die Arbeit des Förderver-
eins ist jedoch erwünscht.

G ub ru sa

Wieso sollte ich Golf spielen?  
Grund 10: Golf ist gut fürs Immunsystem
Es gibt viele Gründe, Golf zu spielen. Wir wollen Ihnen hier, weil das 
Jahr 52 Wochen hat, in denen man diese schöne Sportart beginnen 
könnte, entsprechend viele Gründe nennen, es auch zu tun.
Wer schon einmal 18 Löcher Golf gespielt hat, weiß, man ist zirka 
fünf Stunden zu Fuß unterwegs. Bei uns in Bruchsal bergauf und 
bergab. Man legt zirka zehn Kilometer zurück und absolviert, Pro-
beschwünge inbegriffen, fast 200 Golfschwünge, manchmal sogar 
mehr. Dabei wird der Körper moderat belastet, aber nicht zu intensiv, 
so dass Überforderung unwahrscheinlich ist. Aber ein Trainingsef-
fekt wird erreicht, und das an der frischen Luft. Golfer, die auch bei 
schlechterem Wetter auf dem Platz sind, profitieren doppelt, weil 
man sich abhärtet, wie man früher gesagt hätte. Das Immunsystem 
kann besser mit Viren und sogar Tumorzellen umgehen.
Autor: JH
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Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 22. Juni, ist die im Schloss Gochsheim beheimatete 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr wieder geöffnet. In der Kraich-
gau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraichgau verfüg-
bar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher, Bildbände und Zeitschrif-
ten sowie Sekundär literatur zur Vertiefung.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist nicht mehr erhältlich ist.
Der letzte Öffnungstermin vor der Sommerpause ist am 13. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortschroni-
ken und Ortssippenbücher.

anu erein ru sa e

Sicherheitslehrgang des Kanu-Sportkreises Bruchsal
Am 8. und 9. Juni 2024 fand auf 
dem Vereinsgelände des Kanu-
Vereins Bruhrain (KVB) und 
des Wasser-Sport-Clubs Rhein-
treue (WSC) Rheinsheim ein 
Sicherheitslehrgang des Kanu-
Sportkreises Bruchsal statt. Am 
Samstag war Touring/Kajak das 
Thema des Sicherheitstrainings 
mit Schwerpunkt auf Binnen-
schifffahrtsstraßen, während 
der Sonntag ganz im Zeichen 
der (Groß-)Kanadier mit glei-
chem Schwerpunkt stand. Diese 
Veranstaltung stellt ein beson-
deres Highlight für die Kanut/-innen in der Region, aber auch für den 
Kanu-Verband Baden-Württemberg (KV BW) dar. Sechs Bruchsaler 
Vereinsmitglieder nahmen daran teil, Michael sogar als Referent.
Der Vormittag begann mit dem theoretischen Teil. Themen wie Fahr-
tenplanung und -leitung, Regeln auf Binnenschifffahrtsstraßen, Be-
sonderheiten der Großschifffahrt, Notfälle und Kenterungen, Trans-
port- und Ladungssicherung sowie das Verhalten von Paddlern auf 
dem Rhein wurden umfassend behandelt. Am Nachmittag folgte die 
praktische Umsetzung. Paddeln auf dem Rhein, Buhnen, Einfahrten/
Ausfahrten, Fahrrinne und Berücksichtigung der Großschifffahrt, 
das alles bei ordentlichem Wasserstand und beeindruckender Strö-
mungsgeschwindigkeit. Als besonderes Highlight wurde auch die 
T-Lenzung und die Heel-Hook-Rettung vorgestellt und im Wasser 
geübt. Diese Methode, gekenterten Kanuten im offenen Gewässer 
wieder ins Boot zu helfen, ist besonders effektiv, da sie die Kraft der 
Beine statt des Oberkörpers nutzt, um die Gekenterten wieder ins 
Kajak zu bringen.
Am Sonntag lag der Schwerpunkt auf dem Führen und Steuern eines 
(Groß) Kanadiers. Auch hier standen theoretische Inhalte im Vor-
dergrund, gefolgt von praktischen Übungen. Die Teilnehmer lernten 
unter anderem die verschiedenen Steuer- und Paddeltechniken wie 
Steuerschlag, Konterschlag, Ziehschlag und J-Schlag kennen. Die 
praktische Umsetzung erfolgte auf dem Rhein und Altrhein, wo die 
Teilnehmer das Gelernte unter realen Bedingungen anwenden konn-
ten. Besonderer Wert wurde auf vorausschauendes Fahren gelegt, 
um mögliche Gefahrenstellen frühzeitig zu erkennen und entspre-
chend zu reagieren. Die Referent/-innen Uwe Pfeifer, der die Gesam-
torganisation des Lehrgangs innehatte, Oskar Kowalczyk, Silke Ko-
sian sowie Michael Moritz vermittelten kompetent das notwendige 
Wissen und beantworteten geduldig unsere Fragen. Ein besonderes 
Lob auch für die schmackhafte Verpflegung durch den KVB.
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Kneipp Verein Bruchsal

Waldbaden
Der Kneipp-Verein Bruchsal bietet am Sonntag, 21. Juli, Waldbaden 
an. Treff: Parkplatz am Waldspielplatz Heidelsheim um 10 Uhr. An-
melden bei Andrea Kuntz unter andrea.waldbaden@web.de. Gebühr: 
Mitglieder zehn Euro, Gäste 12 Euro.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspenden-Sammelaktion für bedürftige Menschen!
Am Samstag, 29. Juni, findet von 
9 bis 12 Uhr in Oberhausen, bei 
der Bushaltestelle Weiherweg 
22, die nächste Entgegennahme 
von guten Gebrauchsgütern für 
bedürftige Menschen statt.
Mit dieser Initiative bewahren 
wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben 
ihnen bei Bedürftigen ein zwei-
tes Leben. Wiederverwendung 
dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Baby-
ausstattung, Kinderwagen, Bug-
gy, Kinderfahrrad, -roller, -dreirad, 
Kleidung für den Sommer, Schul-
hefte, Schultasche, Schreibzeug, 
„intelligente“ Spielsachen (Bau-
steine, Holz- und Metallbaukas-
ten),
für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung für den Arbeitsplatz 
und für den Sommer,
für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, warme 
Decken, Roll- und WC-Stühle, Einzelbetten, Kleinwerkzeug (Bohrma-
schine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensäge), Holzofen, Not-
stromaggregat (Benzin, max. 2 kVA), und so weiter. Weitere Details 
www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Helfen Sie uns bitte auch weiterhin, unsere Entwicklungsprojekte in 
Afrika und im Kosovo zu finanzieren: Bau von Schulen, Krankenhaus 
und Agrar-Förderprogramme. Diese Projekte fördert das BMZ mit 75 
Prozent. Wir und die Partner im Entwicklungsland müssen gemein-
sam den Rest finanzieren. So vervierfachen wir den Wert Ihrer Spende!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei 
höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101 (Vereinsinterne 
Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kooperations- und Hilfezentrum Kooperations- und Hilfezentrum 
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

... wir sind beim Stadtflohmarkt dabei
Liebe Freunde und Gönner des 
Kamerunvereins,
wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns am 6. Juli auf dem Stadt-
flohmarkt besuchen kommen.
Der Erlös wird wie immer für 
Schulgebühren und ärztliche 
Versorgung verwendet.
Standnummer 131/132 beim 
Damianstor
Wir freuen uns auf Sie!
Ulrike Vogt (Vorstand) und Mitglieder

 
Gute Kinderwagen aller Art  
werden dringend benötigt! 
 Foto: M. Rölleke

 
 Foto: Stephan Bentzinger

ALLES AUF EINEN BLICK
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Umweltdetektive gesucht
Hast Du Lust, mit uns gemein-
sam die Spuren der wilden Wald-
tiere zu verfolgen? Eine wind- 
und wetterfeste Laubhütte zu 
bauen oder zu erfahren, welche 
essbaren Wildkräuter in unse-
rem Wald zu finden sind? Oder 
freust Du Dich auf jede Menge 
Action und Abenteuerspiele mit 
Gleichaltrigen im Wald? In un-
serer Gruppe für Mädchen und 
Jungen im Alter von sechs bis 
zehn Jahren gibt es noch freie Plätze. Wir treffen uns alle zwei Wo-
chen samstags von 14 bis 17 Uhr.
Weitere Infos unter www.naturfreunde-bruchsal.de oder meldet Euch 
bei Peter Kneller, Telefon 01 51 - 701 733 01, E-Mail: p.kneller@gmx.de

Trommelworkshop
Am 22. Juni findet von 10 bis 13 Uhr ein Trommelworkshop im Na-
turFreundeHaus statt. Wir werden uns in dem Workshop sowohl dem 
Spiel der Djembé als auch der Basstrommel widmen. Ganz nach af-
rikanischer Tradition findet der Workshop im Kreis statt. Jeder erhält 
dort seinen eigenen Platz und ist zugleich wichtiger Teil des Gesamt-
klangs.
Teilnehmen können Anfänger, mit oder ohne Vorkenntnisse, sowie 
Fortgeschrittene. Es wird für alle was dabei sein. Das Angebot richtet 
sich an Menschen ab 14 Jahren. Teilnahmegebühr 40 Euro / Natur-
freundmitglieder: 34 Euro
Für die Anmeldung oder weitere Informationen bitte E-Mail an Karin 
Huttary karhuy@web.de
Leitung: Karin Huttary, Kunst und Musiktherapie, Klangmassage

Familienfreundliche Wandertour
Wunderbare Waldweg-Rundwanderung Heidelsheim „Laubige Ei-
che“, zeitweise von einem Bachlauf begleitet. Strecke: 6,5 Kilometer, 
Dauer: circa zwei Stunden.
Wir treffen uns am Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr. Start / Ziel ist die 
S-Bahnhaltestelle Heidelsheim Nord. Es besteht die Möglichkeit am 
Ende der Tour zu einem gemütlichen Ausklang oder zum Abschluss 
vor Ort zur Einkehr. Nähere Informationen und Anmeldung zur besse-
ren Planung bei: Sandra Müller, Telefonnummer (072 57) 30 20 oder 
per E-Mail rainer_sandramueller@web.de.

Seniorennachmittag der NaturFreunde
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Samstag, 22. Juni, treffen wir 
uns zu unserem monatlichen Senioren-Stammtisch im NaturFreun-
deHaus in Bruchsal. Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsamen Spielen 
und Gesprächen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag miteinan-
der verbringen.
Bei Interesse kann man sich nähere Informationen bei Maria Luise 
Raub einholen, (072 51) 15 140. Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist 
mit dem öffentlichen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches 
Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

us er ebs - ein- un Gar enbau erein
G e ru sa

Radwanderung mit Einkehr

 
 Foto: B.G.

Am 9. Juni trafen sich die Mitglieder des OWG Bruchsal und ihre 
Gäste um 10.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal. Von dort radelten sie bei 

 
 Foto: P. Kneller

schönem Wetter nach Forst, Hambrücken, vorbei bei NABU und wei-
ter nach Karlsdorf. Von dort ging es weiter nach Neuthard und wieder 
nach Karlsdorf. Die Radgruppe genoss die farbenfrohe Blütenpracht 
der Natur. Zum Abschluss stärkten sich die Teilnehmer/innen beim 
Segelflugplatz mit leckeren Gerichten und kühlen Getränken, bevor 
sie den Heimweg antraten.
Wir danken Richard Schimmel für die gute Organisation der Radtour 
und freuen uns schon auf die nächste Radtour im nächsten Jahr.
H.K.

umenis er H s i iens in r gers a n
ia nie un ari as erban ru sa

ÖHD – Wir sind für Sie da!
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) in Trägerschaft des Caritas-
verbandes Bruchsal und des Diakonischen Werkes bietet eine ein-
fühlsame Unterstützung in der letzten Lebensphase für Betroffene 
und deren Angehörigen und sieht es als Hauptaufgabe schwerst-
kranke, sterbende und trauernde Menschen zu begleiten.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst führt Beratungen zur palliativen 
Versorgung durch, besucht Schwerstkranke und ihre Angehörigen zu 
Hause oder in entsprechenden Einrichtungen. 
„Unser ehrenamtlicher Besuchsdienst unterstützt auch pflegende 
Angehörige, um ihnen eine Auszeit zu ermöglichen“, so ÖHD Koordi-
natorin Claudia Kraus.
Mit unterschiedlichen Hilfsmöglichkeiten und Unterstützungsange-
boten möchte der ÖHD den Betroffenen und deren Angehörigen eine 
wichtige Stütze in dieser schwierigen Phase bieten.
Kontakt: Telefonnummer (072 51) 94 29 568
E-Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de

 
 Foto: Ökumenischer Hospiz-Dienst, Andreas Landkammer

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Ein großer Erfolg, dank vieler Helfer
Am vergangenen Wochenende ging unser zweiter Arbeitseinsatz in 
die nächste Runde, unter dem Motto „Schlammschlacht die Zwei-
te“. Auch dieses Mal konnten wir uns auf eine ganze Armee fleißiger 
Vereinsmitglieder verlassen! Überall auf dem Vereinsgelände wur-
de geschuftet, gehämmert, gesägt und natürlich auch viel gelacht. 
Von frühmorgens bis in die späten Nachmittagsstunden wurde in 
verschiedenen Bereichen des Vereinsgeländes gewerkelt. Ob beim 
Schlamm entsorgen am 25-Meter-Stand des Vereins, die Entsorgung 
des überschüssigen Holzes, die wir gemeinsam erfolgreich bewäl-
tigt haben oder bei der Betreuung für die hungrige Meute – überall 
sah man engagierte Helfer, die mit Eifer und guter Laune bei der Sa-
che waren.
Ein großes Dankeschön gilt allen, die sich die Zeit genommen ha-
ben, um unseren Verein zu unterstützen. Ihr seid spitze! Euer Ein-
satz ist unbezahlbar und zeigt, dass der Zusammenhalt in unserem 
Verein einfach unschlagbar ist. Ein besonderer Dank geht auch an 
diejenigen, die im Hintergrund dafür sorgten, dass alles reibungslos 
verlief. Das Außengelände ist fast fertig, nur noch ein paar Kleinigkei-
ten, dann können wir uns entspannt zurücklehnen und die kommen-
den Veranstaltungen genießen. Und hey, falls jemand von euch die 
Energie hat, sich um unseren Mitgliedsgastraum zu kümmern – nur 
zu! Jede helfende Hand ist herzlich willkommen. Dank eurer Hilfe 
wird unser Vereinsgelände bald im neuen Glanz erstrahlen. Solche 
gemeinsamen Aktionen stärken nicht nur unsere Gemeinschaft, 
sondern machen auch deutlich, was wir zusammen alles erreichen 
können. Wir freuen uns, dass wir wieder auf so viele fleißige Helfer 
zählen konnten. Noch einmal ein riesengroßes Dankeschön an alle 
Beteiligten – ihr seid die Besten!
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Bei der Arbeit (von links nach rechts): Wolfgang Deffland, Thomas 
Gretz, Michael Butz Foto: Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Bald wird unsere Anlage im neuen Glanz erstrahlen und wartet dann 
auf Ihren Besuch.
Trainingszeiten sind: Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 
Uhr, Sonntag 10 bis 13 Uhr.
Jugendtraining: Donnerstag, 17 Uhr.
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 
14 bis 15 Uhr und nach Absprache.
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

„VerÄppelt – Das Schneewittchenkomplott“ im Bürgerzentrum
Wir gratulieren der Musicalklasse Bruchsal zur gelungenen Premiere 
von „VerÄppelt – Das Schneewittchenkomplott“! Nach einem gefei-
erten Auftritt in der Altenbürghalle wird das Stück am Samstag, 22. 
Juni, 19.30 Uhr, in veränderter Besetzung im Bürgerzentrum Bruch-
sal aufgeführt – sozusagen eine zweite Premiere.
Wolfgang Baumann (Autor) und Dietmar Heß-Mack (Komponist) ha-
ben ein vergnügliches Musical für die ganze Familie geschaffen, das 
2014 in Bruchsal seine erfolgreiche Premiere feierte. „Wir decken die 
Hintergründe der Geschichte um Schneewittchen auf und darüber, 
was Rapunzel und Rumpelstilzchen mit der ganzen Sache zu tun ha-
ben“, sagt Baumann mit einem Augenzwinkern.

 
„Alles für Schneewittchen“ Foto: Musicalklasse

Zum 10-jährigen Jubiläum 2024 lässt die Musicalklasse unter sei-
ner Regie das Stück in leicht überarbeiteter Fassung und mit neuer 
Inszenierung wieder aufleben. Das Ensemble von VerÄppelt besteht 
aus 30 Darstellerinnen und Darstellern sowie einer Live-Band.
Zum Inhalt: Herzog Franz ist in Nöten. Er braucht dringend Geld. 
Das Volk ächzt unter den steuerlichen Belastungen, die der Herzog 
ihm auferlegt. Damit will er die Eskapaden seiner Tochter Schnee-
wittchen und seine standesgemäße Hochzeitsfeier mit Königin Eli-
sabeth finanzieren. Der Jäger Max beginnt daher, eine Revolution 
auf die Beine zu stellen. Plötzlich taucht ein Unbekannter auf, der 
behauptet, er könne dem Herzog aus seiner Finanzmisere heraushel-
fen. Aber was führt er wirklich im Schilde?
Termine:
Samstag, 22. Juni – Bruchsal, Bürgerzentrum
Freitag, 28. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Samstag, 29. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 30. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 14. Juli – Stettfeld, Mehrzweckhalle
Beginn: Freitag und Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 16 Uhr
Karten gibt es unter www.musicalklasse.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Verstärkung im Ehrenamt – Ortsverband Bruchsal
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Be-
hinderungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Se-
nioren sowie sozial Schwachen ein. Sie haben Freude, eine große 
Leidenschaft und Lust, sich ehrenamtlich zu engagieren?
Was wir bieten: Schulungsmöglichkeiten, Vereinsversicherung, 
Ehrenamtsnachweis und gesellige Aktivitäten. Interesse? Melden 
Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams! VdK-Ortsverband 
Bruchsal
Kontakt: VdK-Kreisverband Bruchsal, Telefon (072 51) 30 00 42

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Starthilfe für Kids – „Gesunde Ernährung“
An unseren Nachmittagen ist 
auch immer Zeit für einen Work-
shop eingeplant. 
Letzte Woche ging es dabei um 
Gemüse. Die Kinder brachten 
als Hausaufgabe Wörter mit 
wie zum Beispiel: „Schnittlauch“, 
„Vollkornbrot“ und „Radieschen“. 
Aber alle Wörter schreiben, 
bleibt nur Theorie.
„Lernen ist Erfahrung, alles an-
dere ist nur Information“, das 
wusste schon Albert Einstein. 
Also setzten wir die Theorie in 
die Praxis um und gestalteten 
einen Workshop zum Thema Ge-
müse.
Leider schmeckt vielen „Starthil-
fe-Kindern“ Gemüse nicht sehr 
gut. Deshalb versuchten wir ihnen in diesem Workshop Gemüse 
schmackhaft zu machen. Es ist uns gelungen! Die Kinder konnten 
verschiedene Gemüsesorten kosten, klein schneiden und ihre Brote 
damit belegen.
Mit viel Freude und Begeisterung wurde bestrichen, kreativ belegt, 
und dann tatsächlich mit Genuss gegessen.

ru sa

Brusler Sommerdorscht
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden. Am gesamten Wochenende werden lokale Musiker 
auf der Bühne ihr Können zeigen und für gute Stimmung sorgen. Das 
Programm wird eine bunte Mischung aus verschiedenen Genres und 
Musikstilen bereithalten.
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.

agese ern erein ru sa un ar sru e- r

Nur Job? Nur Kinder? – Nein, beides!
Durch die Kindertagespflege gibt es Formen einer familienähnlichen 
Betreuung für Ihr Kind – ganz ohne Kompromisse! Dabei werden die 
Flexibilität in den Betreuungszeiten und die höchstpersönliche Be-
treuung durch eine Kindertagespflegeperson groß geschrieben!
Haben Sie schon einmal über die Betreuung durch eine qualifizierte 
Kindertagespflegeperson nachgedacht?
Die Betreuung kann im Haushalt der Betreuungsperson, bei Ihnen zu-
hause oder in anderen geeigneten Räumen stattfinden.

 
Wir machen Gemüsebrote 
 Foto: Starthilfe für Kids
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Informieren Sie sich beim Tageselternverein über die verschiedenen 
Betreuungsformen sowie über die attraktiven, finanziellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fra-
gen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau 
Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Juliane Schlenker, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach 
Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, 
Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 
76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

ennis reun e ru sa

Damen 50 und Herren 30-1 siegen, Herren 30-2 verlieren das Derby
Weiterhin ungeschlagen sind unsere Damen 50 und 60 (Doppel). 
Hielt man sich im Doppelwettbewerb mit dem dritten Remis weiter-
hin schadlos, grüßen die Damen 50 sogar ungeschlagen von der Ta-
bellenspitze. Am kommenden Samstag geht es ins direkte Duell mit 
dem ebenfalls noch ungeschlagenen Team aus Grötzingen. Nichts 
zu holen gab es für unsere Damen 30, die in ihrem Heimspiel zumin-
dest noch einen Ehrenpunkt erspielen konnten und in Summe mit 
1:8 verloren.
Bei den Herren 60 und 65 ist einfach der Wurm drin. Auch am vierten 
Spieltag konnte man die Niederlagenserien nicht stoppen und muss-
te den Platz als Verlierer verlassen.
Ein Highlight stellt das alljährliche Derby unserer Herren 30-2 gegen 
die Kollegen der DJK Bruchsal dar. In dem mit Spannung erwarteten 
Duell auf Augenhöhe behielt der DJK nach hartem Kampf mit 5:4 die 
Oberhand.
Die Herren 30-1 konnten ein echtes Ausrufezeichen setzen und schlu-
gen den Tabellenführer aus Gaggenau nach ausgeglichenen Einzeln 
dank drei Doppelsiegen verdient mit 6:3 und sind nun in Tuchfühlung 
zur Tabellenspitze. Um oben dranzubleiben, muss man kommenden 
Woche im Duell gegen Graben-Neudorf natürlich nachlegen.
Ergebnisse vom Wochenende
Herren 30-1 – TB Gaggenau 6:3
DJK Bruchsal – Herren 30-2 5:4
Herren 65 – TC Birkenfeld 3:6
TC Langensteinbach – Damen 60 (Doppel) 8:1
SpVgg Durlach-Aue – Herren 60 2:2
TSG Wolfsberg Pforzheim / TC Pforzheim – Damen 50 0:6
Damen 30 – TSG Rintheim / Knielingen 1:8
Ausblick auf die kommende Woche
Donnerstag, 13. Juni
9.30 Uhr Damen 60 (Doppel) – SV Blankenloch
Samstag, 15. Juni
14 Uhr TC Grötzingen – Damen 50
14 Uhr TC Eggenstein – Damen 30
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr Herren 30-1 – TSG Graben-N. / Rußheim
9.30 Uhr TSG Karlsruhe-West / SG DJK / Daxlanden – Herren 30-2

G ru sa

Basketball
Bundesfinale von „Jugend trainiert für Olympia und Paralympics“ 
– JKG-Mädchen gewinnen
Bereits Anfang Mai fand das Turnier „Jugend trainiert für Olympia 
und Paralympics“ in Berlin statt, an dem Schulmannschaften aus 
ganz Deutschland teilnehmen. Unsere WKIII-Mädels des JKG aus 
Bruchsal haben es gewonnen!
Hier ein Auszug aus dem Spiel gegen Berlin: Beide Teams beginnen 
mit viel Druck in der Verteidigung über das ganze Feld. Die Berlinerin-
nen sichern sich immer wieder offensive Rebounds, Bruchsal erlaubt 

 
 Foto: TEV Bruchsal

sich einige Ballverluste. Nach vier Minuten führt Berlin 9:4 und baut 
den Vorsprung bis fünf Minuten vor der Pause auf 16:9 aus. Beide 
Teams verteidigen weiterhin aggressiv, lassen aber etliche Chancen 
zum Punkten aus. Mit 20:22 geht es in die Pause. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte setzt sich das Team aus Baden-Württemberg etwas 
ab und führt zur Mitte der Halbzeit mit 29:24. Beim Stand von 35:32 
klaut Bruchsal 28 Sekunden vor dem Ende den Ball, kann aber von 
den folgenden vier Freiwürfen nur einen verwandeln. Da Berlin im Ge-
genzug nicht trifft, reicht das zum Endstand von 36:32 und der Titel 
geht nach Baden-Württemberg.
Herzlichen Glückwunsch!

 
JKG-Mädels gewinnen bei „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin
 Foto: TSG Wolves Bruchsal

Handball
Programm Brusler Sommerdorscht
Samstag, 13. Juli
16 Uhr  Festbeginn
17 Uhr  Auftritt Rebellas (Cheerleader SV 62)
17.30 Uhr  Fassanstich mit Oberbürgermeisterin 
 Cornelia Petzold-Schick
20.30 Uhr  Livemusik mit dem Dreimannquartett
Sonntag, 14. Juli
11 Uhr  Weißwurstfrühstück
11.30 Uhr  Livemusik mit den Polka-Schwärmern
12 Uhr  Mittagstisch
17 Uhr  Livemusik mit dem Jugendorchester 
 der Harmonika Freunde Helmsheim
Montag, 15. Juli
12 Uhr  Mittagstisch
20 Uhr  Livemusik mit Fifty some sings

Selbsthilfegruppen

n a gru e ru sa re en

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 27. Juni.
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag, Mitte des Monats. Diese Tref-
fen entfallen leider wegen eines Brands in der Gastronomie. Wir wer-
den dort unser Treffen wieder aufnehmen, sobald die Neueröffnung 
stattfinden wird.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
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Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Abschlagstermin II/2024
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung II/2024, Fälligkeit 
30.06.2024, hinzuweisen.
Die Höhe des Abschlags ist aus dem letzten Gebührenbescheid 
ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 30.06.2024. Fällt der 
Fälligkeitstag auf ein Wochenende oder gesetzlichen Feiertag, 
verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den jeweils ersten folgen-
den Werktag.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Ei-
gentümerwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig ist hier-
bei auch die Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des 
Eigentumswechsels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte 
und termingerechte Abrechnung der Wasser- und Abwasserge-
bühren möglich.
Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich 
zum 30.06.2024 zu überweisen, da sonst weitere Kosten entste-
hen. Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur wenige 
Tage hat eine kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säumniszu-
schläge zur Folge.
Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach 
und bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren 
bezahlen. Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem 
Konto abgebucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brau-
chen so gar nicht erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter der Rufnummer (072 44) 

969-190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de/For-

mulare-Online-Antraege auf die städtische Homepage. Dort 
finden Sie unter dem Buchstaben „S“ ein SEPA-Lastschrift-
mandat für den Einzug von Forderungen durch den Zweckver-
band „Wasserversorgung Mittelhardt“. Bitte drucken Sie das 
Formular aus und senden dieses vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben an den Zweckverband „Wasserversorgung 
Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 76297 Stutensee, zurück.

Vielen Dank!

Aus dem Ortschaftsrat 
Die nächste Ortschaftsratssitzung am Montag, 24. Juni 2024 findet 
nicht statt.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“
Freitag, 21. Juni
Abfuhr „Bio-Tonne“
Montag, 24. Juni

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde …
• Basecap   • Ladecase Kopfhörer  • Schlüssel
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

VerschiedenesVerschiedenes

Wechsel des Bezirksschornsteinfegers
Mit Ablauf des 31. Mai werde ich Uwe Mayer altersbedingt in den 
Ruhestand wechseln. Dadurch ändert sich die Zuständigkeit des be-
vollmächtigten Bezirksschornsteinfegermeisters in Büchenau. Als 
Nachfolger auf den Kehrbezirk Karlsruhe Land Nr. 21 wurde ab 1. 
Juni mein langjähriger Mitarbeiter Herr Dennis Butterer bestellt.
BSM Dennis Butterer, Hauptstraße 74, 76646 Bruchsal-Obergrom-
bach, Telefon (01 57) 50 43 66 75
Für die langjährige gute und angenehme Zusammenarbeit und das 
mir entgegengebrachte Vertrauen möchte ich mich ganz herzlich be-
danken.
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Mayer, Bezirksschornsteinfegermeister

60 plus
Wir laden alle sehr herzlich zu unserem nächsten Treffen am Mitt-
woch, 26. Juni, 14.30 Uhr, im Pfarrzentrum Büchenau ein.

DRK Büchenau – Notfallhilfe
Heute wird das DRK Büchenau bei uns zu Gast sein. Wir dürfen die 
„neue Leitung“ des DRK Büchenau und der „Notfallhilfe Büchenau“ 
kennenlernen. Sie werden uns viele wichtige Fragen beantworten 
sowie erste Hilfsmaßnahmen zeigen. Es wäre schön, wenn wir viele 
interessierte Gäste zu diesem wichtigen und hilfreichen Thema be-
grüßen dürften.Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Selbstverständlich 
bieten wir Kaffee und Kuchen an.

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen, aus personellen Gründen wird die Verwal-
tungsstelle Büchenau bis auf Weiteres montags nicht mehr besetzt 
sein. Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persön-
lichen Anliegen klären können. Unsere Verwaltungsstellen in den 
anderen Ortsteilen sowie unser Bürgerbüro in Bruchsal sind weiter-
hin für Sie da. Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen 
Ortsteilen buchen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro 
Bruchsal ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informieren/
buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Vereinsnachrichten

u ba s r erein enau e

Bock auf geile Plätze, ein starkes Team und Fußball?
Der FSV Büchenau sucht Spieler, die unsere Mannschaft verstärken 
und mit Leidenschaft auf dem Platz stehen wollen. Egal ob Jung oder 
Alt, jeder ist bei uns herzlich willkommen. Kommt vorbei und werdet 
Teil unserer sportlichen Gemeinschaft. Wir freuen uns auf euch!
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So erreichst du uns telefonisch und über Whatsapp:
Erster Kapitän – Luca Brettschneider – (01 52) 54 22 44 64
Zeiter Kapitän – Divi Bolich – (01 76) 70 59 36 26
Verantwortlicher – Michael Walch – (01 59) 01 03 75 34
Bei Fragen kannst du uns gerne über Social Media oder per E-Mail 
an info@fsv-buechenau.de schreiben oder einfach zu unseren Trai-
ningszeiten (ab 9. Juli, Dienstag und Donnerstag, 19 Uhr) vorbeikom-
men.

us er eein ier u erein ge erein
enau

Jungtierschau am 7. und 8. Juli
Am Sonntag, 7. Juli, ab 11 Uhr und Montag, 8. Juli, 11.30 Uhr bis 14 
Uhr, findet unsere diesjährige Jungtierschau statt. Unsere Züchter 
stellen in der Ausstellungshalle einige Tiere zur Schau. Für die Kinder 
gibt es einen Maltisch und Kinderschminken. Für die Großen gibt es 
Eiskaffee, Kaffee und selbstgebackenen Kuchen und eine Aperolbar. 
Am Sonntag gibt es als Mittagstisch Jägerbraten mit Spätzle und 
Salat. Montags bieten wir zusätzlich frisch gekochtes Wellfleisch mit 
Kraut an. Unsere beliebten Hähnchen gibt es an beiden Festtagen 
(auch zum Mitnehmen) und natürlich gibt es auch Currywurst, Pom-
mes, Wurstsalat und Käsespätzle (vegetarisch).
Hierzu sind die Einwohner von Büchenau und alle Zuchtfreunde aus 
nah und fern recht herzlich eingeladen.
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Handball
Handballer in die Vorbereitung gestartet
Den Anfang machten die Hornets I, die am vergangenen Donnerstag 
unter ihrem neuen Trainer Daniel Müller in die Vorbereitung gestartet 
sind.
Am kommenden Montag folgen die Hummeln I und II, die ab sofort 
von Jasmin Förster beziehungsweise Philipp Steinmetz angeleitet 
werden, ehe die Hornets II ab dem 2. Juli mit Neu-Coach Gerd Beder-
ke den Schweiß fließen lassen.
Der Saisonstart findet am Wochenende 21./22. September statt, an 
dem mit Ausnahme der Hummeln I alle Teams in den Spielbetrieb 
einsteigen werden.
Allen SG-Mannschaften eine erfolgreiche und vor allem verletzungs-
freie Vorbereitungszeit!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Juni

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 28. Juni in der Zeit von 19 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer sechs, statt. Zugang von Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger/-innen sind zur Sprechstunde 
eingeladen.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung am 25. Juni 2024
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 25. Juni 2024, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
TAGESORDNUNG
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bekanntgaben
4 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 14.05.2024
Bruchsal, 13.06.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Berichte
Vandalismus am Kinderspielplatz – Zeugen gesucht
So ein Ärger! Am Spielplatz 
Zehntgasse/Mittlere Mühle wur-
den eine Spielzeugbox mutwillig 
zerstört.
Da stellen Bürger freiwillig Spiel-
sachen für die Kinder zur Verfü-
gung. Man kann also spontan 
vorbeikommen und muss nicht 
immer selber Spielsachen ein-
packen oder die Kinder, die viel-
leicht nichts haben, können ge-
nauso mitspielen. Und damit die 
Spielsachen auch immer aufge-
räumt werden und nicht wild auf 
dem Platz herumliegen, hat eine 
freundliche Bürgerin eine Box 
gestiftet, in welche die Sachen 
am Abend verräumt werden kön-
nen.
Und jetzt wurde in der Nacht vom 
14. auf den 15. Juni die komplet-
te Box mitsamt den Spielsachen 
einfach über den Zaun in die Saalbach geworfen! Die Spielsachen 
schwimmen weg, die Box ist kaputt – wie gemein und rücksichtslos 
kann man eigentlich sein?
Wir suchen jetzt Zeugen, die vielleicht etwas gesehen oder gehört 
haben, denn der Vorfall wird zur Anzeige gebracht. Bitte melden Sie 
sich bei Martina Füg, Telefon (072 51) 956 237.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

FundsachenFundsachen

Fahrradschlüssel verloren
Es wurde ein Schlüsselring mit zwei Schlüsseln, vermutlich während 
des Fests des Posaunenchors am 9. Juni, verloren. Der Schlüssel-
ring hängt an einem Band, ein Schlüsselanhänger in Form eines VW-
Käfers ist ebenfalls daran befestigt. Falls die Schlüssel gefunden 
werden, bitten wir um Information / Abgabe an die Verwaltungsstelle 
Heidelsheim. Telefon: (072 51) 51 88, E-Mail: verwaltungsstelle.hei-
delsheim@bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Hei e s eim

AH-Abteilung
Badische Meisterschaften 2024 im Ü-Fußball
Am kommenden Samstag, 22. Juni, finden wie bereits angekündigt 
auf dem Sportplatzgelände des FV Ettlingenweier die Badischen Ü-
Meisterschaften 2024 Herren und Frauen statt. Der FC 07 Heidels-
heim ist wie üblich gleich mit zwei Herrenteams am Start und zwar 

 
Die Spielzeugbox liegt am Saal-
bachufer Foto: privat
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mit der Ü32 Großfeld sowie der Ü50 Kleinfeld. Turnierbeginn ist für 
die Ü50 bereits um 13 Uhr und bei der Ü32 um 14.30 Uhr. Gegen wen 
die Heidelsheimer jeweils antreten müssen, wird erst 30 Minuten vor 
Turnierbeginn ausgelost.
Liebe Fußballfreunde, insbesondere die Fans unseres FCH, unter-
stützen Sie unsere beiden Mannschaften recht zahlreich und laut-
stark, damit als Turniersieger hoffentlich wieder die Qualifikation für 
die Süddeutschen Meisterschaften gelingt.

r er reis ugen un Gemein e
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Erstes Sponsorenschwimmen des Förderkreises Jugend und 
Gemeinde
Am 7. Juli lädt der „Förderkreis Jugend und Gemeinde“ herzlich ein 
zum ersten Heidelsheimer Sponsorenschwimmen. Das nasse Ba-
devergnügen findet im Rahmen des Schwimmbadfestes des „För-
dervereins Freibad Heidelsheim“ statt und funktioniert ziemlich ge-
nauso wie die bisher jährliche Sponsorenrallye, nur eben dieses Mal 
schwimmenderweise im Freibad.
Von 17 bis 18 Uhr können im Heidelsheimer Freibad so viele Runden 
wie möglich für einen guten Zweck gezogen werden. Der Erlös unter-
stützt die Finanzierung der derzeit freien Diakonenstelle der Evange-
lischen Kirchengemeinde Heidelsheim.
Im Anschluss sind alle Teilnehmer und Zuschauer gerne eingeladen, 
sich auf dem Schwimmbadfest noch weiter zum Abendessen zu ver-
weilen. Für Speise und Trank ist bestens gesorgt.
Alle weiteren Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter „https://ekg-heidelsheim.de/foerderkreis-jugend-und-gemeinde“
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Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Heidelsheim
Am Wochenende fand der lang 
ersehnte Berufsfeuerwehrtag 
(BF-Tag) unserer Jugendfeu-
erwehr statt, ein spannendes 
Ereignis, das genau 24 Stunden 
dauerte. Der BF-Tag ist so ge-
staltet, dass er den realen Dienst 
einer Berufsfeuerwehr nach-
ahmt, wodurch die Jugendlichen 
wertvolle Einblicke in den Alltag 
eines Feuerwehrmanns erhalten. 
Das heißt: Einsätze fahren, Pau-
sen, Essen, Schlafen und wieder 
Einsätze fahren – und das alles 
innerhalb von 24 Stunden.
Nachdem die Jugendlichen 
eingetroffen waren, erfolgte 
der Dienstantritt mit einer Ein-
weisung auf die Fahrzeuge. 
Anschließend wurde der Schlaf-
platz eingerichtet und es gab 
ein gemeinsames Abendessen 
zur Stärkung. Noch während der ersten Halbzeit des Europameis-
terschafts-Spiels der deutschen Nationalmannschaft wurde die 
Löschgruppe das erste Mal alarmiert. Die Alarmierung erfolgte mit-
tels Lautsprechersystem und nähere Informationen zur Einsatzstelle 
wurden auf dem Einsatzmonitor visualisiert. Der erste Einsatz unter 
dem Stichwort „TH U - Ölspur / Öl auf Straße“ wurde von den Jugend-
lichen erfolgreich abgearbeitet. Die vorgefundene Ölspur wurde mit 
Wasser simuliert.
Insgesamt wurden über den Dienst sechs Einsätze im Heidelsheimer 
Stadtgebiet simuliert. Als Highlight lässt sich der Einsatz „unklare 
Rauchentwicklung im Freien“ im Bereich des Staighofs nennen. Im 
Rahmen der Alarmierung war zunächst nicht bekannt, ob es sich 
hierbei um einen Brand handelte. Bereits auf der Anfahrt konnte das 
Feuer bestätigt werden. Vor Ort wurde der Löschangriff aufgebaut 
und der brennende Palettenstapel aus sicherer Entfernung abge-
löscht.
Neben den praktischen Einsätzen wurde auch theoretisches Wissen 
vermittelt. Die Jugendlichen erhielten Schulungen in Fahrzeug- und 
Gerätekunde, Löschangriff, Technischer Hilfeleistung und Erster Hil-
fe. Diese Schulungen halfen ihnen, die notwendigen Fähigkeiten und 
Kenntnisse zu erwerben, die in realen Einsatzsituationen erforderlich 
sind.

 
Fotocollage BF-Tag 2024 
 Foto: Nick Lampert

Besonders wichtig waren dabei stets die Sicherheit und Unfallver-
hütung. Alle Übungen und Einsätze wurden unter der Anleitung und 
Aufsicht ausgebildeter Feuerwehrmänner durchgeführt, um sicher-
zustellen, dass die Jugendlichen jederzeit gut betreut und geschützt 
waren.
Nach 24 Stunden Dienst wurde gemeinsam ein Resümee gezogen 
und der Tag reflektiert. Alle waren glücklich und zufrieden, aber auch 
etwas geschafft von den vielen Eindrücken und Ereignissen.
Bericht: Nick Lampert
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Bürgermeister Santi wurde wiedergewählt
Auch in Italien waren am 9. Juni 
Europa- und Kommunalwahlen. 
Zu unserer großen Freunde wur-
de Giacomo Santi in seinem Amt 
bestätigt und ist für eine weitere 
Legislaturperiode der Bürger-
meister von Volterra.
Er gibt den Städtepartnerschaf-
ten großen Rückhalt und so 
können wir uns auf weitere fünf 
Jahre Unterstützung durch ihn 
und sein Amt freuen. Im Zuge 
der Bürgermeisterwahlen wird 
auch immer das Städtepartner-
schaftskomitee neu bestätigt. 
Wir sind gespannt, wer das Amt 
des Vorsitzenden dann zukünf-
tig ausüben wird. Bisher war 
dies unser guter Freund Fabrizio 
Fabbri, der bei den Contraden 
und den Armbrustschützen Volterras stark engagiert ist.
Aber erst mal an Herrn Bürgermeister Santi: Herzlichen Glückwunsch 
zur Wiederwahl! – Congratuzlazioni per la rielezione!

Hei e ser e i rei er

Gelungener Sundowner und weitere Informationen
Etwa 100 Weinliebhaber sind am 
vergangenen Samstag dem Ruf 
des OWK und der Melkkiwwlrei-
der zum Altenberg gefolgt und 
konnten bei herrlicher Aussicht 
den Sonnenuntergang sowie 
insgesamt fünf Weine genießen. 
Michael Schlindwein führte zu-
sammen mit Winzer Georg Benz 
professionell durch die Wein-
auswahl. Abgerundet wurde 
das Programm durch ein Bingo 
mit Preistombola und abwechs-
lungsreicher Musik.
Beeren- / Obstspenden gesucht 
Die Likörbestände neigen sich 
dem Ende. Daher sind die Melk-
kiwwlreider auf der Suche nach Beeren und Obst zum Veredeln. 
Spender werden gebeten, sich bei Dani Degenhardt zu melden. Bei 
Bedarf unterstützen unsere Vereinsmitglieder bei der Ernte.
Tischtennisturnier des TV 
Der Turnverein Heidelsheim veranstaltet im Rahmen seines Jubilä-
ums am 29. Juni ein Tischtennisturnier, zu dem die Melkkiwwlreider 
gerne mehrere Mannschaften stellen wollen. Eine Mannschaft be-
steht aus drei Spielern (ab 16 Jahren). Interessenten werden gebe-
ten, sich bei Alex Hiller zu melden.
Helferfest für das Melkkiwwlrennen 
Das Helferfest für das Melkkiwwlrennen wird im Rahmen des Lager-
lebens auf dem Obergrombacher Burgfest gefeiert. Beginn ist am 
Burgfestsamstag (20. Juli) um 18 Uhr, Essen (vermutlich ein Braten) 
ist ab 19 Uhr geplant, für ausreichend Getränke wird gesorgt. 
Um Anmeldung sowie um Salat- und Kuchenspenden wird gebeten. 
Ein Link zum Eintragen wurde per E-Mail und Kurznachrichtendienst 
verschickt. Für das Lagerleben ist eine mittelalterliche Gewandung 
erforderlich!

 
Gratulation in Volterras Straßen 
an den alten-neuen Bürgermeister 
Giacomo Santi Foto: G. Santi

 
Der Winzer Georg Benz  
stellt seine Weine vor 
 Foto: Heidelser Melkkiwwlreider
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24. Mountainbike-Tour am 23. Juni
Am Sonntag, den 23. Juni findet nach vier Jahren Pause endlich wie-
der unsere Mountainbike-Tour statt.
Die Streckenverantwortlichen haben sich wieder selbst übertroffen 
und eine abwechlungsreiche Strecke voller Highlights geplant. Dan-
ke an alle Beteiligten.
Die Tour ist wie gewohnt auf beschilderten Strecken und erfolgt ohne 
Zeitnahme.
E-Bikes und Gravel-Bikes sind willkommen.
Startpunkt: TV-Turnhalle (Am Freibad) in 76646 Bruchsal-Heidels-
heim.
Startzeit: 8 bis 11 Uhr.
Tourenlänge:
Tour 1: circa 30 Kilometer mit 700 Höhenmeter, Tour 2: circa 50 Kilo-
meter mit 1.100 Höhenmeter.
Verpflegungsstellen: Kreisel Langental und Saatguthütte.
Startgebühren:
Kinder bis 10 Jahre sind frei.
Jugendliche bis 17 Jahre 8 Euro
Erwachsene 10 Euro
Startnummer-Pfand 2 Euro
Bezahlung ist aktuell nur vor Ort in Bar möglich.
Haftung:
Die Teilnahme an der Mountainbike-Tour erfolgt auf eigene Gefahr 
des Teilnehmers. Der Veranstalter schließt jegliche Haftung aus. Der 
Teilnehmer haftet selbst für die von ihm verursachten Schäden im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen.
Es besteht Helmpflicht!
Für das leibliche Wohl nach der Tour ist bestens gesorgt:
Getränke, Kaffee, Kuchen, Steaks und Bratwurst in der TV-Halle
Weitere Infos unter:
www.mtb-heidelsheim.de
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Radwanderung, Jubiläumswanderung  
mit TVH und Frühstückswanderung
Im Juni haben wir noch drei schöne Termine vor uns:
1. Martin fährt mit uns am Sonntag, 23. Juni, eine schöne Kraichgau-

Fahrradtour mit Abschluss auf dem Marktplatzfest der Stadtkapelle. 
Gemeinsame Abfahrt: Marktplatz Heidelsheim, 10 Uhr

 Die Mitfahrt mit einem E-Bike ist sinnvoll; das Tragen eines Hel-
mes ist Pflicht.

 Anmeldung bei Wachter: (072 51) 56 665
2. Und am Wochenende, 29. bis 30. Juni feiert der TV Heidelsheim 

sein 125-jähriges Jubiläum. Dazu gibt es unter anderem am 
Samstag, 29. Juni eine Jubiläumswanderung von circa zwölf 
Kilometer rund um Heidelsheim. Start 10 Uhr an der TV-Halle. 
Abschluss und Einkehr an der TV-Halle.

 Treffpunkt 9.45 Uhr an der TV-Halle. Wir hoffen auf rege Teilnah-
me an dieser Wanderung und wollen diese mit drei Extra-Punkten 
belohnen.

3. Und zum Abschluss des Monats gibt es noch die beliebte Früh-
stückswanderung mit Förster i. R. Durst im Heidelsheimer Wald.

 Treffpunkt Sonntag, 30. Juni, 8.30 Uhr an der OWK-Hütte. 
 Anschließend gehen wir dann gemeinsam in die OWK-Hütte, wo 

fleißige Hände das Frühstücksbüfett bereits gerichtet haben wer-
den. Die Nichtwanderer können um 10 Uhr zur Hütte kommen.

 Kostenpunkt Frühstück: 15 Euro pro Person; Wanderung frei.
 Teilnahme am Frühstück nach Eingang der Anmeldung, da Plät-

ze begrenzt. Anmeldung bis Mittwoch, 26. Juni bei Mader: (072 
51) 58 63

Gäste sind herzlich willkommen – Frisch auf!
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Turniervorbereitungen
Am 31. August und 1. September findet unser diesjähriges Dressur- 
und Springreitturnier bis zur Klasse M* statt.
Zur Vorbereitung findet am Samstag, 22. Juni ab 9.30 Uhr ein großer 
Arbeitsdienst für unsere Dressurplätze statt. Es empfiehlt sich, Gar-
tenschere und Handschuhe mitzubringen.

Hochzeit von Elisabeth und David Jäger
Zuletzt gratulieren wir unserem 
Verwaltungsratsmitglied Elisa-
beth Jäger und ihrem Ehemann 
David Jäger zur Hochzeit am  
1. Juni! 
Wir wünschen den beiden alles 
Gute für ihre gemeinsame Zu-
kunft!
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Erster gemeinsamer Auftritt ein voller Erfolg
Es war zugegebenermaßen mutig, nach nur vier gemeinsamen Chor-
proben mit unserer neuen Dirigentin Leonie Neumaier beim Festival 
der modernen Chöre in Wössingen aufzutreten. Aber unser Mut wur-
de belohnt. Eine Dirigentin, der man ihre Nervosität in keiner Weise 
anmerken konnte und die ihre Premiere souverän meisterte, und ein 
Chor, der bei Auftritten auf seine Stärke vertraut und dabei immer viel 
Spaß hat, war das Erfolgsrezept für einen gelungenen Auftritt. Das 
Festival war eine sehr schöne Veranstaltung, bei der 14 Chöre eine 
außergewöhnliche Mischung verschiedener Genres zum Besten ga-
ben. Auch G‘sang for fun erhielt für seine Beiträge unter anderem von 
Michael Jackson, den Beatles und den Carpenters begeisternden 
Beifall der Zuhörerschaft. Alle Beteiligten genossen nach der langen 
Corona-Pause auf jeden Fall sehr das ungezwungene gemeinsame 
Singen.

 
Mit frischen Schwung und neuer Dirigentin auf der Bühne in Wössingen
 Foto: V.M.
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Marktplatzfest in Heidelsheim: 22. bis 23. Juni

 
Livemusik am Samstagabend von Sunday Rest Foto: Sunday Rest

Endlich ist es wieder so weit: Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt 
am 22. und 23. Juni zum Marktplatzfest in Heidelsheim ein. Auch 

 
 Foto: Reiterverein Heidelsheim
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in diesem Jahr ist das Programm vielseitig und für jedes Alter: Die 
Eröffnung am Samstag wird traditionell mit Fassanstich und einem 
Auftritt der Jugendband der SKH gestaltet. Im Anschluss dürfen sich 
die Gäste wieder auf den Auftritt von zwei Live-Bands freuen! „Blue 
Chocolate“ und „Sunday Rest“ werden für ordentlich Stimmung sor-
gen und zum Tanzen und Feiern anregen.
Der Sonntag beginnt feierlich mit einem ökumenischen Gottesdienst, 
begleitet vom Posaunenchor Heidelsheim, gefolgt von musikali-
scher Unterhaltung durch die befreundeten Musikvereine aus Mün-
zesheim, Büchig und Büchenau. Und auch die klassische Hitparade 
der Stadtkapelle darf natürlich nicht fehlen – in diesem Jahr mit den 
Tanzgruppen FUN & SKY Dancer des TV Heidelsheim. Kleine Gäste 
dürfen sich auf das Kinderkarussell freuen und selbstverständlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns sehr, Sie begrüßen zu dürfen!

ennis ub Hei e s eim e

Doppel-Ortsturnier 2024
Gespielt wird mit 24 Teams in zwei Konkurrenzen. Anmeldung via 
E-Mail an tc76-heidelsheim@web.de.
Details gibt es auf unserer Homepage tc76-heidelsheim.de.
Datum: Samstag, 20. Juli
Uhrzeit: 11 bis circa 18 Uhr

TC 76 Heidelsheim U12 – TSG Bruchsal (0:6)
Nach dem erfolgreichen Saisonauftakt folgten leider zwei harte Mat-
ches für unser U12-Team. Die beiden Bruchsaler Mannschaften wa-
ren nicht nur alterstechnisch, sondern leider auch spielerisch über-
legen, sodass sowohl die Partie bei der DJK Bruchsal als auch auf 
heimischer Anlage gegen die TSG Bruchsal ohne einen Zähler auf 
unserer Seite ausgingen.
Besonders lobend hervorzuheben ist das Einser-Doppel in der Partie 
gegen die TSG Bruchsal, bei dem Lenny Kiefer und Xenia Schwarz 
nur knapp im Matchtiebreak unterlagen sowie der Kampfgeist bei 
allen Spielerinnen und Spielern und die deutliche Entwicklung im 
Schlag und Spielverständnis.

Herren 65 – TSG Ettlingen / Waldbronn (5:1)
Bei unangenehmen äußeren Bedingungen wurde bereits in den Ein-
zeln mit einer 3:1-Führung die Grundlage für den späteren Sieg ge-
legt. Dauersieger J. Gantner gelang bereits zum dritten Mal in Folge 
ein deutlicher Sieg. Ein Einzel gegen den wohl besten gegnerischen 
Spieler wurde ebenso klar verloren. Nachdem beide Doppel gewon-
nen wurden, stand am Ende ein ungefährdeter 5:1-Sieg.

TC Bad Schönborn : TC Heidelsheim 76 Damen (6:3)
Nach einem vielversprechenden Auftaktsieg musste unsere Damen-
mannschaft leider eine Niederlage hinnehmen. In den Einzeln konn-
ten Isabel B. und Jenny G. jeweils einen Punkt für die Mannschaft 
holen. Die weiteren Einzelspiele von Xenia J., Sarah S., Lea R. und 
das erste Punktspiel von Octavia B. gingen an die Gegnerinnen. Im 
Doppel holten Xenia J. und Sarah S. einen weiteren Punkt für unser 
Team. Die Paarung Isabel B./Lea R. unterlag ihren Gegnern. Jenny 
G. und Svenja S., die auch ihr erstes Spiel in der Mannschaft hatten, 
mussten nach gutem Kampf auch das letzte Doppel abgeben.

 
Hinten von links: Svenja Sebold, Jenny Glück, Xenia Janzen, Isabelle 
Blattner, Lea Rebentisch; vorne: Octavia Bader, Sarah Schmid
 Foto: Daniel B.

TC Leopoldshafen – Herren 1 (4:5)
Während Marcel Köhler und Dirk Kiefer ihre Einzel noch in zwei Sät-
zen gewinnen konnten, sorgte vor allem Peter Kirchner mit einem 
überragenden Comeback nach 1:6 im ersten Satz für den dritten 
Einzelsieg und 3:3-Zwischenstand. Im Doppel konnten dann wiede-
rum Köhler und Kiefer, mit souveräner Leistung, sowie Erich Strobel 
und Markus Höchsmann, welche wie schon im Pokal über den MTB 
mussten, die beiden so wichtigen Doppelpunkte und damit den Aus-
wärtssieg holen. Yannick Bader blieb diesmal trotz guter Leistung 
leider sieglos.
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Jubiläumswochenende – TV wird 125 Jahre
Dieses Ereignis möchten wir mit Ihnen gebührend feiern. Am Sams-
tag, den 29. Juni starten wir um 10 Uhr mit einer 12,5 Kilometer Ju-
biläumswanderung. Der Treffpunkt ist hierfür an der TV-Halle. Am 
Nachmittag geht es ab 14 Uhr mit verschiedenen sportlichen Akti-
vitäten und Darbietungen unserer Sportgruppen weiter. Unter ande-
rem haben Sie die Möglichkeit, am Alltags-Fitnesstest für Senioren 
teilzunehmen. Auch die Abnahme des Sportabzeichens ist ab 16 Uhr 
möglich, allerdings ohne die weiten Laufstrecken. Über den gesam-
ten Nachmittag werden Sie mit Kaffee, Kuchen und Waffeln sowie 
Steaks, Würste, Pommes, Salat und Heydolfesheimer versorgt.
Einladen möchten wir auch zu einem Völkerballturnier für Kinder der 
3. bis 6. Klasse und Jugendliche der 7. bis 10. Klasse auf dem Sport-
platz ab 14 Uhr. Hierzu bitte die Anmeldungen bis 22. Juni an „tvh.
jugend@gmail.com“ senden mit Angaben des Mannschaftsnamens 
(eine Mannschaft besteht aus sechs Spieler/-innen pro Team) und 
die Namen aller Spieler/-innen mit Geburtsdatum. Benötigt werden 
zum Spielen bequeme Kleidung und Sportschuhe (keine Stollen-
schuhe).
Ab 17 Uhr beginnt das Hobby-Tischtennisturnier in der TV-Halle. Die 
Teilnahme ist für alle von 16 bis 99 Jahre möglich, die mindestens 
seit drei Jahren nicht mehr aktiv in einem Verein gespielt haben. Die 
Anmeldungen senden Sie per E-Mail an „hobbyturnier@ttih.info“. An-
meldeschluss ist der 29. Juni um 16.15 Uhr. Ab 20 Uhr sorgt unser 
DJ für Unterhaltung und der Barbetrieb geht los.
Der Festakt am Sonntag, 30. Juni beginnt um 11 Uhr in der vereins-
eigenen Halle. Zu diesem besonderen Ereignis laden wir unsere Mit-
glieder recht herzlich ein.
Auf zwei wunderschöne Tage mit Ihnen freuen wir uns.
Im Namen der Vorstandschaft
Karin Rummel

Sportabzeichenabnahme – die nächsten Termine
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 21. Juni, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 28. Juni.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 22. Juni, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 1. Juli.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 25. Juni, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 2. Juli.
K. R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.



|   39AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Juni 2024 · Nr. 25

Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Juni
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 26. Juni

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Vier-Länder-Meisterschaften 2024 U23
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Am Sonntag, den 30. Juni finden die Vier-Länder-Meisterschaften 
2024 im Radsport statt. Dabei werden gleich vier Nationen ihre U23-
Titelkämpfe austragen.
Mit Start und Ziel in Obergrombach führt die 12,4 Kilometer lange 
Strecke wie im Jahr 2022 wieder auch nach Helmsheim.

 
Radrennen Foto: T.G.

Am Samstag beginnt das freie Training und sonntags verschiedene 
Rennen in der Zeit von 8 bis 17 Uhr.
Es werden circa 350 Teilnehmer daran teilnehmen.
Für den Abschnitt Start/Ziel Turnhalle Obergrombach K 3502 nach 
Helmsheim Langentalsiedlung Truppenübungsplatz zurück nach 
Obergrombach muss die Strecke hierfür in der Zeit von 7 bis 18 Uhr 
gesperrt werden.
Ebenso findet an diesem Sonntag kein Stadtbusverkehr in Helms-
heim und Obergrombach statt.
Für ihr Verständnis bedanke ich mich im Namen der Sportler.
Kleiner Tipp: Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen und 
schauen Sie dem Rennen, vom Ende der Burggrundstraße aus, zu. 
Hier wird auch der TV 07 mit einem kleinen Verpflegungsstand für 
das leibliche Wohl sorgen.
Liebe Grüße
Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Ortschaftsratssitzung des Ortschaftsrates Helmsheim 
am Mittwoch, den 26.06.2024, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Verwaltungsstelle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Vereinsnachrichten

- r s erein He ms eim

Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 17. Juli, findet die nächste Blutspendeaktion in der 
Sporthalle Helmsheim statt.
Näheres wird noch bekannt gegeben.
S. F.

us er erei i ige euer e r He ms eim

Aufbau Feuerwehrfest
Freitag, 21. Juni, 18 Uhr

Feuerwehrfest
Samstag, 22. Juni bis Montag, 24. Juni

Abbau Feuerwehrfest
Dienstag, 25. Juni, 18 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Aufbau Feuerwehrfest
Freitag, 21. Juni, 18 Uhr

Feuerwehrfest
Samstag, 22. Juni bis Montag, 24. Juni

Abbau Feuerwehrfest
Dienstag, 25. Juni, 18 Uhr

us er eGesang erein He ms eim

Liedermarathon löst Beifallsstürme aus – Wir waren dabei
Wössingen stand am vergangenen Wochenende ganz im Zeichen 
der Chormusik. 40 Chöre und Gesangsgruppen traten zu einem Lie-
dermarathon moderner Chöre an. Wir waren mit einigen Songs aus 
unserm derzeitigen Repertoire dabei. Mit griechischem Wein, mit 
Mama Mia, mit Top of the world und mit unserem derzeit aktuellen 
Song, dem Barbar Ann. Dieser sehr rhythmische Song der Beach 
Boys, eine der weltweit erfolgreichsten Pop- und Rockband aus den 
60er- und frühen 70er-Jahren kommt immer gut an, wird gerne mit-
gesungen und mitgeklatscht. Die Einladung zu diesem Liedermara-
thon kam von Axel Bohmüller, der uns bei der ersten Helmsheimer 
Schlagernacht in Schwung brachte. Bei der Vielzahl der Chöre war 
das für alle nur ein kurzer Auftritt. Das Programm in Wössingen be-
stach aber durch seine Vielseitigkeit und Raffinesse. Ein neuer Ver-
such, Chormusik aktuell zu gestalten. Das wäre auch mal etwas für 
Helmsheim und ein Grund beim Mitmachchor einzusteigen.
gv

 
Chor beim Auftritt Foto: G.Barth

Harm ni a- reun e He ms eim e

Einladung zur Landesgartenschau Wangen im Allgäu
Am Samstag, 22. Juni, fahren 
die Harmonika-Freunde zur Lan-
desgartenschau nach Wangen 
im Allgäu. Treffpunkt für alle 
Teilnehmenden ist um 6.45 Uhr 
vor der Alten Kelter, damit wir 
pünktlich um 7 Uhr abfahren 
können.
An diesem Tag findet das Lan-
desmusikfestival unter dem 
Motto „Natürlich Musik“ statt, bei dem auch das Erste Orchester 
spielen wird. Der Auftritt des Ersten Orchesters ist um 13 Uhr ge-
plant.

 
Gartenschauanlage Foto: LGS 
Wangen Prüss
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Der Eintritt wird circa 17 bis 25 Euro kosten und ist vor Ort zu zahlen. 
Hinzu kommen für die Busfahrt 25 Euro pro Person.
Die Rückfahrt ist am gleichen Abend.
Es gibt noch Restplätze. Kurzfristige Anmeldungen – auch von inte-
ressierten Gästen – nimmt unser Vorstand Klaus Huber, Telefon 56 
408, entgegen.

Jugend

Jugendorchester auf Sommertour
Am Freitag, 28. Juni dürfen wir das 50-jährige Jubiläum des Kreis-
jugendringes Landkreis Karlsruhe musikalisch umrahmen. Das Fest 
findet ab 18 Uhr im Haus der Begegnung Bruchsal leider nur für ge-
ladene Gäste statt.
Weiter geht es am Sonntag, 14. Juli. Um 17 Uhr spielen wir in Bruch-
sal beim „Brusler Dorscht“ unter den Kastanienbäumen beim Belve-
dere. Dieses Fest ist öffentlich und wir freuen uns über viele Zuhörer 
aus Helmsheim.
In diesem Zusammenhang suchen wir Kinder und Jugendliche ab 
zwölf Jahren, die unser Orchester verstärken möchten. Angespro-
chen fühlen sollen sich alle, die daheim im stillen Kämmerlein ein 
Tasteninstrument erlernen oder spielen, egal ob aus Helmsheim 
oder den umliegenden Gemeinden. Wir haben ein recht modernes 
Programm mit Stücken von Coldplay, den Ärzten, Robbie Williams, 
Bon Jovi, den Toten Hosen, Klaus Lage und vielen mehr.
Kommt einfach mal in Bruchsal vorbei und hört uns zu! Oder kommt 
einfach zur Probe immer dienstags, 18 Uhr in der Alten Kelter Helms-
heim.

usi erein He ms eim

In einer Woche ist Open-Air-Konzert
Nur noch eine Woche trennt uns von unserem Open-Air-Konzert. Hin-
ter den Musiker/-innen liegen wieder einmal intensive Proben in den 
vergangenen Wochen.
Am nächsten Samstagabend, 29. Juni freuen wir uns darauf, Ihnen 
das breitgefächerte Programm von Rock bis Polka präsentieren zu 
können. Das Konzert beginnt um 18 Uhr auf dem Freigelände hinter 
der Turnhalle Helmsheim, Einlass ist ab 17.30 Uhr und der Eintritt wie 
immer frei! Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zum gemütlichen 
Ausklang des Abends lädt die Cocktailbar ein, an der es auch alko-
holfreie Cocktails gibt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

bs - un Gar enbau erein He ms eim

Tipps für den Garten
Sommerblumen pflanzen
Im Juni können noch empfindliche Sommerblumen für Kübel, Käs-
ten und Beete gepflanzt werden. Dazu gehören Leberbalsam, Fuchs-
schwanz, Ochsenzunge, Löwenmaul, Bärenohr, Spinnenpflanze, 
Schmuckkörbchen, Mittagsgold, Männertreu, Levkoje, Gauklerblu-
me, Ziertabak, Petunie, Feuersalbei, Studentenblume, Verbene und 
Zinnie.
Düngung
In warmen, feuchten Perioden werden durch Mikroorganismen in vie-
len Böden Nährstoffe freigesetzt. Seien Sie deshalb vorsichtig mit 
zusätzlicher Düngung. Stauden auf überdüngten Standorten neigen 
zur Mastigkeit und können umfallen. Die Attraktivität für Schädlinge 
nimmt außerdem zu.
Gemüsezwiebeln nachdüngen
Gemüsezwiebeln haben einen höheren Nährstoffbedarf als Spei-
sezwiebeln. Daher empfiehlt sich Ende Juni eine Nachdüngung am 
besten in flüssiger Form. Achten Sie ab jetzt auch auf eine regel-
mäßige Wasserversorgung, da der Wasserbedarf mit der Zwiebelbil-
dung steigt.
Juniriss
Krautige Triebe, die für den Baumaufbau nicht benötigt werden oder 
an ungünstigen Positionen stehen, sollten Sie jetzt wegreißen. Das 
Reißen geht schneller als das Schneiden, fördert die Wundheilung 
und reduziert den Neuaustrieb im nächsten Jahr. Insbesondere Kon-
kurrenztriebe an Leitästen und Stammverlängerung im Spitzenbe-
reich können so rechtzeitig entfernt werden.

Äpfel und Steinobst ausdünnen
Die Fruchtzahl pro Baum in guten Lagen muss noch reguliert wer-
den. Wenn der sogenannte Junifall abgeschlossen ist, kann beim 
Apfel noch mit der Hand ausgedünnt werden, das heißt, bei Sorten 
mit zu hohem Fruchtansatz werden überschüssige Früchte von 
Hand entfernt. Je früher dies geschieht, desto besser ist es für die 
Blütenbildung im nächsten Jahr. Äpfel sollten so vereinzelt werden, 
dass pro Fruchtstand bei kleinfrüchtigen Sorten wie Rubinette oder 
Elstar eine Frucht und bei großfrüchtigen Sorten wie Boskop oder Jo-
nagold zwei Früchte bleiben. Bei dieser Maßnahme kann man auch 
beschädigte und zu kleine Früchte direkt entfernen. Bei Pfirsichen ist 
ein faustbreiter Abstand zwischen den Früchten notwendig, da sonst 
kurz vor der Ernte ein Abdrücken der Früchte droht. Zwetschgen sol-
len maximal 20 Früchte pro laufenden Festmeter Fruchtholz haben.
Erdbeeren richtig bewässern
Erdbeeren sollten nur bei Trockenheit bewässert werden, denn zu 
viel Wasser fördert Fäulnis und verschlechtert den Geschmack. Un-
terlegtes Stroh sorgt für saubere Früchte und verringert die Gefahr 
von Fäulnis.
Quelle: Gartenkalender für die 25. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)
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Vorankündigung: Altpapiersammlung am 6. Juli
Am Samstag, 6. Juli, sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unse-
rer Jugendabteilungen. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Gerne können 
Sie auch selbst anliefern, die Container stehen ab Samstag wie im-
mer auf dem Parkplatz am Stadion bereit.
Bitte Papier und Karton trennen und nur mit Kreppband zusammen-
„schnüren“.
Die Sammlung wird von den Abteilungen Handball und Badminton 
durchgeführt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Fitness und Gesundheit
Sommerfest am Freitag, 19. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness und Ge-
sundheit herzlich zu einem sportlichen Abend mit Speis und Trank ein.
Lasst uns gemeinsam den Sommer mit guter Unterhaltung feiern!
Wann? Freitag, 19. Juli ab 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut sein.
Freut euch auf verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkohol-
frei) und heiße Wurst mit Brötchen, gesponsert vom Vorstand.
Du kannst das Event gerne mit Fingerfood bereichern. Bitte bring 
dein eigenes Glas und Teller mit.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend. Damit das Fest 
gelingt, brauchen wir ein paar Helfer, die uns beim Aufbau unterstüt-
zen und Brötchen sowie Getränke holen können. Die Aufgaben fin-
dest du in SPOND. Nur gemeinsam kann so ein Fest gelingen – wir 
zählen auf dich!
Die Anmeldung erfolgt über die Vereins-App SPOND oder alternativ 
per E-Mail.

Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.

Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam 
Boschert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: fitness@
tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: 
www.tvhelmsheim.de

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die  
Behördennummer 115
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Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Von Herzen Danke!
Wir sind überglücklich und bedanken uns bei allen Wählerinnen und 
Wählern für das entgegengebrachte Vertrauen, welches Sie uns bei 
der Wahl des Ortschaftsrates erneut ausgesprochen haben.
55,98 Prozent – für weitere fünf Jahre sechs Sitze im Ortschaftsrat 
– Verantwortung und Verpflichtung, die wir sehr gerne annehmen.
Dank auch all unseren Kandidaten für ihr tolles Engagement in den 
letzten Wochen.
Herzliche Grüße
Ihre
Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 21. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 24. Juni

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Obergrombacher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit großer Freude lade ich Sie, im Namen der Stadt Bruchsal, zum 
diesjährigen Seniorennachmittag in unserem Stadtteil ein. Gemein-
sam mit dem Musikverein Eintracht freue ich mich, Sie am Montag, 
24. Juni um 15 Uhr in der Dreschhalle begrüßen zu dürfen.
Genießen Sie diesen Nachmittag mit einem kurzweiligen Programm. 
Den Verzehrbon der Stadt Bruchsal für alle Obergrombacher Senio-
rinnen und Senioren über 65 Jahre erhalten Sie vor Ort.
Bitte merken Sie sich den Termin vor, da eine persönliche Einladung 
nicht mehr zugestellt wird.
Es grüßt Sie herzlichst,
Ihr
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Liebe Obergrombacherinnen und Obergrombacher,
am 30. Juni wird unser Ortsteil wieder Gastgeber für ein großes 
Radrennen sein. Zu dem Radrennen werden rd. 350 Radrennfahrer/-
innen aus Deutschland, Luxemburg, Schweiz und Österreich erwar-
tet. An diesem Tag werden jeweils die Meister in der Klasse U23 
ermittelt. Das internationale Rennen hat enorme Strahlkraft und 
findet somit bundesweit wie auch im benachbarten Ausland be-
sondere Aufmerksamkeit. Mit Start und Ziel in Obergrombach führt 
die 12,4 Kilometer lange Strecke nach Helmsheim. An der Einmün-
dung Burggrundstraße/Kurpfalzstraße müssen die Radsportler 
eine 180-Grad-Kurve meistern und wieder über den Staighof, Golf-

club, Truppenübungsplatz nach Obergrombach fahren. Die Zufahrt 
nach Helmsheim ist daher am Sonntag von circa 8 bis 17 Uhr nicht 
möglich. Für die entstehenden Verkehrsbehinderungen bitte ich um 
Verständnis. Auf der Rennstrecke wird den Radrennfahrern einiges 
abverlangt werden. Sie gilt als eine der kompliziertesten Strecken 
in Deutschland. Kommen Sie daher recht zahlreich an die Strecke 
und feuern die Radsportler an. Der Tennisclub und unsere Fußballer 
sorgen für das leibliche Wohl. Freuen Sie sich mit mir auf ein außer-
gewöhnliches Sportereignis.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfram von Müller

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 26. Juni 2024,19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Obergrombach, findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

urgs u e bergr mba

Die Burgschule reist ins Mittelalter
So lautet das Motto des Schulfests, das am Samstag, 22. Juni von 
11 bis 14 Uhr auf dem Schulgelände stattfindet.
Hier können die Gäste die Ergebnisse der vorangegangenen Pro-
jekttage zu verschiedenen Themen des Mittelalters bestaunen. Die 
Bläserklasse stellt sich ebenfalls mit einem kleinen Auftritt vor. Das 
Spielangebot auf der großen Schulwiese lädt anschließend Groß und 
Klein zum Mitmachen ein. Der Förderverein bietet zusammen mit 
dem Elternbeirat kleine Speisen und Getränke an. Auch ein Kuchen-
buffet steht in der Schulküche bereit.

Vereinsnachrichten

u g reun e
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Vorankündigung Ausfahrt nach Neuthard
Am Sonntag, 30. Juni, machen wir unsere geplante Ausfahrt nach 
Neuthard zum Sommerfest der Veteranenfreunde. Abfahrt ist um 
9.30 Uhr am Ortsausgang in Richtung Untergrombach. Auch interes-
sierte Nichtmitglieder können sich uns gerne anschließen. AS
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Einladung zum Dekanatsgottesdienst der Dekanatskirchenchöre in 
Hambrücken
Auch dieses Jahr singen wir beim Dekanatsgottesdienst im großen 
Chor der Dekanatschöre wieder mit. Es ist was Besonderes, in einem 
Chor mit über 600 Stimmen mitzusingen. Wir freuen uns darauf und 
haben ein paar Stücke auch schon in unseren Gottesdiensten gesun-
gen. Der Dekanatsgottesdienst ist am Samstag, 22. Juni, 17 Uhr in 
der katholischen Kirche in Hambrücken. Gesungen werden unter an-
derem aus modernen Messen von Robert Jones das Kyrie und Sanc-
tus, sowie das Gloria von Alan Wilson aus der Mass of the Signs. 
Neben dem „Schau auf die Welt“ von John Rutter, werden auch zwei 
Stücke von den nicht so bekannten Komponisten Charles Parry und 
Marco Frisinus, zu Gehör kommen. Alles Stücke, die sich mit einem 
großen Chor sehr schön anhören. Wer den Gottesdienst mitfeiern 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen.
Marianne Lamberth



42   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Juni 2024 · Nr. 25

emannia e bergr mba

Spielankündigungen
Sommerpause!
Hier finden Sie wieder Spielankündigungen, sobald es wieder los-
geht!

Heima erein bergr mba e

Fahnen für Burgfest rechtzeitig kaufen
Das 21. Burgfest im Obergrom-
bacher Städtl nähert sich mit 
großen Schritten – in vier Wo-
chen ist es so weit!
Es ist gute Tradition, dass sich 
unser Ort für das Fest heraus-
putzt und seine Gäste willkom-
men heißt.
Dazu gehört auch das Hissen 
der Obergombach-Fahne mit 
unserem Wappen, der golden 
gekrönten Madonna.
Wenn Sie noch keine Fahne ha-
ben, können Sie eine in Inges 
Lädle kaufen, über unsere In-
ternetseite www.heimatverein-
obergrombach.de bestellen, 
oder Sie kontaktieren unseren 
ersten Vorsitzenden Dr. Wolfram von Müller.
Wollen Sie Ihre Freunde nach Obergrombach zum Burgfest einladen? 
Schreiben Sie doch mal wieder eine Ansichtskarte mit einer persön-
lichen Einladung. Nutzen Sie dafür unsere schönen Obergrombacher 
Postkarten, die ebenfalls in Inges Lädle erhältlich sind.
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Musikfest mit Public Viewing
Am kommenden Sonntag, 23. Juni, ab 11.30 Uhr und am Montag, 
24. Juni, ab 15 Uhr sorgt das Musikfest des Musikvereins Eintracht 
Obergrombach für abwechslungsreiche Unterhaltung, leckeres Es-
sen, vielfältige Begegnungen und gute Stimmung. Diese überträgt 
sich am Sonntagabend hoffentlich auch wieder auf die deutschen 
Fußballer beim Public Viewing des Deutschlandspiels.
Vorher musizieren das Haupt- und Jugendorchester Neudorf, die 
Bläserklasse des MVO, die Grobacher Jungmusiker sowie die Musik-
vereine Neuthard, Büchenau und Untergrombach.
Am Montag spielen nach dem Seniorennachmittag der Stadt Bruch-
sal dann ab 16.30 Uhr zunächst die Seniorenkapelle des MVO an die 
sich die Musikvereine Helmsheim und Weingarten anschließen. Der 
MVO freut sich, Sie zum Musikfest in der Dreschhalle zu begrüßen.
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Ungefährdeter zweiter Sieg in Folge für die WKG
Am Samstag traten unsere Turner zu ihrem dritten und letzten Heim-
wettkampf in der TVO-Halle gegen den TV Bretten an. Leicht ersatz-
geschwächt durch den Ausfall von Rouven, Daniel und Christian 
gingen wir trotzdem als Favoriten ins Rennen. Vor offiziellem Wett-
kampfbeginn durfte Tobias außer Konkurrenz zum ersten Mal sein 
Können bei den Männern zeigen und legte mit seiner sehr sauberen 
Übung sogleich eine tolle Leistung hin. Darauf aufbauend wurde den 
Zuschauern eine klasse WKG-Übung nach der anderen präsentiert. 
Es ist deutlich zu sehen, wie sich die Qualität unserer Übungen von 
Wettkampf zu Wettkampf steigert. Bretten konnte hier nicht ganz 
mithalten, wodurch früh ein kleines Punktepolster gegenüber den 
Gästen entstand. Dieses wurde am Pauschenpferd noch weiter 
ausgebaut. Mit unseren Übungen können in dieser Liga nur wenige 
Teams konkurrieren. Sprung, Ringe und Barren waren dagegen eher 
auf Augenhöhe. Doch die Jungs um Routinier Andreas, der nicht nur 
eine wahnsinnige Ringe-Übung samt Handstand, sondern auch eine 
blitzsaubere Barrenübung hinlegte, konnten auch diese Gerätepunk-
te verdient einfahren. 

 
Obergrombach-Fahnen in Inges 
Lädle erhältlich
 Foto: Heimatverein

 
 Foto: TVO

Am Reck krönten Jan und Simon ihren starken Wettkampf mit zwei 
ordentlichen Übungen und sicherten der WKG Unter-/Obergrombach 
den zweiten Sieg in Folge. Mit einem Endstand von 187,65 zu 160,60 
Punkten gingen auch alle zwölf Gerätepunkte an die Grombacher. 
Am nächsten Samstag geht es für unsere Turner nach Seckenheim, 
wo uns ein spannender Wettkampf erwarten wird. Alle Fans sind 
herzlich eingeladen, uns zu begleiten. Der Wettkampfbeginn ist um 
11 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport 
Bei uns im Hundeverein für 
Deutsche Schäferhunde, 
Ortsgruppe Obergrombach, 
trifft sich eine bunte Mischung 
Menschen und Hunde. Für uns 
bedeutet Hundesport Spaß, 
Stärkung der Mensch-Hund-
Bindung, geistige und körperliche 
Fitness, Pokalkämpfe und vieles 
mehr ... bis ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: 
sv.og.obergrombach@gmail.com, Homepage: sv-og-obergrombach.
de.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 21. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 24. Juni

 
Hundesport/Unterordnung
 Foto: susanne906 – von Pixabay
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Hinweis:
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach am Mitt-
woch, 26. Juni, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle Un-
tergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• ein einzelner Schlüssel
• eine Brille
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten in der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

us er e- ri - u e n ergr mba

Joß-Fritz-Grundschule
Europa-Wochen an der Joß-Fritz-Grundschule
Gleich nach den Pfingstferien 
versammelten sich alle Klassen 
der Grundschule in der Mensa, 
um gemeinsam in die Europa-
Wochen
zu starten. Schulleiterin Alexand-
ra Nohl gab mit der blauen Flag-
ge mit den gelben Sternen einen 
ersten Impuls, um was es geht 
- Einheit, Solidarität und Har-
monie. „Die Ode an die Freude“ 
und mit den „kleinen Europäern“ 
von R. Zuckowski stimmten sich 
die Kinder auf die Woche ein, 
bevor in den Klassenzimmern 
die Europakarte studiert wurde, 
Ländersteckbriefe erstellt und 
viele andere Aktionen rund um 
Europa und der Europäischen Union zum Thema wurden. Neugie-
rig erkundeten die Kinder andere Kulturen und stellten schnell fest, 
dass viele Kinder unserer Schulgemeinschaft ganz unterschiedliche 
Wurzeln in Europa und der Welt haben. Wie wichtig die Europäische 
Gemeinschaft für ein friedliches Zusammenleben ist und warum die 
Europawahlen gerade für die kommenden Generationen von großer 
Bedeutung sind, erarbeiteten vor allem die Dritt- und Viertklässler. 
„Europoly“- das Angebot der Landeszentrale für politische Bildung, 
durften dann zwei dritte Klassen nutzen und puzzelten begeistert 
an großen Europakarten, hörten sich verschiedene Sprachen an und 
spielten „Europa - 1, 2 oder 3“.
Mit dem gemeinsamen Singen der Europa-Lieder auf dem Schulhof 
ging die Woche schließlich zu Ende.

Joß-Fritz-Realschule
Einstimmungsturnier auf die EM
Von Ende April bis Mitte Mai haben 24 Teams mit je zwei Spielern 
in der Joß-Fritz-Realschule das Kicker-Turnier ausgetragen. In der 
Gruppenphase spielte jede Mannschaft drei Spiele und wie in der 
Fußball-EM zogen die Erst- und Zweitplatzierten ins Achtelfinale 
ein. Hinzukamen noch die besten Dritt- und Viertplatzierten aus den 
sechs Gruppen.
Mit großer Vorfreude traten die teilnehmenden Teams, die sich lus-
tige Teamnamen gegeben hatten, an und beeindruckten besonders 
durch ihre Fairness. Hervorragendes Geschick und gute Technik 
zeigten im gesamten Turnier die Mannschaften der Klasse 6b. So 
gewann das Team „Torjäger“ Lenardt Wolf und Ruben Merk, 6b vor 
dem Team „Skiller Killer“ Yaqub Hashemi und Lukas Barth ebenfalls 
6b. Den dritten Platz belegte das Team „Wiener Würstchen“ Samuel 

 
Wurzeln in Europa Foto: DS

Trautwein und Timon Bode aus der Klasse 9c. Wir gratulieren allen 
Teams und bedanken uns bei unserem Schulsozialarbeiter Adrian 
Kassian, der dieses Turnier organisiert und betreut hat.

 
 Foto: Wes

Vereinsnachrichten

nge s r erein n ergr mba e

Fischerfest
Vom 29. Juni bis 1. Juli findet auf unserem Vereinsgelände das dies-
jährige Fischerfest statt.
Festbeginn: Samstag 16 Uhr
Sonntag 11.30 Uhr
Montag 11 Uhr
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Auf Euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach

ni ia i e rger re

Einladung ins Frosch-Café am Freitag, 21.06.
Am Freitag, 7. Juni wurde im 
Frosch-Café Geburtstag gefei-
ert. Bei schönem Wetter kamen 
viele Gäste vorbei. Bei einem 
Rätsel mit Karl Mangei hatten 
alle ihren Spaß und es gab sogar 
ein paar Preise für die Gewinner.
Gerne laden wir auch am kom-
menden Freitag, 21. Juni, 15 Uhr 
wieder ins Frosch-Café in der 
Bundschuhschänke des TKV, 
Obergrombacher Straße 32, ein. 
Bringen Sie gerne Freunde und 
Bekannte zu Kaffee und Kuchen 
sowie netten Gesprächen mit. 
Alle sind willkommen.
E-Mail: 
buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

us er eu ba ub Germania
n ergr mba e

Erfolgreiche Saison
Eine überaus erfolgreiche Saison liegt hinter dem FCU. Besonders 
erfolgreich präsentierte sich die Offensivabteilung der Germanen. 
Andrei Moldovan und Patrick Ploch haben in der abgelaufenen Sai-
son zusammen 57 Tore geschossen und damit großen Anteil am Er-
folg. Andrei, der schon länger in Untergrombach wohnt, spielt seit 
dieser Saison für den FCU und hat in seiner ersten Spielzeit für unse-
ren Verein 37 (!) Tore erzielt. Dies ist eine phänomenale Zahl, womit 
er natürlich Torschützenkönig der A-Klasse Bruchsal wurde. Doch es 
sind nicht nur seine Torjägerqualitäten, die beeindrucken. Sein Wort 
hat Gewicht. Von seiner Erfahrung profitieren gerade die jungen Spie-

 
 Foto: B. Hones
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ler, die sich an ihm orientieren. Sein enormer Ehrgeiz überträgt sich 
auf die gesamte Mannschaft. All das macht ihn so wertvoll für das 
Team. Patrick Ploch brachte es 
auf 20 Treffer und vermutlich 
wären noch einige dazugekom-
men, hätte er nicht in den letzten 
fünf Spielen verletzungsbedingt 
gefehlt. Auch bei ihm sind es 
nicht nur die Tore, die ihn aus-
zeichnen. Er besitzt darüber hin-
aus weitere herausragende Qua-
litäten, die er ins Spiel der 
Germanen einbringt. Patrick 
kämpft, rackert, reißt die Mann-
schaft mit, gibt immer alles, geht 
voran. Er ist ein absoluter Füh-
rungsspieler und in jeder Hin-
sicht ein vorbildlicher Kapitän.
Aber nicht nur diese beiden Ak-
teure haben mit hervorragenden 
Leistungen auf sich aufmerk-
sam gemacht. Alle Spieler, die zum Kader gehörten, haben sich 
gegenüber der Vorsaison um ein Vielfaches gesteigert. Und so hat 
jeder Spieler seinen persönlichen Beitrag zu Meisterschaft und Auf-
stieg geleistet. Die Mannschaft hat als Einheit funktioniert, letztlich 
die Grundlage für diesen grandiosen Erfolg.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung wird vom FC Germania durchge-
führt und findet am Samstag, 6. Juli, statt. Der Verein bittet die Be-
völkerung um Vormerkung des Termins.

usi erein Harm nie
n ergr mba e

Sommerzeit ist Auftrittszeit
Es wird zwar in diesem Jahr keinen Dämmerschoppen von uns ge-
ben, an Auftritten im Sommer und Gelegenheiten, uns beim Musik-
machen zuzuhören, mangelt es aber dennoch nicht:
So haben wir am letzten Sonntag unsere Musik beim FCU erklingen 
lassen. Am kommenden Sonntag, den 23. Juni, dürfen wir Sie und 
die Festbesucher beim Musikfest in Obergrombach erfreuen. Dort 
spielen wir zum Abendessen ab 18 Uhr. Im Anschluss an unseren 
Auftritt können Sie vor Ort in der Dreschhalle auch noch die Live-
Übertragung des WM-Spiels Deutschland-Schweiz anschauen – es 
wird also einiges geboten, kommen Sie vorbei!
Proben auf dem Michaelsberg
Ebenso können Sie sich schon einmal zwei Termine im Juli vormer-
ken: Am 17. und 24. Juli finden wieder unsere beliebten „Proben auf 
dem Michaelsberg“ statt.

 
 Foto: Musikverein Untergrombach

us er eennis- ub au- ei n ergr mba

Juniorinnen U15 auf dem Weg zum erneuten Bezirksmeistertitel
Unsere Damen 1 starteten mit zwei Niederlagen in der Badenliga. Die 
Damen 2 verloren in der Oberliga ihr Heimspiel mit 3/6 gegen den 

 
Andrei Moldovan (li.) und Patrick 
Ploch - Torjäger des FCU
 Foto: FCU

Tabellenführer aus Schwetzingen. Die Damen 3 sind nach dem 9/0-
Sieg in Waldbronn weiterhin auf Aufstiegskurs. Auch die Damen 4 
haben nach den 8/1 gegen Durlach-Aue noch Aufstiegschancen. Die 
Damen 50 sicherten sich mit den 6/0 bei Wolfsberg Pforzheim den 
zweiten Sieg im zweiten Spiel. Die Damen 60 Doppel holten mit dem 
2/2 in Langensteinbach bereits das dritte Unentschieden. Die Herren 
1 siegten mit 9/0 in Bilfingen. Die Herren 30 gewannen mit 5/1 gegen 
Eggenstein. Die Herren 50 verloren in Spöck mit 2/7. Die Herren 65 
mussten mit den 2/4 in Gaggenau bereits die zweite Niederlage in 
Folge verkraften. Während die Herren 70 Doppel mit dem 3/1 in Forst 
den ersten Sieg einfuhren.
Die Midcourt U10 Mannschaft ist nach dem 4/2 in Stettfeld weiter-
hin Tabellenführer. Ebenso wie die gemischte U12-Mannschaft nach 
dem 6/0 gegen Karlsruhe-West. Mit Spannung wurde das Rückspiel 
der Juniorinnen U15 bei der DJK Bruchsal erwartet. Nach den Ein-
zeln führten unsere Mädels bereits mit 3/1 und am Ende reichte es 
zu einem 4/2-Sieg. Damit ist der erneute Bezirksmeistertitel so gut 
wie sicher. Die Junioren U18/1 siegten mit 6/0 gegen Bretten. Die 
Juniorinnen U18 sind mit dem 6/0 gegen Durmersheim weiterhin Ta-
bellenführer.
Ausblick auf die aktuelle Woche:
Donnerstag, 20. Juni um 9.30 Uhr: Damen 60 Doppel gegen Blanken-
loch / Herren 60 Doppel gegen Neuhausen
Donnerstag, 20. Juni um 15.30 Uhr: Großfeld U10 grün in Weingarten
Freitag, 21. Juni um 9.30 Uhr: Herren 65 gegen SC Karlsruhe
Freitag, 21. Juni um 15.30 Uhr: Juniorinnen U15 beim Karlsruher 
ETV/ Gemischte U12 in Bruchhausen
Samstag, 22. Juni um 9.30 Uhr: Junioren U18/1 gegen TC Eggen-
stein / Junioren U18/2 gegen TSG Bruchsal 1
Samstag, 22. Juni um 9.30 Uhr: Juniorinnen U18/1 in Hochstetten / 
Juniorinnen U18/2 beim Skiclub Pforzheim
Samstag, 22. Juni um 11 Uhr: Damen 1 in Villingen
Samstag, 22. Juni um 14 Uhr: Damen 50 in Grötzingen
Sonntag, 23. Juni um 9.30 Uhr: Damen 4 gegen Karlsruher ETV 1 in 
Durlach und Damen 5 gegen VT Hagsfeld 1
Sonntag, 23. Juni um 9.30 Uhr: Herren 2 in Brötzingen / Herren 30 in 
Heidelsheim
Sonntag, 23. Juni um 11 Uhr: Damen 1 bei MTG Mannheim / Damen 
2 bei TSG Bruchsal 1
Bei den Heimspielen sorgt Familie Duong für das leibliche Wohl. Auf-
grund der Heimspiele am Donnerstag und Freitag öffnet das Club-
haus an den beiden Tagen bereits um 9.30 Uhr.

 
Midcourt U10-Mannschaft: Max, Noah, Samuel und Tom Foto: privat
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Peter Pan kommt nach Untergrombach
Wochenlanges Proben hat nun ein Ende, der Getränkekeller ist aufge-
füllt, die letzten Kostüme sind fertig genäht, Haare und Make-up sind 
perfekt, der Waffelteig ist gerichtet und die Helferpläne sind fertig. 
Das Bühnenbild wird wieder unglaublich einfallsreich sein und die 
Darsteller haben bereits ein kleines Kribbeln im Bauch - ein Hauch 
von Lampenfieber macht sich breit. Wir sind also bereit und scharren 
mit den Hufen!
Besuchen Sie uns im wunderschönen Atrium in Untergrombach und 
reisen Sie gemeinsam mit uns nach London und von dort per Direkt-
flug nach Nimmerland … Abflug ist Sonntag um 20 Uhr.
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Weitere Aufführungen sind ge-
plant am: 28. Juni und 29. Juni 
und am 12. und 13. und 19. und 
20. Juli
Am 29. Juni und am 13. Juli fin-
det jeweils zusätzlich um 11 Uhr 
vormittags eine weitere Vorstel-
lung statt. Einlass ist an diesen 
Tagen um 10 Uhr und selbst-
verständlich findet wie gewohnt 
abends eine Vorstellung statt.
Herzliche Einladung zu einer 
unserer Aufführungen. Weitere 
Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage: 
www. tkv-buntschuh.de

n ergr mba

Sichererer sieg der WKG Ober-/Untergrombach gegen Bretten
Hatte man im Vorfeld noch et-
was Sorge, da der TV Bretten im 
Wettkampf davor plötzlich 175 
Punkte turnte und wir in diesem 
Wettkampf mit Rouven Habitz-
reither auf unseren Besten ver-
zichten musste, verflogen diese 
etwas schon beim Einturnen.
Unsere Turner turnten wieder mit 
viel Konzentration, so dass im 
gesamten Wettkampf fast keine 
Übung total verturnt wurde.
Bereits beim Bodenturnen legten 
wir 33,70 Punkte hin und gingen 
mit 5,25 Punkten in Führung. 
Bester Turner war Jan mit sehr 
guten 12,40 Punkten.
Beim Seitpferdturnen lief es bei 
uns sehr gut, während Bretten 
ein „Waterloo“ erlebte. Mit 8,1 
Punkten Vorsprung gelang ein 
deutlicher Gerätesieg. Unser 
Bester war hier Marius Konrad mit 11,40 Punkten.
An den Ringen und beim Sprung zeigten die Brettener, dass sie 
durchaus reif für die Bezirksklasse waren. Dennoch konnten wir bei-
de Geräte mit jeweils 1,5 Punkte, beziehungsweise 1,15 Punkte Vor-
sprung für uns verbuchen. Unser Bester an den Ringen war Simon 
Biedermann mit 10,9 Punkten dicht gefolgt von Vincent Windisch mit 
10,85 Punkten.
Beim Sprung war Jan mit hohen 10,75 Punkten mal wieder nicht zu 
schlagen.
Am Barren holten wir weiter 2,75 Punkte Vorsprung. Auch diesen ge-
wann Jan mit 11,35 Punkten knapp vor Andreas Gaugenrieder mit 
11,15 Punkten.
Reck war dieses Mal eindeutig unsere Schwäche. Nur Simon kam 
mit 9,30 Punkte an die 10,00 heran. Trotzdem reichten 25,60 Punkte 
aus, um die Brettener auch hier mit 6,5 Punkten zu schlagen.
Gesamtsieg deshalb 187,65 : 160,60 Punkte. Den Tagessieg holte 
Simon mit starken 62,00 Punkten. Jan wurde Dritter, obwohl er ein 
Gerät weniger turnte.
Ein großer Dank gilt allen, welche bei der Durchführung beteiligt 
waren. Es werden viele Personen benötigt, um so einen Wettkampf 
durchzuführen. Besonders erwähnt sollt an dieser Stelle mal Jonas 
Biedermann, welcher nicht nur Wettkampfleiter ist, sondern sich um 
alles kümmert. Angefangen vom Spaziergang vor dem Wettkampf 
und am Ende als Grillmeister nach dem Wettkampf.
Für die WKG turnten dieses Mal Simon Biedeermann, Jan Blache, 
Philipp Bieringer, Andreas Gaugenrieder, Marius Konrad, Philip Kon-
rad und Vincent Windisch.
Als Nächstes turnen wir in Seckenheim. Der Wettkampf beginnt dort 
bereits morgens um 11 Uhr.

 
Kleiner Vorgeschmack 
 Foto: Kay Merten

Andreas Gaugenrieder beim 
Handstand an den Ringen
 Foto: Peter Biedermann
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FREIZEIT

60 JAHRE SCHWARZWALDGESCHICHTE(N):
DAS FREILICHTMUSEUM VOGTSBAUERNHOF FEIERT
Bollenhut und Walmdach, geranienverzierte
Balkonkästen und Tannenwipfel im Hinter-
grund – das kann es nur im Schwarzwald ge-
ben, und der Vogtsbauernhof in Gutach hat
genau das zu bieten. Das älteste baden-würt-
tembergische Freilichtmuseum dokumentiert
heute anschaulich und mit viel Liebe zum
Detail das Leben der Region aus den letzten
600 Jahren. Bisher kamen etwa 18 Millionen
Gäste aus der ganzen Welt in den kleinen Ort.
Damit ist der Vogtsbauernhof nicht nur das äl-
teste, sondern auch dasmeistbesuchteste Frei-
lichtmuseum Baden-Württembergs.

BLICK AUF SECHS JAHRZEHNTE
1964 öffnete hier im malerischen Gutachtal,
mitten im Schwarzwald an der Schwarzwald-
bahn, das Museum seine Pforten. Runde sechs
Jahrzehnte später schaut der altehrwürdige
Hof zurück auf eine bewegte Geschichte. In
seiner diesjährigen Sonderausstellung präsen-
tiert das Museum eine begehbare Chronik, die
die Jahre Revue passieren lässt.

ÜBER 400 JAHRE
Das Herz des Museums ist der Vogtsbauern-
hof, der 1612 an eben der Stelle erbaut wurde,

an der er auch heute noch steht. Die übrigen
Gebäude hingegen gesellten sich im Lau-
fe der Jahre als Museum dazu – sie wurden
aufwändig aus verschiedenen Schwarzwald-
regionen hierher versetzt und wieder aufge-
baut und geben so ein eindrucksvolles und
umfassendes Bild vom ländlichen Leben in
der gesamten Region Schwarzwald. So gibt
es unter anderem ein Kinzigtäler Haus, das
Hotzenwaldhaus, das Schauinslandhaus und
ein Tagelöhnerhaus aus dem Überperchtal.
Auch die typischen Nebengebäude, Gärten
und natürlich auch Tiere dürfen nicht fehlen.

Das Freilichtmuseumbietet auf 7Hektar Fläche
einen Rundgang von etwa 2 km. Und im Jubi-
läumsjahr ist hier einiges geboten. Anlässlich
des runden Geburtstags steht das ganze
Jahr über ein vielseitiges Veranstaltungs-
programm mit vielen neuen und bewährten
Themen- und Aktionstagen auf der Agenda.
Jeden Monat steht dabei eines oder mehrere
der Museumshäuser besonders im Fokus.
Sonder- und Familienführungen komplettie-
ren das Angebot und je ein Veranstaltungshö-
hepunkt am Monatsende markiert dann das
Tüpfelchen auf dem i.

ZEIT ZU FEIERN
Am letztenWochenende im Juni steht das gro-
ße Highlight des Jubiläumsjahrs an: Während
am Samstag, 29. Juni das 6. Ortenauer Bürger-
fest anlässlich des 60. Geburtstags dort abge-
halten wird, heißt es tags darauf am Sonntag,
30. Juni beim Jubiläumsfest 60 Jahre Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof.

Dann steigt die eigentliche Geburtstagsparty.
Das Programm im großen Festzelt gestalten
Kapellen, Formationen und Musiker, die ei-
nen besonderen Bezug zum Freilichtmuseum
haben. Den ganzen Tag über sind auf dem
Museumsgelände viele Aktivitäten geboten.
Es gibt Führungen in historischer Kleidung,
Familienführungen, Handwerkspräsentatio-
nen sowie Mitmachaktionen für Kinder. Beim
Ortenauhaus werden Weine aus der Ortenau
ausgeschenkt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist an diesem Tag auf die
Hälfte reduziert.

Eine prima Gelegenheit also, einmal unser
ältestes Freilichtmuseum und sein umfang-
reiches Angebot zu erkunden.
(red)

BaWue-Seite1

Alle Infos zum 60. Ju-
biläum, zum Festwo-
chenende und zum
Jahresprogramm fin-
den Sie unter diesem
QR-Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/60sfv

Fotos: Schwarzwälder FreilichtmuseumVogtsbauernhof

Wo der Bollenhut zuhause ist ...
Auf demVogtsbauernhof werden
Traditionen lebendig gehalten.

Auf Zeitreise in die 60er geht es im Schwarzwälder
Freilichtmuseum ganz aktuell.
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Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

ir sind a und acht r Sie da.

aiserstr.
- Bruchsal
ele on

-
o - rit str.

- nter ro bach
ele on

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit
a ilien e hrt

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Herzlichen Dank sagen wir
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so

vielfältigeWeise zum Ausdruck
brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Roswitha Gion

mit Thomas undMarkus

Heidelsheim, im Juni 2024

DANKSAGUNG

Herbert Gion
* 23.08.1961 † 10.6.2024

DemAuge fern,
demHerzen ewig nah.

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 27.6.2024

Stück 2.60BRESSOBRÖTCHEN
StückMIT FRÜCHTEN 2.80KÄSESAHNESCHNITTE
500 g

FRÜHLINGSBROT
(1000 g = 6.40) 3.20

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.
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VERANSTALTUNGEN

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee

aabb 2299..0066..

Schlosspark
Serenade

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde
Angelbachtal • Eintritt ab 18 Uhr: 7 €
Infos: www.kultur-im-kreis.net

ANZEIGE

18. Klein-Montmartre in Weingarten

Herzliche Einladung zum Frau-
enkreativmarkt „Klein-Mont-
martre“ am Samstag, den 29.
Juni 2024, von 10 bis 15 Uhr
auf dem Rathausplatz und
auf der Bahnhofstraße ent-
lang des offenen Bachlaufs in
76356 Weingarten. Der Markt
findet bei jedem Wetter statt.

56 kreative Frauen haben sich
bei uns angemeldet. An den
Ständen erwartet Sie ein span-
nendes und abwechslungs-
reiches Angebot: Babysachen,
Bekleidung & Accessoires, be-
malte Steine, Betonkuchen,
Florales, Fruchtiges, Gefilztes,
Gehäkeltes, Genähtes, Genüss-
liches, Gestricktes, Getöpfertes,
Glasperlen, Goldschmiede-
kunst, Heilkräuter, Holzobjekte,
Keramik, Ketten, Kinderklei-
dung, Kissenhüllen, Pappvitri-
nen, Schmuck, Schmuckstücke,
Schnick-Schnack, Seifen mit

Badeperlen & Co., Sprüche auf
Holzschildern im Shabby-Look,
Straßencafé mit Kaffee und Ku-
chen, Straßenmusik, Stulpen,
Taschen, Teddybären, Upcyc-
ling-Dinge, Vintage-Art-Acces-
soires, Wachstuchtaschen, Woll-
Lust und vieles mehr. Lassen Sie
sich überraschen!

Unser Kreativmarkt wird von
Musik und Tanz begleitet. Von
11-12 Uhr wird uns Uwe Höhn,
Dirigent des Akkordeon-Spiel-
rings Weingarten, mit seiner
„Akkordeonmusik aus aller
Welt“ bestens unterhalten. Von
13 bis 14 Uhr treten, in alter Tra-
dition, Frauen der Bauchtanz-
schule Lilo Fried auf. Genießen
Sie die orientalischen Rhyth-
men, die fließenden Bewegun-
gen und den wunderbaren
Anblick der tanzenden Damen.
Wenn Sie auch bei uns auftre-
ten möchten, so melden Sie
sich bitte bei Susanne Bürkert,
Telefon 07244 720902, E-Mail:
mail@vitamin-f.net. Wir würden
uns sehr freuen.

Im Vitamin-F-Straßencafé kön-
nen Sie Kaffee trinken, Kuchen
essen und an diesem unglaub-
lichen Kunst-Open-Air-Spek-
takel teilhaben. Alle Frauen,
Männer und Kinder sind herz-
lich zu „Klein-Montmartre“ ein-
geladen. Vielleicht gelingt es
uns, das einzigartige Flair des
Pariser Künstlerviertels nach
Weingarten zu zaubern. „Klein-
Montmartre“ findet bei jedem
Wetter statt.

18. Frauenkreativmarkt
Samstag, 29. Juni 2024
76356 Weingarten
Rathausplatz, 10-15 Uhr

„Klein Montmartre“
Es erwartet Sie ein buntes und vielseitiges Angebot
aus Kunsthandwerk & Livemusik. Genießen Sie das
bunte Treiben bei Kaffee und Kuchen!
Infos bei www.vitamin-f.net

zusätzlich

Rabatt für
Abonnenten von

Nussbaum
Medien

r t i er ein en
mit 0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

Jetzt entdecken
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHEVERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gepflegtes

6-Zimmer-Einfamilienhaus
in Bad Schönborn zu vermieten.

Das ansprechende, freistehende 1-Familien-Haus kön-
nen Sie zum 01.08.2024 beziehen. Das Gebäude mit
220 m2 Wohnfläche besticht durch eine gehobene Innen-
ausstattung.

Dazu gehören 2 Stellplätze mit Garage und ein schöner
Garten auf einer großzügigen Grundstücksgröße von
520 m2. Das 1996 erbaute Gebäude wird durch eine neue
Holz-Pelletheizung beheizt.

Kaltmiete 2.200 Euro monatlich
plus ca. 300 Euro Nebenkosten,
Kaution 3 Monatsmieten.

Bei Miet-Interesse wenden Sie sich bitte per
E-Mail an schaetzle@gsvertrieb.de

Baugrundstück gesucht
Junge Familie sucht ein Baugrundstück vorzugsweise im
Gebiet Gärtenwiesen West in Büchenau. Tel.: 0174
9013105

Suche 1- bis 2-ZKB
Sie, 57 J., kaufm. Angest., keine Haustiere, Nichtraucher
sucht 1- bis 2-ZKB incl. EBK. wohnungkra@web.de

Stellplatz für Wohnwagen
gesucht, möglichst überdacht (7,5x3m). Raum Bruchsal/
Bretten.  01604003988

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Thinkstock
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

eine lokalen
ieblin s
esch te

online

www.kaufinbw.de
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STELLEN

Die Schweizer CuradenGruppe ist eine der führenden Hersteller
von Mundpflegeprodukten, die in über 70 Ländern weltweit
vertrieben werden. Für die deutsche Niederlassung Curaden
Germany GmbH in Stutensee bei Karlsruhe suchen wir vor Ort
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (38 Stunden) einen

Kaufmännischen Mitarbeiter
Auftragsabwicklung (m/w/d)

Ihre Aufgabe:
• Erfassung, Durchführung und Prüfung von Kundenaufträgen
• Selbstständige Auftragsabwicklung in Abstimmung mit den
relevanten Schnittstellen (insbesondere Vertrieb und Versand)
• Erstellung von Rechnungen und Versanddokumenten
• Administrative Bürotätigkeiten

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung und idealerweise Berufserfahrung im
kaufmännischen Bereich
• Sie zeichnet eine selbständige, strukturierte und genaue
Arbeitsweise aus
• Engagement und Flexibilität
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Anwendungssicherer Umgang mit MS Office
• Gute Deutschkenntnisse

Darauf dürfen Sie sich freuen:
• Spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
• Festanstellung in Vollzeit in einem zukunftsorientierten
Familienunternehmen
• Offene Strukturen mit weitreichende Gestaltungsspielräumen
• Eine intensive Einarbeitung, um professionell arbeiten zu können

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post an

Curaden Germany GmbH
z. Hd. Charlyne Raupp • Industriestraße 2 - 4 • 76297 Stutensee

charlyne.raupp@curaden.de

Wir suchen
a i e Fa kr te

m w d

f r unseren kath. Kindergarten
t. en e inu nter r m a

Weitere Informationen finden Sie unter
.v t ru a . e te enan e te

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig
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Jetzt anmelden:
db.jobs/events-karlsruhe

Was ist dir wichtig?

Dir ist wichtig, dein
zukünftiges Arbeitsumfeld
kennenzulernen?

Komm zu unseren Bewerbertagen am 01.07.,
19.07. oder 29.07.2024 in Karlsruhe in der
Schwarzwaldstraße 86 und erfahre mehr
über die Arbeit im Team DB.

WIR SUCHEN DICH:

Physiotherapeut*in
(m/w/d)

in Vollzeit/Teilzeit/Mini-Job
Wir bieten eine sehr attraktive Bezahlung.
Arbeiten in einer angenehmen Atmosphäre und in einem
tollen Team. Neue, helle, großzügige und klimatisierte
Einzelbehandlungsräume.
Geregelte, abgestimmte Arbeitszeiten und Förderungen
von Weiterbildungen.
Interessiert? Dann bewirb dich bei uns unter
E-Mail: info@corpus-fit.net

Eichendorffstraße 3 76676 Graben-Neudorf
Tel. 07255-3484 73 1 www.corpus-fit.net

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Abteilungsleitung (m/w/d) für die
Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit
Stellenkennziffer 2024-0066

 Beamtin/Beamter (m/w/d)
des mittleren feuerwehrtechnischen Dienstes
Stellenkennziffer 2024-0068

 Verkehrsplaner/-in (m/w/d)
Stellenkennziffer 2024-0062

 Mitarbeiter/-in (m/w/d) für den Telefonservice
in der Steuerabteilung
Stellenkennziffer 2024-0060

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.

Fo
to
:T
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CESANIA GmbH
Petersgasse 8, 76646 Bruchsal
Telefon 07251-5052761
info@cesania-immo.de
www.cesania-immo.de

Sie suchen eine professionelle
Haus- und Mietverwaltung?
Dann sind wir der richtige Ansprech-
partner im Raum Bruchsal und
Umgebung für Sie!

Wir lassen Ihnen gerne ein individuelles
Angebot zukommen.
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Hier geht es direkt zum
Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

Nussbaum stellt 20.000 Euro
zur Verfügung:

Spenden werden
verdoppelt
Start einer gemeinsamen Spendenaktion
nach dem Hochwasser in den Landkreisen
Göppingen, Ostalb, Rems-Murr und
Ludwigsburg.

Schäden an Häusern und Fahrzeugen, zerstörte Gegen-
stände: Die Bilanz des Starkregens und Hochwassers tritt
immer deutlicher zutage. Die Landkreise rufen deshalb
zur Unterstützung der Betroffenen in Härtefällen auf. Ziel
ist es, den Leidtragenden schnell und wirksam zu helfen.
Mit dieser Spendenaktion soll ein deutliches Zeichen der
Nachbarschaftshilfe gezeigt werden.

Auf der Spendenplattform Nussbaum hilft – gemein-
samhelfen.de werden die Bürgerinnen und Bürger um
Spenden für die Menschen gebeten, die durch das Hoch-
wasser in Not geraten sind. Nussbaum Medien zeigt ein-
drucksvoll seine Solidarität und stellt einen mit 20.000
Euro gefüllten Spendentopf zur Verfügung. Damit ver-
doppelt der Verlag zugleich jede eingehende Spende,
bis der Spendentopf geleert ist. Für jede Spende wird
Anfang nächsten Jahres automatisch eine Spendenbe-
stätigung zugeschickt.

Das Verfahren zur Verteilung der Spendensummen wird
mit den Landkreisen sowie den betroffenen Städten
und Gemeinden abgestimmt. Die Spendenplattform ge-
meinsamhelfen.de gibt die Spenden zu 100 Prozent an
die Landkreise weiter, ohne jeglichen Abzug.

Hochwasser-Hilfe für Härtefälle

Wir suchen eine zuverlässige

2 mal pro Woche für unsere Geschäftsräume.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung: Schlaftrend 2000,
Mergelgrube 31, 76646 Bruchsal-Helmsheim
tanja.kilian@schlaftrend2000.de • Tel. 07251 959500

Reinigungskraft auf Minijob Basis
(m/w/d)

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein über-
regional tätiges, medizinisches Labor und gehört mit ca. 250
Mitarbeitern zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.
Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als
MFA und Laborhilfe (m/w/d) im Probeneingang
MFA (m/w/d) in der Servicezentrale oder Abrechnung
Senior IT-Administrator (m/w/d)
Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen nden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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AUTO

VERSCHIEDENES

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Mit unseren ausgezeichneten Loewe OLED TV-Modellen holen
Sie sich die Sieger der Saison in Ihr Wohnzimmer. Erleben Sie
eine fantastische 4K Bildqualität und überwältigenden Klang als
wären Sie live dabei. Sehen, fühlen und erleben Sie die einzig-
artigen TV-Modelle von Loewe - für Ihre Highlights der Fußball-
Europameisterschaft.

Fußball-Highlights
par Exzellenz!

Made in Germany since 1923

Firma sucht für Gartenarbeiten

Minijobber
Raum Bruchsal

Telefon 0177 4600407

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem erfahrenen und freundlichen Team
begleiten wir Dich bei Deiner persönlichen Energiewende.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen

• Auf Wunsch mit Stromspeicher oder Wallbox

mein solar strom GmbH
76646 Bruchsal, Werner von Siemens Str. 9
info@meinsolarstrom.de www.meinsolarstrom.de

Vereinbare Deinen kostenlosen Beratungstermin – 07251 32 22 840

beim Tier- und Vogelpark
Wolfgang Mackert, Tel. 0162 / 8033025

Unser Biergarten ist jeweils bis 21 oder
22 Uhr geöffnet, letzter Spieleinlass 20 Uhr

Mo. - Fr. von 13 bis 21 Uhr
Sa. - So. von 13 bis 22 Uhr

Hallo, hier ist die Fensterfee!
er hat die Fenster no h ni ht e ut t und

brau ht drin end meine ilfe
Traut eu h an urufen
Grüße Eure Fensterfee
Tel. 0176-92901439 oder 07257-9253750

ob n e e on
Jetzt Job finden!



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Foto: U. J. Alexander/iStock/Getty Images Plus

Energie sparen mit Rollläden & Sonnenschutz
Es kostet einiges an Kühl- und Heizenergie, damit zuhause im Sommer wie im Winter ein angenehmes Wohnklima 
herrscht. Rollläden und Sonnenschutzsysteme – innen und außen – helfen nachweisbar beim Energiesparen.

Besonders energiesparend 
sind Sonnenschutzsysteme in 
Kombination mit einer smar-
ten Steuerung. Denn durch 
ihr rechtzeitiges Ö� nen und 
Schließen schützen sie das 
Haus vor dem Aufheizen oder 
Auskühlen.

Studie als Beweis
Das belegt auch eine Studie 
der Industrievereinigung Roll-
laden-Sonnenschutz-Auto-
mation (IVRSA). Diese zieht 
erstmals eine ganzjährige 
Energiebilanz zu Fenstern 
mit automatisiertem Außen- 
und Innensonnenschutz. „Die 
Heizwärme macht ungefähr 
68  Prozent des gesamten 
Energieverbrauchs der pri-
vaten Haushalte in Deutsch-
land aus. Auf die Beleuchtung 
entfallen dagegen lediglich 
knapp zwei Prozent des Ver-

brauchs“, sagt Experte Wilhelm 
Hachtel. „Wären alle Wohnge-
bäude in Deutschland mit au-
tomatisiertem Sonnenschutz 
ausgestattet, könnte man die 
Energieleistung von zwei mitt-
leren Atomkraftwerken ein-
sparen.“ Dennoch sind sich nur 
die Wenigsten der Möglichkeit 
bewusst, mit Rollläden und 
anderen Behängen Energie 
einzusparen.

Automatisierter Schutz
Strahlt im Winter die Sonne, 
fahren automatisierte Rolllä-
den hoch. Die Sonnenenergie 
gelangt in die Räume und die 
Heizung muss nicht auf höchs-
ter Stufe laufen. Sinkt die Son-
neneinstrahlung am Abend, 
fahren die Rollläden herunter 
und dienen als Dämmung. So 
halten sie die Wärme im Haus. 
Im Sommer dagegen fahren 

sie tagsüber bei starker Son-
neneinstrahlung herunter und 
schützen vor Überhitzung. Das 
Fraunhofer-Institut für Bau-
physik hat festgestellt, dass 
geschlossene Rollläden den 
Wärmedurchgang bei älteren 
Fenstern bis zu einem Drittel 
reduzieren können.

30 Prozent Ersparnis 
Selbst bei modernen Fenstern 
kann der Rollladen den Wär-
meschutz noch verbessern. 
Je nach Art und Alter des Ge-
bäudes sowie der Anzahl und 
Größe der Fenster lassen sich 
laut der IVRSA-Studie mithilfe 
von automatisiertem Sonnen-
schutz bis zu 30 Prozent der 
Heizwärme und Kühlkälte spa-
ren. Vor allem Bestandsbauten 
sind häu� g nicht ausreichend 
isoliert. So geht viel Energie 
durch Heizen verloren, bezie-

hungsweise heizen sich die 
Gebäude im Sommer stark auf. 
„Angesichts der hohen Ener-
giee�  zienz und des steigen-
den Wohnkomforts sind In-
vestitionen in automatisierte 
Rollläden und Sonnenschutz-
vorrichtungen vergleichswei-
se gering“, sagt Björn Kuhnke 
vom Technischen Kompetenz-
zentrum des Bundesverbands 
Rollladen + Sonnenschutz. 

Nachrüsten lohnt sich
Fachbetriebe des Rollladen- 
und Sonnenschutztechniker-
Handwerks informieren gern 
über Möglichkeiten und rüs-
ten nach – auf Wunsch auch in 
Verbindung mit Smart-Home-
Systemen. Beim Neubau sollte 
der automatisierte Sonnen-
schutz schon von vornherein 
mit eingeplant werden. (BVRS/
Energie-Fachberater.de/red)

 Sparfüchse aufgepasst: Welche 
Fördermöglichkeiten, Zuschüsse und 
Kredite es aktuell zum Rollladenein- 
und -umbau gibt, erfahren Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rollladen/

2024-25_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x50

HAUS &
ENERGIE https://lokalmatador.net/haus-energie/
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#SCHLUSSMIT STEIGENDEN STROMPREISEN
SEI DEIN EIGENES KRAFTWERK

INDUSTRIESTRAßE 48 | 69190WALLDORF

0622789960 WWW.SILITHIUM.DE JETZT
ZUKUNFT
INVESTIEREN

INDIE

Sonnenenergie aus dem Garten-
zaun
Kostenlose, im Boden gespeicherte Sonnenenergie mithilfe 
einer Sole-Wasser-Wärmepumpe zum Beheizen des eigenen 
Heims und zur Warmwasserversorgung zu nutzen, ist nicht nur 
umweltfreundlich, sondern macht auch unabhängig von fossilen 
Brennstoff en wie Öl und Gas. Jedoch sind Sole-Wasser-Wärme-
pumpen nicht überall möglich. Hier bietet sich ein innovativer 
Energiezaun als kostengünstige Alternative an. Er ist genauso 
leistungsfähig wie Erdkollektoren oder Erdsonden, dabei aber 
viel platzsparender. Der Energiezaun fängt Sonnenwärme ober-
halb der Erdoberfl äche ein, speichert sie aber im Erdreich unter 
der Oberfl äche. So sammelt sich ein Wärmevorrat für nachts oder 
kalte Tage. Als Gartenzaun aufgestellt, ist er sogar bepfl anzbar! 
Im Bestand ist der Energiezaun überdies als Austausch einer Öl- 
oder Gasheizung interessant. (HLC/Hautec/red)

Infos zum Solarzaun in BW fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3791/

  

Wärmepumpe für den Altbau
Der Austausch einer veralteten Gas- oder Ölheizung gegen 
eine Wärmepumpe ist ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz 
– und kann bis zu 70 Prozent Förderung vom Staat brin-
gen. Mit zwei neu entwickelten Luft/Wasser-Wärmepum-
pen ist die Heizungsmodernisierung auch in Altbauten 
möglich, denn speziell dafür sind sie konzipiert: ein Modell 
als besonders platzsparendes Wandgerät, ein weiteres als 
bodenstehendes Kompaktgerät mit integriertem 190-Li-
ter-Warmwasserspeicher. Beide verwenden das klima-
schonende Kältemittel R290, das es erlaubt, vorhandene 
Radiatoren weiter zu nutzen. Eine patentierte Hydraulik 
und die zusätzliche Verwendung eines effi  zienten Energy-
Managements tragen ebenso zur schnellen Installation 
bzw. zum energieeffi  zienten, ressourcenschonenden und 
kostensparenden Betrieb der Anlagen bei. (HLC/Viess-
mann Climate Solutions/red)

Tipps zur Wärmepumpe im Altbau fi nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-842/
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Klimafreundlich gärtnern mit torffreier Erde
Umweltschutz beginnt im eigenen Garten: Mit der Entscheidung für torffreie Erden können Freizeitgärtner dieMoo-
re schützen und einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Das Angebot an torffreien Erden wächst stetig.

Moore sind aktive Klimaschüt-
zer: Sie binden mehr als dop-
pelt so viel Kohlenstoff wie alle
Wälder der Erde zusammen.
Beim Torfabbau hingegen wird
Kohlenstoffdioxid freigesetzt,
noch mehr Emissionen treten
bei der Nutzung imheimischen
Garten auf. Die Alternative
dazu ist es, sich bewusst für
torffreie Erden zu entscheiden.

Historisches
Torf war früher in Baden-Würt-
temberg ein wichtiger Roh-
stoff und wurde als Brennstoff,
Dünger und Bodenverbes-
serer verwendet. Er war eine
wichtige Energiequelle für
Haushalte und Gewerbe. Der
Einsatz von Torf als Brennstoff
ist heute verboten. Als Dünger
und Bodenverbesserer wird
Torf heute nur noch in gerin-
gem Umfang verwendet. In

Baden-Württemberg gab es
früher zahlreiche Torfabbau-
gebiete, die größten lagen
im Bereich des Oberschwäbi-
schen Hügellandes. Das Torf-
museum in Bad Wurzach bei-
spielsweise gibt informative
Einblicke in die Geschichte des
Torfstechens. Moore bilden
Lebensgrundlage und Lebens-
raum für Tiere, Pflanzen und
Bodenorganismen und brau-
chen Jahrhunderte, um sich zu
bilden. Deshalb ist der Schutz
dieser Ökosysteme so wichtig.

Auf Torffrei umsteigen
Der Umstieg aufs torffreie
Gärtnern ist unkompliziert, le-
diglich die Wasser- und Nähr-
stoffversorgung der Pflanzen
sind etwas anzupassen. Wich-
tig: Beim Kauf sollten Garten-
besitzer stets auf die Kenn-
zeichnung „ohne Torf“ oder

„torffrei“ achten. Bei Fragen
zur passenden Erdenauswahl
und Pflege hilft die Beratung
im Gartencenter oder Bau-
markt vor Ort. Für nahezu jede
Pflanze und jede Besonderheit
imGartenoder auf demBalkon
gibt es im Fachhandel passen-
de Substrate: Von universeller
Blumen- und Pflanzerde über
Gemüse- oder Kräutererde bis
hin zu spezieller Rasen- und
Rosenerde ist für jedes Pflanz-
vorhaben das Passende dabei.

Praktische Tipps
DieVerwendung der Substrate
ist unkompliziert. Ein Tipp: Da
torffreie Erden im Vergleich
zur torfhaltigen Variante Was-
ser und Nährstoffe weniger
gut speichern, sollten Garten-
freunde ihre Pflanzen häufiger
auf ausreichend Feuchtigkeit
kontrollieren und zudem re-

gelmäßig düngen. Der Dün-
ger sollte auf die torffreie
Blumenerde abgestimmt sein.
Blumenerden mit viel Holz-
bestandteilen brauchen zum
Beispiel eine stickstoffbetonte
Düngung. Bei der Kultivierung
von Topf- oder Kübelpflan-
zen ist es hilfreich, der neuen
Erde etwas Tongranulat bei-
zumischen. Auf diese Weise
können Wasser und Nährstof-
fe besser gespeichert werden.
Torffreie Erde sollte im Idealfall
direkt nach dem Kauf verwen-
det und nicht lange gelagert
werden, da die eingesetzten
Bestandteile im Vergleich zu
Torf mikrobiell sehr aktiv sind.
Zudem sollten Gartenbesitzer
den Erdensack vor Sonnenein-
strahlung schützen und nicht
zu warm lagern. (djd/Fach-
agentur Nachwachsende Roh-
stoffe e. V. (FNR)/red)

Moore sind faszinierende und wichtige
Naturräume. Viele Moore in BW sind tolle
Ausflugsziele. Welche das sind und viele
weitere Infos rund umMoore erfahren Sie
über den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/moore/

2024-25_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/garten/

GARTEN
PARADIES
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Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE

 Lamellendächer
 Terrassendächer
 Markisen
 Wintergarten-
Beschattungen

 Sonnensegel
 Außen-Jalousien
 Neubespannungen
 Service

SEIT ÜBER
35 JAHREN
BESTE QUALITÄT

Exklusives Gewinnspiel

Gewinnspiel:
SchäferlaufWildberg
vom 19. bis 22. Juli 2024
Der Wildberger Schäferlauf ist mit Erlass vom 7. Dezember 2018 Im-
materielles Kulturerbe! Eine wundervolle Anerkennung für die Stadt
undeine angemesseneWürdigungdesBrauchtums- undHeimatfestes.
Damit wird der Schäferlauf aufgrund seiner langen und lebendigen
Tradition ganz besonders herausgehoben. Auch Markgröningen und
BadUrach halten dieTradition des Schäferlaufs und des Schäferhand-
werks hoch. Mehr Infos unter www.schaeferlauf-wildberg.de.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 30.06.2024

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-63882

Jetzt 10 x 2
Eintrittspins
gewinnen!

Helle 2 Zimmer ETW in Bruchsal, Nähe Innenstadt und Bahnhof

ca. 64m² (Altbau) 2. OG, Baujahr 1949 gegen Höchstgebot zu verkaufen. Die
Wohnung befindet sich in einem renovierungsbedürftigen Zustand. Für
weitere Informationen und zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins
kontaktieren Sie uns unter:

Bruchsaler Wohnungsbau GmbH
Tel. 07251/ 91 04-11
service@bruwo-gmbh.de
www.bruwo-gmbh.de/verkauf

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Mach aus lokal einfach regional und
informiere dich über deine Ortsgrenze
hinaus auf www.nussbaum.de
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Lieblingsblume

Fridolin liebt bunte Blumen. Aber welche mag er am liebsten?
Die weiß hinterlegte Zahl verrät dir die Position des gesuchten Buchstabens im abgebildeten Begriff,

die gelb hinterlegte Zahl, in welches Kästchen du ihn eintragen musst.

© Stefanie Kolb/DEIKE
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

G – – b
m b b

BTT GmbH – 0721 40 60 08

LUST
AUF KSC. Jetzt deineJetzt deine

Dauerkarte sichern!Dauerkarte sichern!

EMOTIONEN.
LUST AUFLUST AUF

GÄNSEHAUT.GÄNSEHAUT. GÄNSEHAUT. 
LUST AUFLUST AUF

STIMMUNG.STIMMUNG.
LUST AUFLUST AUF

Kein Bock
auf hohe
Stromkosten?

HerzlicHe einladung

Tag der offenen Tür
22. & 23.6.2024

inladung

enen Tür

11 – 17
Uhr

Live-Planung
Ihrer PV-Anlage

Attraktive
Sonderkonditionen

Kühle Getränke Leckere Snacks

Heidigstraße 11 · 76709 Kronau · Tel. 07253 934900 · www.bechtoldsolar.de

Info-Mappe Nachlass + Testament
Kostenlos anfordern — online, telefonisch oder mit QR-Code:

initiative-wertvolle-zukunft.de/nachlass
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de
Tel. 0761 2188-950
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg

NACHLASS
GEREGELT ...

... KOPF FREI
FÜR ALLES
ANDERE

Nur wenn Sie ein Testament verfassen, können Sie bestimmen, wie Sie Ihren
Nachlass verteilen wollen. Sie können festlegen, wer Ihre Erben sind und
wer darüber hinaus mit einem Vermächtnis bedacht werden soll. Mit Ihrem
Nachlass können Sie vieles bewirken! Unsere kostenlose Infomappe
„Bleibende Spuren hinterlassen“ mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei.

✗Jetzt unverbindlich anfordern:

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!



SOZIALES

UNDINE AWARD 2024: 50.000 EURO FÜR DREI PROJEKTE 
GANZ IM ZEICHEN DES WASSERS
Vor einem ausgewählten Publikum aus Stif-
tungswelt, Politik und Experten zum Thema 
Wasser wurden Mitte Mai die drei Gewinner 
des Undine Awards der Josef Wund Stiftung 
ausgezeichnet.

Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 50.000 Euro 
und eine Stele aus Bodensee-Treibholz gehen an 
das Forschungsprojekt RIQO für die mehrjährige 
Forschung zur Wasserqualität bei Extremwette-
rereignissen, an die Initiative RhineCleanUp für 
die breite Bewusstseinsbildung und das lang-
jährige Engagement tausender Menschen für 
die Säuberung der Uferbereiche von 30 Flüs-
sen sowie an die Ocean Gallery in Stuttgart 
für den mutigen Schritt, Meeresschutz durch 
Kunst zu vermitteln und zu unterstützen. 

„WERTVOLLE LEIHGABE“
Mit Blick auf den wasserreichsten See Deutsch-
lands hat Christoph Palm, Geschäftsführer der 
Josef Wund Stiftung, gemeinsam mit Ver-
tretern aus Jury und Stiftungsnetzwerk die 
Preise in den drei Kategorien Lebensquelle, 
Lebensraum und Lebensfreude übergeben. 
„Mit dem Undine Award heben wir an diesem 
passenden Ort die Bedeutung von Wasser als 

wertvollste Leihgabe der Natur hervor und ge-
ben Impulse für einen nachhaltigen und wert-
schätzenden Umgang mit Wasser,“ so Palm bei 
der Verleihung.

QUALITÄT HAT ZUGENOMMEN
Umweltminister a.D. Franz Untersteller als Jury-
vorsitzender lobte in seiner Laudatio die weit-
reichenden Wasser-Projekte und -Initiativen: 
„Sowohl die Quantität als auch die Qualität der 
Einreichungen war höher als in den Vorjahren“, 
so Untersteller. „Wir sind jedes Jahr von Neuem 
erstaunt und erfreut über die innovativen und 
hochwertigen Bewerbungen aus den Berei-
chen Technologie und Forschung sowie Kunst 
und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Ge-
rade in Zeiten des Klimawandels ist und bleibt 
der Umgang mit dem Thema Wasser eine welt-
umspannende Herausforderung und zugleich 
auch Thema für jeden Einzelnen.“

GEHEIM
Neu bei der dritten Ausgabe des Awards war 
die Geheimhaltung der Preisgeldhöhe. „Um es 
für die Preisträger und das Publikum spannen-
der zu machen, haben die Preisträger erst bei 
der Übergabe ihre genaue Preisgeldhöhe er-

fahren,“ verrät Projektleiterin Sabeth Flaig. Die 
Initiative RhineCleanUp erhält 20.000 Euro. Je 
15.000 Euro gehen an das Forschungsprojekt 
RIQO und die Ocean Gallery. Deren Gründerin 
Julia Ochs freut sich über den Preis und die 
damit verbundene Unterstützung ihrer Idee: 
„Mit dieser Galerie möchte ich der Natur etwas 
zurückgeben und gleichzeitig Menschen für 
Meeresschutz begeistern.“ 

Die diesjährigen Preisträger widmen sich ak-
tuellen Wasser-Themen wie dem Schutz der 
Meere, der Sauberkeit von Flüssen und den 
Extremwetterereignissen und seinen Folgen. 
Christoph Palm meint: „Damit sind sie nicht 
nur am Puls der Zeit, sondern auch nah am 
Menschen – ganz im Sinne unseres Preises, der 
Anstöße für jeden Einzelnen geben soll. Das 
Wasser ist und bleibt ein gesamtgesellschaftli-
ches Thema und berührt jeden von uns.“

Die drei Preisträger/-innen werden jährlich am 
Weltwassertag, dem 22. März, bekannt gege-
ben und erhalten ihre Preise im Rahmen einer 
Festveranstaltung. Im Herbst erfolgt die Aus-
schreibung zum Undine Award 2025. (pm/red)

BaWue-Seite1

 

Weitere Hintergrün-
de zum Award sowie 
zu den drei Preisträ-
ger-Projekten finden 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/undine24

Fotos: Josef Wund Stiftung

Die diesjährigen Preisträger/-innen innen des Undine 
Awards mit Jurymitgliedern und den Initiatoren.

Christoph Palm, Geschäftsführer der Josef Wund Stiftung,  
Mirjam Schenke und Joachim Umbach, die Gewinner des  

Projekts "RhineCleanUp" mit Peter Jahn von der Nussbaum Stif-
tung und Petra Wund, Gesellschafterin der Josef Wund Stiftung.
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Stichtag

21.09.24

DREI CHANCEN AUF
EINZIGARTIG SCHNELLES
INTERNET.

02861 8133 410
deutsche-glasfaser.de/bruchsal

Der Reihe nach:Wir führen in Ihrem Ort die Nachfragebündelung durch.
Wenn sich eine Mindestanzahl von Einwohnern für unseren Glasfaser-Hausanschluss
mit schnellerem, stabilerem und umweltfreundlicherem Internet begeistert, bauen
wir in Ihrem Ort unser Glasfaser-Netz aus. Sie sind jetzt schon neugierig?
Dann nutzen Sie eine Ihrer drei Chancen.

Glasfaser-
Infoabende
24.06.24–
26.06.24

Eröffnung
Servicepunkt
25.06.24
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Ihre erste Chance:
Sie nehmen an einem unserer Glasfaser-Infoabende
teil und bekommen auf jede Ihrer Fragen eine Antwort.

AmMontag, 24.06.24 um 19:00 Uhr
Sporthalle Bruchsal, Sportzentrum 1

AmDienstag, 25.06.24 um 19:00 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, Markgrafenstraße 68

AmMittwoch, 26.06.24 um 19:00 Uhr
Sporthalle Helmsheim, Karl-Friedrich-Str. 18

Ihre zweite Chance:
Sie besuchen uns ab dem 25.06.24 in unserem
Deutsche Glasfaser Servicepunkt und lassen sich
beraten.

Touristinformation H7
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal

Öffnungszeiten
Di. 10:00–14:00 Uhr
Fr. 12:00–16:00 Uhr

Ihre letzte Chance:
Sie entscheiden sich bis spätestens 21.09.24 online,
telefonisch oder vor Ort und sichern sich stabiles
Glasfaser-Internet mit Lichtgeschwindigkeit.


